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dr 5 Mhe Ausgab 


1 Gent (10 Seiten) 


Wideripruchsvoll! 


Die Berliner und die Paris-Londoner 
Meldungen. 


Kampf dauert biutig fort. 


(Seltetert von der „Aflostirten Breife” und den „United Prei Affoctationd*,) 

Berlin, 7. Mai. (Meber London, 4.21 ihr Nadmittags.) A Ile St. Vetersburg, 7. Mai. Die Delegaten de3 Soldaten- umd Arbei- 
veutiche Stellungen zwiſchen dem Soiſſons-Laon-Landwege und Ailles, terfonzils haben zwar die Erklärungen der proviforiichen ruffifchen. Res x 
'owie nördlid von Laffanr jind aufrechterhalten worden: So meldete am | Nas — | via — J 21 . en > . 4 
Nadımittan das deutiche Hauptquartier. | — x Rı  gterung über ihre Kriegsziele vorerſt gutgeheißen, jie werden jedod = 

Die Meldung jant ferner, dafı die Deutichen in der Schlacht an der! | fortiegen, die Alliirten auf einen Krieg zu verpflichten 
Aisne erfolgreid; waren und jeit Samstag dort 726 Gefangene madıten. ‚der feine Gebietsannektirungen, keine Enteignungen und keine Kriegs— 

14 britiſche und franzöſiſche Aeroplane wurden geſtern an der weſt- entſchädigungen in ſich ſchließt. Jeder Eroberungsgedanke ſoll bekämpft 
ichen Front herabgeſchoſſen. und den Soldaten an der Front ſoll zu wiſſen getan werden, daß ſie se 

Berlin, 7. Mai. (Ueber London.) Das deutſche Stabshauptquar-— nicht für Konſtantinopel, ſondern für die neue Freiheit kämpfen“. 
tier meldet noch, daß die Schlacht öſtlich vom Dorfe Bullecounrt ſich weiter | General Mlertew, Oberbefehlshaber der ruffiihen Streitkräfte 3 
ausbreitet. | äußerte ich aber ftarf gegen das obige Programm. Er jagte, eine folhe 
| Bropaganda würde von der Arınce an der Yront als eine Befürwortung R 
| der llebergabe angejehen werdeıt. 
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Be Angit dor Sonderfrieden 


Ruſſiſche Heerführer erlaſſen eindringliche 
| Mahnung au Truppen. 4 


zu freundlich mit Deutſchen! 


(Geliefert don der „Aſfozlirten Preſſe“ und den United Vrek Affoctations“.) 
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ihre Bemühungen 


(Gelie?ert von den „United Pret Alſociations“.) | 
Berlin, 7. Mai. (leber London.) folgendes it der Wortlaut des | 
Nadımittagsberidits vom deutichen Hauptquartier: | 
„Rördlid von Laffaur und zwiſchen dem Soiſſons-Laon-Laudweg 
und Willes gab es am Abend örtlidie Angriffe. Nadı bitterem Nampf | 
waren wir erfolgreid; und bradjiten dem Feind ſchwere Verluſte bei. 
„B 
terten. 
„Am Winterberg jichwanft der Kampf Inn und her. Naidı an einem | 
Funft voritoßend, eroberten wir den nördlihen Abhang wieder und be | 
haupteten ihn genen mehrere feindliche Angriffe. Am füdlichen Abhang | 
warden die franzofen ebenfalls zum Rüdzug gezwungen, uud diejer Teil | 
blieb unbejett. | 
„An der Misne war der Kampf des Tanes erfolgreid für uns. | 
Zwijcen Soifions und Neims madten wir feit Samstag 735 Gefangene | 


— 


i» — 
| General Gurfo, Befehlshaber der ruiftichen Streitkräfte an der weit = 
| lichen Front (in deutichen Berichten als nordöftliche Yyront bezeichnet) “4 
| erließ einen Tagesbefehl, welcher erklärt, dem sraternifiren bon Ruſſen 
— — — 7/1] | | mit den Truppen des Feinde: müfje Einhalt getan werden. Diejes Fra-z 
eftige iranzöjifdhe Angriffe zwiiden Nilles and Craonne ſchei— — Vv INHNIINNIT E — EN ae £ FT Iternifiren jet nadhgerade eine alltägliche GSepffogenheit geworden und 
R E s ©: | | | feße den Feind injtand, rufftiche militäriiche Anordnungen in Erfahrung = 
zu bringen. Much verurfache fie Trägbeit an der ruffifchen Front umd 
aebe den Deutichen Gelegenheit, ihre Streitfräfte gegen die Franzofen 3 
non Briten zu Fonzentriren. E 
„Wenn die Deutichen erfolgreid, in Franfreich jind“, fügt er hinzu 
| „fo werden je alle ihre Streitfräfte gegen die Nuffen wenden, die, durdy = 
| Sriedensperiprechungen eingelullt, nicht imftande fein werden, den Angriff 5 
zurückzuſchlagen. Drei deutſche Diviſionen ſind bereits von der ruffiihen 


und erbeuteten 41 Maſchinengeſchütze und Schnellladegewehre. 


„Um Leus und Arras nahm das Artilleriefener während des Abends 


zu; und der Kampf verbreitet ſich jetzt über Bullencourt oſtwärts.“ 
Berlin, 7. Mai. (Ileber London.) Das Große Hauptquartier be— 
richtete geſtern: 

„Weſtlicher Kriegsſchauplatz — Armeegruppe Kronprinz Rupprecht 
von Bayern: An der Arrasfront wurden ſtarke Augriffe der Briten ſüd— 
lich Lens au der Scarpe und nahe Queaut abgeſchlagen. Südlich Cam— 
brai erlitten die Briten im Lauf eines vergeblichen Angriffs an einer 
Front von drei Kilometern zwiſchen Villers-Plonich und Gonnelien 
ſchwere Verluſte. 


„Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen: Nach dem Fehlſchlag des Näte 


erſten Durchbruchverſuchs, den die Franzoſen an der Aisne am 16. April 


Edel ſei der Menſch, hilfreich und gut! 


Dr. Dumba über Amerikas Kriegseintritt. 


Wien, 7. Mai. UEleber Amſterdam und London.) Dr. Konſtantin 
Theodor Dumba, früherer öſterreich-ungariſcher Botſchafter in Waſhing- 
ton, ſchreibt in der Mai-Nummer der „Oeſterreichiſchen Rundſchau“: 

„Die ganze Schuld an dem Eintritt der Ver. Staaten in den Krieg 
fallt auf den Präſidenten, einen hartnäckigen, anglophilen, mit doktri- 
Starrköpfigkeit gefüllten Autokraten.“ 


Wie Dr. Dumba zu Beginn ſeines Artikels verſichert, wollte Präſi— 


unternommen hatten, bereiteten fie mit allen verfügbaren Mitteln eine dent Wilſon vor allem eine Verſchiebung des Gleichgewichts der Kräfte 


nene Operation vor. Die ermüdeten Divifionen wurden durch friſche ere in Europa zu Gunsten der Yyentralmädyte verhindern. 


Der Nräjident ! 


jest, und weitere Nejerven herangezogen. Tag um Tag iteinerte fic) die Mar überzeugt, daß der verihärfte Tauchbootfrieg die Sungerblodade | 
Heftigkeit des Feuers der Artillerie und der Minemwerier, bis e3 bei Xor- | Nah England tragen und durd) Zeritörung dos Yaderaums die Alliierten | 
wendung aller Kaliber jdhliehlic die arönte, bisherige Araftentwidhung AT die Anie zwingen würde. 


erreichte. 


Nach der Ansicht des Er-Botichafters begte Herr Wilfon ferner die 


* ... - . r r . . * Harte 1 I Din \y))} . 8 Yıtn — 5 ı v ? j} ffir 
„Die Angriffe am 4. nnd 5. Mai nördlich Neims und in der Cham- Befürchtung, daß die Mittelmächte darauf ausgingen, einen jich felbit 


“"» » . „rc |p It ıttn 1 rich ‘) J 18 lost irn Mar 
pagne waren Vorläufer des neuen Durdbrucwverindhs, der neitern rin | rba'tenden mitteleuropäiſchen Block bis nach Kleingſien und Meſopota 


swiichen der Wilette und Craonne an einer Tront von 35 Kilometern be ien bineim zu Schaffen, der in den Augen des Bräfidenten gefährlicher | 


nann und bis in die ſpäte Nacht andauerte. Der Veriucd war veracblid. 
Der ungeheure Borjtoß wurde vollitändig zurüdgeicdlanen. Die An- 
arıiffe wurden entweder im Handacemenae von unjerer heldenmütinen An 


und mächtiger fein miünte, als England. Tie Ver. Staaten traten daher 
in den Krieg ein. 


Tr. Tumba führt noch aus, dal Die Pırmdosregterung bejonders be 


fanterie zum Stehen nebradjt, oder durd; Genenitöhe abaewicien, wenn Trebt war, jich der Unterstiisung Enalands acgen die japantiche Ober: | 


ſie nicht ſchon in unſerem 
brochen waren. 


wohlgezielten Artilleriefeuer 


zuſammenge- herrſchaft im Stillen 


— 
—* 


— 
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san zu veriichern. erner fonnte die Terlnabme | 
=taaten ols genügender Bormand für die Schaffung einer gro» | 


* J 
c[£ 


der. Ver 
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„An einigen Punkten wurde um den Beſin unſerer vorderſten Schan- Kem Armee ansgemiirt werden, und jhliehlich erlangten ſie dadurch einen 


zen gekämpft. Oeſtlich der Royerefarm halten wir jetzt den nördlichen 
Abhang des Chemin des Dames beſetzt. 

„Wie am 4. Mai, ſtürmten die Frauzoſen mit beſonderer Heftigkeit 
und ohne Rückſicht auf ihre außerordentlich ſchweren Verluſte gegen den 
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Winterberg an, two unfere Stellungen durd) das Fener der Geige | Med.n: Tas norweniiche Int verfimdet, dab die Tampfer „Caplo“ md 


ichweriten Nalibers vollitandig zeritürt worden waren. Die Höhe blieb 


mit der aın Abhang nelegenen O 
Riele Hundert Gejangene wurden eingebradt. 
erwartet. 


Ya Nenville an. 


Weitere Angriffe werden 


Der Angriff wurde abaeidjlagen. 


> . ur. u 0 - Manta 

„in der Champagne waren mehrere franzöfiide Angriffe jidmeit- Boote er i mn 
— und auch Lieferung deutſcher Kohle, unter der Bedinguna, daß ſie Fiſche 

Die Zahl der Gefangenen, die dort am 5. und Und auch xiegerung = jer Kohle, unter der Bedingung, Qap Te iſche 
erhöht, die Kriegsbeute auf für den deutſchen Marft Tiererten. 


lich Nauroy erfolglos. 
6. Mai eingeliefert wurden, hat ſich auf 672 
50 Schnellfenergeſchütze und 20 Maſchinengeſchütze. 

„Armeegruppe Herzog Albrecht von Württemberg: Keine Ereigniſſe 
von Bedentung. 

Die Luftkämpfe. 

„In Luftkämpfen und durch Abwehrfeuer verlor der Feind geſtern 

14 Aeroplane. Zwei Feſſelballons wurden abgeſchoſſen. 


„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Der erſte deutſche Aeroplan flog geſtern verkündet. 


über Odeſſa. 


„Mazedoniſche Front: Lebhaftes Geſchützfeuer im Tſchernaknie.“ 
Berlin, 7 
tier nody folnende ergänzende Meldung: 

„Nadı der blutigen Niederlage, die jie neitern an der Nisne erlitten, 
baben die Aranzeien ihre Angriffe nicht wieder erneuert. Nur anf dem 
Winterberg, weſtlich Craoune, ſind friſche Kämpfe im Gange. 

„Entgegen dem heutigen Tagesbericht wurde Chevreuz von den 
Franzoſen nmicht erobert, ſondern iſt noch immer in unſerer Hand.“ 

London, 7. Das britiſche Kriegsamt meldete anfangs Nach— 
mittag: 

„Nach ſcharfem Kampf drangen die Briten weſtlich von Bullecour 
vorwärts, und ſie machten eine Anzahl Gefangene.“ 

London, 7. Mai. 


Mai. 


t 


rtſchaft Chevreux im Beſis des Feindes. wurden indeß gerettet. 


Heute früh griff der Feind abermals Höhe Nr. 100, öſtlich das beſtändige Torpediren holländiſcher Fiſcherdampfer 
anlaßt habe, 


Be — a Zeit. In voller dankbarer 
Aus dem britiſchen Hauptquartier in Frankreich auf Deine und die anderen 


Sitz am arünen Tiſch der Friedenskonferenz. 
2 * 
Von U-Booten verſenkt. 


Yomdon, T. Mai. Die „Central News“ läßt ſich aus Kopenhagen 


„Natuna“ durch deutſche Tauchboote verſenkt wurden. Die Beſatzunger 


London T. Mai. „Spezialdeveſchen“ aus Holland melden, daß 
Fiſcher ver 


Es war für dieſe 


die 


vorlöufig ihre Boote zur Ruhe zu ſetzen. 
Sicherheit innerhalb vorgeſchriebener Grenzen garantirt worden 


Die verſprochene Kohle traf jedoch 
nicht ein, und die Verſenkungen dauerten fort, wie es heißt. Daher ſoll 
das deutiche Geſandtiſchaftsamt Im Haſa benachrichtigt worden ſein, daß 
keine Fiſche mehr geliefert werden würden. 


Von deutſchem Flugzeug beſchoſſen 


London, 7. Mai. Ein feindlicher Aeroplan warf heute früh iier 
Bomben uordöſthich von London nieder. So wird amtlich 


London, 7. Mai. Ueber den Angriff eines deutſchen Aeroplans auf 
Londoner Vorſtadtgebiet wird weiter noch gemeldet: 
In den frühen Morgenſtunden erſchien ein feindlicher Aeroplan über 


— —— ar g Bf: < u} 
. Mai. Geftern Abend eritattete das dentidhe Hanptanar- den Vorjtadtgebiet des mordöitliden London mad ivarf vier 


Romben ab. Gin Mann wurde netötet, und ein Mann md eine Frau 
wurden verletzt. Gebäude wurden leicht beſchädigt. | 

(Gin deuticher Bericht liegt darüber noc) nicht vor, oder wird zuritd- | 
nehalten.) \ 


Kaifer gratulirt den Kronprinzen. 
(licher Yondon.) 


' 
| 


Aniterdam, 7. Din. Kaiſer Wilhelm iandte ful« | 


' nendes Telenramm an den Kronprinz riedrih Wilhelm, deiien Geburts: | 


tag aeitern war: ’ 
„Dein Geburtstag fallt diejes Jahr in eine ernite und entidjeidende 

Anerfennung bliden das Vaterland und id 

Scdjladıtfronten, welde unentwegt allen An- | 


1 
! 
I 


wird weiter gemeldet, dak die Briten in das Städten Vullecourt gc- | griffen mwiderftehen, and welde and die neuen Kämpfe nnbeienlich be: | 


dringen feien, und daf jett dort Handıemenge Ttattfinde. 

Raris, T. Mat. 
Front borgedrungen feten und die ganze „Damenmweg“-Höbe „mit Mus- 
nahıne eines fleinen Nbichnitts" genommen und isber 6000 Gefangene 
acemadıt hätten. | 

Paris, 7. Mat. Der Nacdhmittagsbericht des franzöftichen Kriegs: 
amtes über die seindfeligfeiten an der weitlichen Aront lautete, wie folgt: 

Seitern Abend und während der Naht madıten die Deutichen er 
neute Straftanjtrengungen nordöitlich von Soiffons und entlang Chemin 
des-Dames und Eradhten dabet vier frifche Divtitonen in’3 Gefecht. 
beitige Gegenangriffe, denen itarfes Sejchütfenuer vorausging, 
auf uniere Stellungen beim roidmont Bauernhof, bei Cerny-Surtebiie, | 
Craonne und den Vauclerc-Höhen unternommen. Unſere Truvpen wi— 
derſtanden dem Allen und blieben überall ſiegreich. Die Deutſchen wur— 
den in großen Maſſen durch das Feuer unſerer ſchweren und Feldartillerie 
ſowie der Maſchinengewehre niedergemäht, und wir machten 8200 Ge— 
fangene, ſomit im Ganzen ſeit dem 16. Avril ungefähr 29,000. 


= 
Schr 


mehrere Ueberraſchungsangriffe des Keindes cab. 
Höhe und öſtlich von Moncel drangen wir in die deutſchen Linien. 


früheren franzöſifchen Miniſterpräſi— 


murden !a 


|der fie teilnahmen, noch übertroffen 


jtücf voraus, zu dem fin außer den 
:Ehrengäften 700 berborragendeBür- 
— De 2755 — ‚ger der Gtabt eingefunden hatten. 
Muf den übrigen Zeilen der zzront gab es zeitweilig Artilleriekämpfe, Bürgermeifter Miel hielt, wie auch 
und. in den Argonnen bei Volante und im Gpurie-Mäldchen iwiefen wir igeftern Abend, eine Begrüßungsan- 
Nahe der Somvaur- | fpracdhe, und wies dabei indirekt da- 


’ 'itehen werden. Gott gebe dem Laterlande in Deinem neuen, Yebensjahre | 
Die zranzojen melden, daß fie an einer 18 Meilon- einen vollen Sieg nnd einen mit Scqnungen erfüllten frieden!“ | 


(Der Kronprinz iit jest 35 Jahre alt.) 


iche geweien waren, Die Häufer ent= | 
‚lang der ganzen Marfchroute waren | 
‚mit amerifanifchen und franzöftichen | 
Fahnen geihrmüdt; angehalten wur: | 
de bei den Gebäuden der Moung | 
Momen’s Chriftian Affociation, der 
St. Louis Univerfity, der Wafbing- | 
ton Univerfiity und der Eoldan: | 
Hochſchule. Bei letzterer ſangen 53000 
Schulkinder die franzöſiſche Na-— 
tionalhymne. 

Später fuhren die Mitglieder der 
Kommiſſion nach dem Bahnhof, um 


Uncle Sam's franzöſiſche Gäfte. 

St. Louis, Mo., 7. Mat. ‚Die 
oroße Demonftration, bie geſtern 
Abend im. hiefigen Eolifeum Dem 


denten PVipiant und dem Marfcall 
Joffre zuteil murde, ift während ber 
heutigen aroßen Straßenparabe, an 


worden. Dem Umzug ging ein Früh— 


Dort wird Marſchall Joffre einen 
N Palmenkranz auf Die Grabftätte | 
rauf hin, daß feine Vorbäter Deut: Abraham Lincolns legen. 


‚einer Areiwilligen-Divijion 
: frage anbelangt, jo mag man fid} darauf eininen, als das Mindeitalter 21 


Inen würde. 
die Angabe unterſtützt, daß trotz aller Vorſichtsmaßnahmen noch immer un ey . 
ıming die Drobuma ausgeltogen hät 


Fo}, nm den deutfchen Tauchbooten den GSaraus zu machen, 


| ront wegbefördert worden, md andere folgen, einjchlieglick Artillerie 


und Luftzeug. 


Einigung erfolgt heute? 


Ruſſiſche Truppen, tut Eure Pflicht. 


| Schreibt die erjten” 
| Seiten der Geichichte de3 neuen Ausland mit Ylnt, wenn eS fein muß!“ 


Vertreter des belgiſchen und des ſerbiſchen 
einen Appell an die Ruſſen veröffentlicht, 
Völker aufzählen und die Ruſſen bitten, 


überlaſſen“. 


Ueber die Vorlage betreffs Kriegsdieuſt- " "eskeirtumnl, 


Aushebung. 


— — — — 


Präſidentenproklamation kommt. 


Seltefert von der Afſſozitrten Preſſe“ und den „United Vreb Allociations“.) 
Waſhington, D. C., 7. Mai. Präſident Wilſon hat ſeine Prokla— 


mation ferliggeſtellt, weiche die auswahlsweiſe Zwangs-Dienſteinziehung 


von Amerifas jungen Männern verlangt; und die Veröffentlichung des 
Schriftſtücks wartet nur noch auf die Beſchlußfaſſung des Kongreſſes über 
die Dienſteinziehungsbill. 

Die eindringlichen Rufe nach einer großen Armee — verſchärft durch 
die Appelle von den franzöfiihen und britiichen Kommillären um Sen— 
dung von Truppen nach Fraukreich — haben den gemeinſamen Nonie- | 
renzausſchuſ der beiden Kongreßhäuſer veranlaßt, ihre Arbeit zu beeilen. 


Senator Chamberlain hofft, daß noch vor Montagnacht eine Einigung 


über die Vorlage zuſtande kommt. 

Augenblicklich beſtehen über drei wichtige Beſtimmungen der Vor— 
lage noch weite Meinungsverſchiedenheiten: nämlich betreffs des Dienſt— 
einziehungsalters — Höchſt- und Mindeſtalter — betrefis der Armee- 
Prohibition, und betreffs des Geſetzes bezüglich Bildung und Aufbietung 
durch Oberſt Rooſevelt. Was die Alters- 


und als das Höchſtalter 30 Jahre zu beſtimmen. Ueber die beiden ande— 
ren Punkte gibt es aber jedeufalls noch einen großen Kampf. 
Präſident Wilſon wird in ſeiner Proklamation im Einzelnen ange— 


ben, was man von den jungen Männern Amerikas unter einem auswahls— 


weiſen Dienſteinziehungsgeſetz erwartet. 

Waſhington, D. C., T. Mai. Der Senat ging heute in Geheim— 
ſitzung über, um den Adminiſtrationsführern Gelegenheit zu geben, die 
Gründe zu erklären, weshalb ſie auf den Exportſperre- und die Zeitnngs— 
zenſur-Beſtimmungen der Spionaggebill beſtehen. 

Die Senatoren nehmen au, die Regierung habe Auskunft. welche 
dartue, daß unter den jetzigen Verhältniſſen Auskunft von militäriſchem 
Wert den Feind erreiche, und daß die Preſßzenſur dies zum Einhalt brin— 
Beibehaltung der Ausfuhrſperre-Beſtimmung wurde durch 


Materialien durch neutrale Länder Deutſchland erreich'en. 

Sen. Martin, welcher von Hrn. Wilſon nach dem Weißen Hauſe ge— 
rufen worden war, drang in den Senat, zum Präſidenten zu ſtehen, 
welcher in Verlegenheit geſetzt würde, wenn der Senat die Sperre nicht 
gutheiße. 


(Geltefert nor den „Umited VPreß Afſociations“.* 

Maihington. D. E., 7. Mat. Cine ganze Kurt weiterer Borjchläge 
und Pläne von amerifaniſchen Erfindern iſt im Flottendepartement ein— 
geſtrömt, ſeitdem W. L. Saunders, vom Flottenbeirat, bekannt gab, er 
glaube, daß man jetzt auf der „rechten Spur“ einer geeigneten Erfindung 


Saunders konferirt nächſtdem perſönlich 
Daniels. 
Er wird übrigens von mancher Seite ſehr dafür getadelt, daß er 
zuviel von der Sache vorzeitig geplaudert habe! 
Noch ein Dapven für England. 
Woihinaton, 7. Mai. Die Negierung hat beichloiien, Grokbriten- 
nien 100 Millionen Dollars vorzuftrefen, zur Dedung feiner „Wedürf- 
nilje” in den Ver. Staeten wahrend des Mei. | 
Eine zweite Abichlaasrate von 25 Millionen Dollars wurde heute 
an das britiiche Botichafteramt übertragen. Dies madt mit der qleid- 
hohen Summe, welde Enaland am Samstag vorgeitrerft wurde, bereits 
die Halfte des Mai-Darfchens. 


— * —3 W 
Zugunſten von „Kronvrinzeſſin Cecelie“. 
Rafhinnten, D. E., 7. Mai. New Norfer Banken ift ihr beim 

Cherbundesneriht eingereihtes Gejuch, den in Boten internirten Nord- 

deutſchen Lloyddampfer „Krounprinzeſſin Cecilie“ zu zwingen, ihnen 

82,400.000 Schadenerſatz zu zahlen, abgeſchlagen worden. Die Klage 

ſtützte ſich darauf, daß der Dampfer anfangs des Krieges Goldbarren zum 

Werte von 811,000.000, die für England und Frankreich beſtimmt waven, 

nicht abgeliefert habe. 

Die Entſcheidung lautete, die „Cecilie“ wäre nicht für 
rerantwortlich zu machen, weil ſie im Ozean ihre Reiſe 


mit dem Flottenſekretär 


Schadenerſatz 
unterbrochen 
hatte die 


— 


batte und nach Amerika zurückgekehrt war. Richter Holmes 


und Glarf. Beirofjen werden dadurdı and viele ähnliche Rälle, die im 
den "Gerichten gegen deutjche, in amerifanifchen Häfen internirte Schiffe | 


ſchweben. 


ſtimmt haben, an. 


Gewerkſchaftsrat kritiſirt Clynes 
| Haltung im Bäreritreif. 


| 


nreiheit für Irland. 


! 
| Tahingehender Beichlufentrag wird dem 


Bräfidenten übermittelt. Erklärung 
gegen Beriuch der KRapitaliitentlafie, 
jth vom Militärdienst Inszufanfen. 


Die Haltung der Vertreter der 
Yundesregierung in Bäcderitreif, 
Unabhängigkeit für Jrland und bie 
Wiederernennung Safob M. Loebs 
zunr Schulratsmitglied beichäftigten 
den hieſigen Gewerſchaftsrat in ſei— 
ner geſtrigen Sitzung. Vertreter 
des Bäckerverbandes 


Charles F. Clyne und ſeines Aſſi— 
ſtenten Joſeph B. Fleming aufs 
Schärfſte underklärten, daß die fünf— 


zehn Großbäckereien den Bäckerver 


band nicht hätten im offenen ehrli— 
chen Kampf ſchlagen können und da— 
her die beiden Bundesbezirksan— 
wälte als Werkzeuge benutzten, 
um die Bäcker um die Früchte ihres 
Sieges zu bringen. Rudolph Kern, 


Mitglied des Ausſchuſſes der ſtrei— 


kenden Bäcker, führte aus, daß Bun— 
desbezirksanwalt Elyne viele Vor— 
ſchläge der Streiker denGroßbäckern 
überhaupt nicht unterbreitet habe, 
und daß er und ſein Gehilfe Fle— 


ten, daß Nonzentrationslager für 
die Mitglieder des Bäckerverbandes 
bereit ſeien. Nach der Anſprache 
Kerns wurde ein Beſchlußantrag 
des Inhalts angenomnien, daß in— 
folge der unverantwortlichen Ein— 
miſchung der Bundesregierung die 
Bäcker zu noch viel größeren Opfern 
gezwungen worden wären, wenn 


nicht Präſident Fitzpatrick und Se— 


kretär Nockels vom Gewerkſchafts— 
rat prompt eingeſprungen wären, 
daß der Bäckerverband die unge 
rechte und feige Haltung der Arbeit 


geber im Gedächtniß behalten iver: 
| de, und dab dieBäder, wenn fie nicht 


in Samıpf gehindert worden waäreıt, 
den Zteg davongetragen haben wur 


den. 


Nehmen Aldermen aufs Korn. 
Präſident Fitzpatrick und andere 
Redner griffen die Aldermen, die 
für die Biederernennang Jakob M. 
Loebs zum Schulratsmitglied ge 
Margaret Haley 


vom Lehrerverband erklärte, Loeb 


habe religiöſe Fragen aufgeworfen, 


um ſich ſeine Wiederernennung zu 
ſichern. Ein Beſchlußantrag, der 
die Haltung Präſident Fistzpatricks 
und Sekretär Nockels in der Ange— 
legenheit gutheißt, wurde angenom— 
men, während ein anderer Beſchluß— 
antrag, der ſich gegen die Aldermen 
richtet, die für Yoebs Ernennung ge- 


nah Springfield, IM, zu reifen. | Entiheidung ausgearbeitet, nnd dagegen ftimmten nar die Niditer Pitney | itiimmt haben, an den Vollzichungs: 


ausihun veriwieien wurde, bis der |}! 


|12 Uhr 


Stadtrat die neun anderen Ernen- 
nungen zum Schulrat erledigt. 


kritiſirten die 
Haltung des Bundesbezirksanwalts 


N 


vy. 


worin sie 


otſchaftsamtes 


Freiheit für Irland verlangt, 


M 
V 


land und das Recht, eine iriſche R— 


publik zu gründen, werden in einem 


Beſchlußantrag verlangt, der nach 


haben 
die Leiden ihrer @ 
„Ne nicht ihrem Schidfal zu 


öllige Unabhängigkeit für Jr % 


* 


längerer Debatte angenommen 


de and Präfident Wilforzugefane 


werden wird. Frl. Mary ORTE 
vom Xehrerverband jprad zugum- 


ten des Antrags. 


„Zabt Großbri- 


tannien mit reinen Händen zu ung 
ivenn es unfere Hilfe ber 
O’Reilly. 7 


fommen, 


langt,“ erklärte srl. 


5 


9 


“ 


a 


„Amerifa erflärt, es jet in Diejent = 
Nampf eingetreten zum Velten der 


‚sreiheit gegen Yutofratie. 


verlangen. Wir fönnen midt fie 


Daher 7 
iellte Anerifa die Freiheit Irlands ze 


die Frreibett von Belgien und Bolen 3 
fömıpfen Schulter an Schulter mif” 


einer 
fung 
Icgat 


Irlands Karafterifirt.“ 


Flagge, weldhe die Unterdrüf © 
Walter Green vom Metallar- = 


beiterverband wollte nichts von dem © 
Antrag wifien umd erflärte, e& jerz 
genug zu tum, um diejes Land zu 
befreien. Der Beihlugantrag wurde 


angenommen. 
Gegen Kosfauf vom Militärbienft. 
An den 


Vollziehungsaus ſchuß 


vermwielen wurde ein Beihlußantrag 


des 


Zigarrenmacherverbands, jede 
Bewegung von Seiten der Miiglie 


der der Kapitaliſtenklaſſe, ſich urch 


Loskauf und 


Stellvertretung der 


Militärpflicht zu entziehen, energiſch 


zu bekämpfen. Er 
falls dem Manifeſt einverleibt wer— 
den, das der Gewerkſchaftsrat zu er— 


dürfte jeden 


laſſen beabſichtigt, um ſeine Ste 


lung zum Krieg klar zu machen 


ilitärflieger getötet. 


3m 


J 


Hempſtead. N. ., 7. Mai. 


Merritt von Roofevelt, N. Y., me 


John Stendorf von Tonawanda, N.“ 


9., Gemeine in dem neu organifirten 
‚sliegerausbildungstorpg zu Yemp- 
ſtead Plaines, 
Iod, 


fanden heut ihren 2 
el3 ihre Mafchine aus einer 3 


Höhe von über 2000 Fuß berab- 


ftürzte. 


Shicago und Umgegend: Klar heute 5; 


Abend und morgen; fein cinfchneidender 5 
Vchhiel in der Lnfitwärme; heute Abend 


wasricheinlich leichter Froit. Leichter bis 
mäßig ifarfer Nordojtwind. 

Sıfimots! Nlar beute Abend ımdb morgen 
fein einichneidender MWedhfel in der Zul 
wärme, im nördlichen nnd mittleren _Zeikes 
heute Abend mabricheinlich leichter Treo 3 

Indiana: Teinveife bewölit beute 
uno morgen, im nördlihen Zeil beute Abe 
wahrſcheinlich Froft. — 

Nieder Michigan: Silar und rail Deines 
Abend, morgen „ar umd. anhaltend ib = 

Wisconfin: Mar und. anbultend Tihl * 
Abend und moraen. Heute Abend Fre 

Zonnemmmtergang, beute: 6:55, z 

Zonnenaufgang, morgen: 4:37 

Mendaufigang: Heute Abend 8:06. 


Tenperatnritand. — 
Nachſtehend der Temperaturſtan yE 
den amtlichen Angaben des Wei—— 
amtes: 
3 Ubr 


— 
3 


Tı 3 Ubr 
Ubr 
5 Uhr MI 
6 VWhr 9 
Ur Wi 
MH Mm 
uber V 


Ubr Ne 
3 Uhr 
; Uhr 9 
7.Ubr_? 
8 Ufr Abendd.....43 
9 Vhr Abends... ...13 
10 Uhr Abends. .... 44 
Ubr Abends....- 42 
Is: —— = 
—1 - Morgens... ..4? 
2 Uhr Morgend....42 


— 


— — 
ed w-i 


* 


— — 





fchüttete ihn mit einem Schall von 


Mörten: 

„Du mußt nicht böfe ‚fein, Niti, 
aber von Papa konnte ich natürlich 
gar nicht? erfahren. Weniaftens bei- 
nabe nichts. Nichts Richtiges, und 
da bin ich zu Mimmi Tiegel gelau- 
fen, die doch immer alles weiß. Na- 
türlich fannte fie Emald3 Braut. &3 
ftimmt alles. Fünfundzmanzig Sahr, 
fchr viel Geld, fehr vornehm au? 
fehend. Hübich nicht. Mimmi meint, 
fie paßte jehr gut zu Emald, und 
dann fagte fie noch, fie hätte fich von 
ihm jchon vor drei oder vier Jahren 
einmal die Cour machen Iaffen, aber 
e2 ijl nichts draus gemorden. Und 
benfe Dir, ihr Bruder ift unfer Ge- 


getan — fo doch fonft nicht um feine 
alte Mutter fümmerte, feine Fteun- 
be nicht fehen mollte, nach feinen Ar- 
beiten, nach feiner Kunft nicht fragte. 

Das fränkte ihn am meiften. Er 
hatte fi) dag alles ganz anders ge- 
träumt. Sie nahm nicht teil, fie 
fragte nicht einmal nad dem, was 
er malte. Geitdem es feititand, daß 
fie ‚felbft nicht malen follte, und fie 
fih darein ergebeh hatte, fchien alle 
Begeifterung verflogen. 

In feinem Atelier drüben jehte er 
fih fill in eine Ede, ftredte fich 
‚lang aus, biS er eine bequeme Stel- 
lung fand, und bebedte die Hand 
‚mit den Augen. Cine unfägliche 
| Traurigfeit fanf nieder auf feine 
| Seele. 


2241 bi3 45 Wabafh 
Chicago Marmon Eo. gepadhtet. 

Arden B. Lapham hot von Sohn 
Y. Carroll ein Grundſtück von 100 
Fuß Front am Hyde Park Boule— 
vard, bis zum Madiſon Park ſich er— 
ſtreckend, 400 Fuſt öſtlich von der 
Woodlawn Ave., zu $25,000 gefauft 
und will dort ein hochmodernes 
Zinshaus zum Preiſe von 860,000 
errichten. 

O. E. Hotle von Oakland, Kal., 
hat von Marice M. Robinſon, De— 
troit, das 48 Wohnungen enthaltende 
Zinshaus 821 bis 827 Dit 49. Str., | 
mit $89,000 belcftet, zu $165,000 
eingehandelt für eine Rand; von 160 
Acres im talifornifhen County 


pe., hat bie 


fandter in Teheran. Alio Diplomat. | Er fühlte fih allen, unend= 
Die Eltern Ieben beide nicht mehr. | lich allein. Und er liebte doch feine 
Sie hat eine Gefellfchafterin. Wie DR | ran. Sie war ja drüben ein paar 
nad Erfurt gelommen ift, dag br= | Schritte von ihm — allein mie er. 
fteht Mimmi auch nicht. Sie denkt | Vielleicht Hätte ein Wort genügt zur 
fih ba3 fo: die Beiden werden fich | Verfühnung. VBerfüöhnung? Ja, aber 
gar nicht in Erfurt tennen gelernt nicht Verſtändigung. Denn ſie ver— 
haben, ſondern in Frankfurt. Die ſtand ihn nicht, deſſen war er jetzt 
Lindens ſind vom Rhein. Du weißt gewiß. 

ja, daß Ewald früher bei der Regie- Sein tiefſtes Inneres, das er ver— 
rung in Frankfurt war. Wenn er ſucht hatte, ihr zu offenbaren, war 
überigens eine ſo gute Partie macht, doch fern von ihr. underſtanden, un— 
dann glaube ich, daß er ſeinen berührt. Sein tiefftes Inneres, das 
Wunſch ausführt, ins Auswär—- er verſucht hatte, ihr zu zeigen, wen— 
tige Amt zu kommen. Dann dete ſich ab, weil es keine Wieder— 
gibt ihm Papa auch noch mehr. Und erkenntniß fand. Sein tiefſtes In— 
am Rande hätte er auch Chancen, da neres, das er entblößt hatte vor fei— 
ihm ſein Schwager doch vielleicht ir⸗ nem Weibe, empfand voller Scheu, 
gendwie helfen kann — als Geſand- daß ſie nicht reif war für ihn, nicht 
ter. Weißt Du, Niki, ich kann Dir tief genug für ſeine Seele, nicht reich 
gar nicht fagen, wie ich mich darüber genug für ſein Gemüt. 

freue. Wenn ſie nach Berlin kämen, Die Worte und Gefühle, die er ge— 
das wäre doch ganz reizend für ars. zußert vor ihr, alles, was er über 
Es iſt immer was anders, wenn die feine Kunſt an ſie verloren, empfand 
Familie zuſammen iſt, und es würde er jetzt in bitter beißendem, demüti— 
uns doch auch allerhand Verkehr ein- gendem Gefühl der Scham, ihr ſeine 
iogen... Ze | Seele nadend gezeigt zu haben, ohne 

Sie Eatichte in die Hände und | Sürfe, 

|tanzte im Zimmer herum. Im ihrem | " Eine Mast * — 
| — r —* * | taöfe mußte man bor den 
| = Ka Ben — — Jubel bemerkte ſie gar nicht, daß | Menfchen tragen, = forafam zuge- 


J. Dre — MH ernt geblieben war. Cr begleis | pect gehaltenes Gewand. EineMaäte 
i N re Ha BE | 
Eile, garni 


Stanislaus. | 

Anna M. Weit Hat ihr Wohnhaus | 
3642 Misgiaan Boulevard, Grund | 
50 bei 174 Fuß, zu $30,000 an €. | 
E. Mahaffen verkauft. 

Frau Abrahem Harris hat Natob 
M. Schimbergs dreiſtöckiges Wirtz | 
ihaft3=, Raben, Büro und Logen⸗ 

| 


— 


Allzuviel Regen vernichtet 
und allzuwenig desgleichen 
ur ivenn er in mäßiger Mlenge fällt und zu 
wiederholten Mlalen, wirft der Regen reich» 
tum- und fegenfpendend. So beruht der ge= 
funde Sortfchritt überall auf einem Ausgleidy von 
Gegenfäßen; alle Einfeitigkeit ift verderblich. Dies 
gilt auch von einem Getränfeverbot; das ift ein Zus 
viel, ein Mißbrauch gefetgeberifcher Rechte, etwas 


Gemalttätiges, Unamerilanifches. 


Seit 60 Jahren haben wir Buudweifer ehrlich 
gebraut—das milde Getränt wahren Mahhaltens. Es iit 
und und labend, für den verftändigen Gebraucder ein Weder 

z £cdensluft. Das feinite amerifanıfche Gerftenmalz leiht ihm 
Aährfülle, der Föhtlichfte Saazer Hopfen aus Böhmen feine 
ürze. Immer fort und fort ift es dasfelbe alte gute Basds 


” Anheufer-Bufch, St. Louis. D- St. X. 


Jeder Befucher von St. Louis ift freundlich eingeladen unfere Unlage anzus 
* ſehen, ſie bedeckt 142 Ader 


Anheuser Busch Branch, 


Distributors Carl F.Burger, Mgr. Tel Armitage 20 


gebäude an der Süboftede der Ma: 
tifon Straße und Deöplaines Xbe.. 
Foreit Part, Grund 120 bei 306 


Könnte irgend jemand Sie mit 
Eh" einer Rofe irreführen— während ; 


l 
! 
} 
! 


MALE SEFAEARZL AI EFT TEE 1: 


_— 9 +09. 


su sn men Ühre Augen verbunden ind ? 


lich nicht! 


PN * 


Durch ihren Duft allein übt die Roſe überall ihre an— 
genehme Wirkung aus. Ebenſowenig kann Sie je— 
mand mit Tabak irreführen, wenn Sie ſich auf Ihren 
unfehlbaren perjönlihen Sinn für reinen Duft ver- 
lafien. Tabaf ohne einen beitimmten Duft ift wie eine 
Rofe ohne Wohlgeruh— "Your Nose knows.” 


LEE ET AREAL EL DHALE SALAT FLAT L ALL DELL JEL SEAL ATS LSEBAEA FT SL A ELISE EU ES BESSERE FELL ELTA 


te 2 Pe 
x = en Ichte Ni) |nor feinem eigenen Weibe, mit ber 
fie * — Eure —* er. man zufammenlebte in engfter Ge- 
— nn — fie pr en, meinfchaft, vor ihr mehr noch denn 
VOEREHI PL TTITERRERE ee RREIDIRE Te BUES GEUUISE WER: | mar ambeben, 

| AOGeralz —— haftigteit, bi3 fie endlich fein ernites| —. — F 
— eficht mahrnahın: Diefe Erienntnif jtimmte ihn bü- 
„Was haft Du denn?“ fter und bitter. Gr fuchte fich da- 
„Was foll ich haben? gegen zu wehren. Gr wollte fich 
a. r glauben mndhen, er täte ihr unrecht. 
„Aber Du fpricht fein oMrtyı [Er gab ſich Rühe ſich ſelbſt zu über- 
Was fol ich dazu ſagen?“ — * * Benehmen von vor— 
| m Mich iron! Mile ia mim ı Din noch fein Grund twäre zu folcher = = ar 
| „Nun, Dich freuen! Wie ich I | mfhautuna. Aber ik 1% —9— dung des größten Scharfſinns, der 

freue! Für Tmald und für uns, Anſchauung. Aber ihre Augen blie- 
| — 2 hen i im Giehärhini : feintten Methoden und jinnreichiten | 
Das wird doc reizenb!“ ‚ben ihm im Gedächtniß haften, ihre Jein te unterfudbt, Nicht zuleht. if| 
Niki zudie nur die Achſeln. Der Fugen, bie empört geblidt, als fie ges | —* J u Blutes a a 
Gedanke, Emald fönnte mit feiner | Tas vun, — * ihr ne. ee hie Ybgeie 
e 2 berberben. sn die Seele hutte es a | 
Frau nad Berlin ziehen, Iaftete auf |. JR VE WS |: na Rückſichten 
— — 5—— h Fur ſich ihm unauslöſchlich gegraben, | Dat von alten anderen. tüdfichten, | 
FE, Die ihm das alles durch das Hirt |; 7: s j be ch | Im. Als ſie noch einmal ſrogte, wa⸗ E fie s en sc cu8 denen bie Stenntnig ber Blutz | 
Eioß, ward er fehr mei. Als er| angweilig war.  jrüger habe ih | um er micht antwortete, fagte er daß ſie Partei nahm für ihren Brus| nenne im Menſchen und in den Ties | 

Be — 7, 07 9° mich der Sünde nicht fchuldig ge: | an rubia: ’ der gegen ihren Mann. BR SB. —— Be; s 
5 fie weinen fab, die doc) jeine Frau! nacht, ch hab's aetan aus Pflicht- |9 a ruhig: = i | z ten noimendig ift, ericheint es fchon | 
Ffür-geflern, heute und morgen, die er | rer 3 yE9 Rn DEN GNS, | „Weil ich mich nicht freuen fanı ! (Fortjegung folat.) darum wichtig, über fie im Llaren zu | 
2 — “ 0 Oohomarefüng. GHÜHL, meil ich zufällig Deinen Nas | ner pie Musficht, dat Dei Bruder ee aa u . Sr MN; 
enum einmal zu feiner Lebensgefahr Imen entvedte ..... Na, ba fannft Du ‚über die Ausficht, daß DEIN SOTUDER | 2 j fein, weil man nur dann genau wil- | 
Bin gewählt, die ihm am nädftenipih freuen. Du kommft famos eb ziehen — Bom Grundeigentumsmartt. ſen kann, wieviel von einem Stoff, 
land auf dieſer Erde, nicht zu tren- Be SEN m u „Wiefo denn nicht?“ | etwa zu Heilzweden dem | 
e en erh ihn en Sunde 30 habs fogar | „Halt Du denn vergefjen, inie er | 9° ’ : — — sin, on werben | 
großes Gerüh! —* — — zweimal geleſen. Nein, — ſo⸗ ſich gegen mich benommen hat?“ ; et. an Nnguftenahofpital verkauft. muß. Aber gerade der genauen Grfor= 
Da gelobie er jich, milde zu fein und 907 Dreimal, denn Crzelleng Tanne. | „Gr Hat Dir doch nichts getan, | Die Diatoniffenanftalt der fe: | jung ber Slutmenge ftellten fid) gro- 
BE gebuldig, nadlichtia und gütig. jmenn hat mir’? gererm Abend bei imigir ‚difchen evangelijch-lutherifchen Stirche | He Widerftände und Schwierigkeiten 
F Niki jhlok fein junges Weib in gott nochmal borgelejen . .. — — ) „Dho, wie einen Schubpußer Hat |bat von der United States Brewing | ın den Weg. Am lebenden Sörper 
Edie Arme: j_ ut freute ſich doc ein wenig. jer mich behandelt. ch Tage Dir, ;Eo. zu $100,000 die alte Brauerei | waren die Unterfuhungen natür— 
Meine nicht mehr, Vera! Bitte Aber er ſagte ſcheinbar gleichgiltig: das vergeſſe ich ihm nicht. Erxft müßte an der Südweſteche der Gedgwid | ii überhaupt nicht möglich, man 
En BE mehr, ie gr Dich, So ... iſt's ſo gut?“ er mir ganz anders entgegenkommen. Straße und Garfield Ave., Grund | mußte geſtorbene Menjchen ober 
"neträntt habe J ie Kart wat | famos. Wirklich, ich habe Ich war Bräutigam damals, das 379 bei 268 Fuß, gekauft, wird fie getotete Xiere verivenden umd ver: 
= Een ab vieleicht | mich gefreut und bin ganz ftolz ge: |ließ mich Manches überfehen. Heute ‚abbrechen und im Herbit mit Dem |juchen, fie völlig ausbluten zu — 
* böfe En *8 eng Wera Siehft weſen, ſo 'n Schwiegerfohn zu haben. | jtehe ich ihm anders gegenüber. Bau einer Gruppe Krankenhäuſer, in | jen; gelang dies, fo Hatte man bie 
ar ‚„ berzery mic, Sera. CS | Vera blidte ihn eritaunt an. Gie)die das Auguftanahofpital verlegt | Dienge des Blutes eben direkt be— 


Blut iſt ein ganz beſonderer Saft; 
im Blut find alle Stoffe erthalten, | * * 
aus denen fi) die Teile und Organe ) 
des Menichen oder des Tieres, duch (a u 
deren Adern es fließt, ernähren und| 
ergänzen müflen und bie Mifchung 
aller diefer fo verfchiebenartigen St gg * 
fe, in denen jeise ın ber notiwendi= 8 
gen Menge und in einer Form vor⸗ 
dommen muß, die ſeine leichte Auf-⸗ 
nahme in das zu ernährende Organ 
ermöglicht, ſtellt eine ganz eigenartige 
Flüſſigleit dar, wirklich einen ganz 
deſonderen Saft. Selbſtverſtändlich 
iſt das Blut bei der Wichtigteit, die, 
e3 für den Organismus bejigt, ſtets 
und bei allen Völkern ein Gegenſtand 
großer Beobachtung geweſen, und der 
exalten Naturforſchung hat es ein 
Feld reichen Forſchungseifes geboten; 
die phyſikaliſche und chemiſche Natut| 


des Bıutes, alle feine Eigenſchaften, 
der Ginfiuß, den bie verfchiebenen | 
Naturkräfte darauf augüben. alles | 
wurde und wird nod gegenmärtig | 
von den Naturforfchern m:t Aufivenz | 


Philifter über dir 


“ 
ı „Das Zeiden sines Küufllere". 


Ich Höre 


ESchwiegerſohn freundſchaftlich auf 
die Achſel klopfte: 

„Du biſt wohl ſehr fleißig?“ 

„Es geht!“ 

„Na, das ſagſt Du ja bloß ſo .. | 
‚a propo2, ich habe neulich mal in der 


(19, Hortfehung.) Kreuzzeitung den Kunſtbericht ge— 
leſen, der übrigens mordsmäßig 


oman von Sgaeo qyetderen vo» 2 
tt die Rofe von Eabalen. Seine gehaltreichei, reifen 
Burley-Blätter, weldhe in der Blaugras-Region von 
Alt-Rentudy gezogen wurden, find fo forgfältig abge- 
lagert und gemifcht, daß fein reiner Dust fo eigenartig, 
fo angenehm ift wie der der Rofe. Es gibt feinen ihm 
ähnlihen Duft —*"*Your Nose knows.” 

Machen Sie die folgende Probe: LZerr 

reiben Sie eimad Zuredo zivifchen Yhren 

Hanbfladen, um ein volles Aroma berauszu- 

bringen. Dann ziehen Sie den Gerud; tief 

ein — und fein föftlicder, reiner Duft 

wird Gie überzeugen. Machen Sie biefe 

Probe mit irgend einem anderen Tabak, und 

wir erben bie Entfcheidung über QTugebo . 

getroſt Ihrem Urteil anheimfiellen — ’ 


“Your Nose knows” 


Feititellung man fi bemü 


Fanerei an®arfield Avc. und Schgwid 


» 
r „I ® 


N 
(N 
ar 


; nz il 666, Der Zeitungsſchreiber, der ſagte, Du 
" Bd ee. anıpen | hättet ——— ein großes *3 ae- | fand feine andere Ermiberung als werben wird, beginnen. Die Neus, ſtimmt. Allein diear Verſuch gelang 
— — 7 habt, nun hätteſt Du auch das Köh- | die ürgerlichen Worte: bauten werden etwa $800,000 fojten. | eben night, und er lopnre auch garı 
Bibiefen nicht das Schlechte. Jh bin nen dazu, und biefes Bild „Abend“ „Jede Freude mußt Du mir aud| George 2. Limbert & Co. haben nicht gelingen. Deni die bern ents 
Mreigbar — fonit fchüfe ich nıcht — übrigens fann ich nicht einfehen, | berberben. Jede kleinſte ———— die bislang von ihnen gepachtete halten ein —— Netz u 
pielleicht nicht. Sch bin zu ſehr warum das gerade „Abend heißen Dann meinte ſie, —2* hätte ſie nicht⸗ Liegenſchaft Daniel Carmodes en äußerſt engen ‚Röhzen, aus benen oe 
Yugenolidsmenih — fonft hätte ih To — Da® iwäre ganz glatt ein mehr babon, die Geſchwiſter in der der Nordoſteche der Jefferſon und der ſorgfältigſtem eg bas Blut 
Fam Ende feine Gedanten. Ich ſehe Weiſterwerk“. Meiſterwert iſt. gut. Nähe zu wiſſen. Jetzt ſchmecke ihr Fulton Straße, 204 bei 151 Fup, | zu entleeren ıft; Diefe jeinen Ges 
Dinge, beobachte, fühle mit dem gei- Hat mich diebifh gefreut, „ mein auch da⸗ Eſſen nicht mehr. ‚die Gebäude, zu rund $200,000 ges | !ABe galten vielmehr ihren Inhalt 
eigen Muge Dinge, die anderen ver= | Sumge. Nebenbei möchte ic} Die ganz | Ste Manb nu rieb MEIN hehe itauft. DR DEREN I 
m Ag : jehrlich fagen, daß ich perfönlich dem |ging in ihr Boudoir und warf Die; <., ı Emitha 6 Tehler, der auf viefe Werje entjteht, 
ſchloſſen ſind fonft fehlte mir | r Tür hinter fid Von Shea Smiths Erben hat IR fidier non folder Mebeniung, bab 
FMurf und Entfhlug, Kraft und | Ping nunmal feinen Gefchmad u —* ich zu. .. Scott Hanford, Bofton, das acht F —— 9 
FAXuge und Hand. Wenn ich anders gewinnen lann. Die Vera haſt Du, tt | lidte ihr nach, Zen ftödige Gebäude 322 Federal Straße dab — un. a —* —— ‚len produziert und daher ganz auf die 
bin als andere, fo ift mir dafiir die Nah meiner Weberzeugung, nicht ge- — zu * ihm der nn 'und den Iangfriftigen Pachtvertrag 1 u ge > RK. u. K. Kriegspreffequartier, 19.) Einfuhr angemwiefen iſt. Dieſe 
Fkunft gegeben. Dafür mußt Du froffen, die fieht, Gott fei Dant, | = - * we —* = für das Grumbftüd zu, wie verlaus pn —J einer cemifchen | Februar. Der dienſttuende Oberjt:  Schivierigfeit ift noch durch die für] 
cnderes in den Kauf nehmen, Vera. |Doh 'n bißchen anders aus... |tubigen, Doa) —— * eu > ‚tet, 350,000 eingehandelt im Zaufh | Sunfia u ie non Deus an6 be 'leutnant Hat mich gemeldet. Ich Italien abnorme Kälte vermehrt‘ — 
e neiner Kunft ehrlich. Das | Niti lächelte nur, ſtatt der Ant⸗appte ſich * ” ag) und für drei Wohnhäufer in Evanftgn. |gyfute yacht —— it. eine aan durchſchreite das Zwiſchenzimmer worden. | Kinderkleid. 
Et mein Licht. . „aber mo Licht ift, jwort. Er reate fich über Tolche Aeuße— u —— - eo fen — — Die Hanchett Paper Co. hat an die genau — — ilopfe an. „Herein!“ Erzherzog, Ich nahm dann am Abendeſſen Dieſes Kleid in Empire⸗Stil 
Fi aud Schatten. Darum vergieb rungen ſchon längſt micht mehr quf. un, den mer te ein. Chicago Title and Iruft Co. al h& aus ihr eine märlerige Löfung | Fugen geht mit mit ausgeftredter, des engeren Stabes teil. Die Spei- yird am Salsausihnitt mit einen 
re Sei qui! Gei gut. — ir Mud als len Sctmegerbaier en Der = Ewald ans e ie Treuhänder die Liegenfhaft an bet |her, die nolftändig 5 "eine große Hand enigegen. „Ich freue mich, Sie | Tenfolge an der Tafel des Erzherzogs | sgragen oder Spitenrüfche verichen. 
F wollen ung lieben. Wir fönnen nicht ‚beim Fortgehen aufforberte, doch 7. is * — auf Der Norbmeftede ber North Branch und |yfper eines eben geltorbenen Menjchen | wiederzufeben. Sie fommen von der | tit einfach. E3 gibt Wurft mit Sauer⸗ Bei urzen Aermein waͤhlt man auch 
= iilfen, wie lange uns Zeit dazu ge- jeinmal als ehemaliger Soldat mit: | Seite eines anderen fein, und wenn ;Yaines Straße, bit zum Fluß weſt- eder eben getöteten Tieres eingefprig: | Front“, eröffnet Erzherzog Eugen Traut und hinterher Pudding. Im) Spike zum Befats während man 
Een il. Habe mich lieb, tie ich |tärifche Bilder zu malen, antwerteie | — au —J Gruber aeivefen wäre. ‚ih, 200 Fuß an diefem, insgefammt |ipird; Der Seitpunft der Ginfprikung | das Geipräh, „mo waren Sie?’ — Laufe der Unterhaltung kommt der fange Nermel mit Band befegen 
>. Dich, meine nicht... . meine nicht... ;er mut lächelnd, er iwerbe e3 fich über: lei ——— == 2 Kalten. 44,145 Geviertfuß, zu nicht des wird u dass nad) dem Tore gewählt, |„Da werden Sie ja ein Bild von den | Erzherzog auf die Mufit zu fprechen. | Fan | 1 
EN habe Dich ja fo unfäglic fieb!” ‚legen. ‚ |Sie hieß nicht mehr Vera von Devel- nanntem Preife verfauft und dann daß die Serinnung oder fonftige che: | unglaublichen Schneeverhältnijfen im | Xuf meine Frage, ob er ber Mufit! 
5. - in — war *3 age 2. See |Horft, fondern Vera Sandtner. gepachtet. miſche Veränderung des Blutes noch winterlichen Hochgebirge gewonnen über den —— Pflichten une! 
>: XVL —** ung an u — | Und er fand, während er in Ge) William 9. Derby hat von Albert nicht begonnen haben tann, jondern | haben? Haben Sie auch etwas bon | freu gemorven vn antiortet der 
Un einem der nädjiten Tage fam | Na jedem Zbort, Das der Sater ge: ‚banfen das Efzimmer verließ und H. Wetten das Grundftüd, 2239 bis daß bie eingeiprigte Löfung fi im | ben Kämpfen gefehen?“ — „Die Ita: | Yeldherr lächelnd: „Sch habe als Sol- 
Br . e “,. jagt, und lief endlich fpornitreichs 
= eine ganz unerwartete Nachricht: | 


Grzherzog nm) Beridhteritatter. lich die Kohlennot mird fich ſchnell 
ſteigern, da Italien ſelbſt keine 


Mode⸗Neuheiten. 


(Eigenbericht der „Mbendpoit*.) 


Ron Leon Hoelt. 
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— 
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endu⸗ ins Alelier ging daß feine Frau ſich Prairie Ave, 104 bei 175 Fuß, Blute ganz gleichmäßig verteilt. Dann liener griffen gerade am Stilfſerjoch dat zuviel zu tun. Seit dem Dezmber 
cwald haite ſich verlobt. Er ließ es — — ee En zue nicht wer tun - —8 zu 836,000 gekaͤuft und wird dort intnimmt man demſelben Skörper \an.® ‚1914 habe ich feine Mufit mehr ge 
| © dutch den General mitteilen, der bei |." — u be ‚ae ur |fümmere, fondern immer nod) tat, und auf dem von ihm gepachteten moglichſt ſchnell etwas Blur und ftellt) „N der Dreiländerede, das ift ein | Dirt, außer meine Mititärfapellen. | 
E diefer Gelegenheit zum erftenmal |... en Site feben als gehöre fie zu den anderen. Khre | Nachbargrundftüd, 87 bet 120 Fuß, durch Anmendung der geeigneien na= | pejonbers tuterefjanter Kriegswintel. Ich muß mich damit begnügen, die 
Eimieber dad Atelier betrat, während ||! EIER = 2 ‚rn J | Freundinnen fuchte fie auf, zu ihrem jan der Norboftede der 23, Straße, |turmiffenichaftligen Wiethopen ganz | ya ih das Stilfſerjoch befuchte, Vorgänge und die Neuerſcheinungen 
Ser fonft, wenn er gefommen, ftets Mt me ——— rn ME Nater ging fie, von ihren Bekannten ein einftödiges Gebäude errichten, für gerau feit, wieoud von bem zu der |ipatete ich jogar zur Sommerzeit bis DS Mufiklebens aus den Zeitungen | 
Salon geblieben war. pe je »e = — ſprach ſie, auf das Kommen ihrer das er in der General Motor Trucks Gſung vermendeten Stoff in diefem ;. den Knien im Schnee, und der und ben Mufitzeitichriften Tennen zu 
E Bera war nicht zu Haus, fie war | g ge —— —— nach | @efehmifter freute fie fic, während Co, bereits einen Pächter gefunden | 0 gene Blut — Kruiſer mußte bei ſeinem Befuche der lernen.“ Das Geſpräch kommt dann 
"auf eignen Entihluß nach Schöne: |... on. a rn = & ie bet ihr Ifie fih — menn fie e$ auch heute bat. Der lepteren Gejcäftsplag, heilen zu. - . iger | Firoler Front das Auto mit dem @ufd Theater, und der Erzherzog er-, 
Meta Hinausgefahren, um die Mutter | er. a —— ie ſie ſich — 4 J— enauig eit eſtimml ar un —* nee | Säilitten vertaufchen, obwohl wir die Fundigt ſich nach den Erfahrungen, | 
au befuchen. So muhte es ber Ge- — a es nn Nerlob en —* —— gen * nr | Straßen nad Möglichteit hatten her-| die man in Deutjhland mit dem 
merol Niti allein erzählen, mit der | inn iör von h Sie hatte * noch Ä —— Stamm H ge ronier | richten Iaffen. Zn diefem Minter find Tiller Stabitheater gemacht Hat. Der 
eörjeiner Frau zu fagen, wenn Ius — Ohr * bt für die Neuig- | W —— dep: zuaef > —2 in Tirol die Lawinen nicht nur über- Plan eines Wandertheaters für die, 
idlame. Cr mußte felbit |, rg * über biefen | E a — —8 find une * FON us zahlreich aufgetreten, ſondern öſterreichiſch-ungariſche Front findet 

HB Genaueres, als baß bie Braut Chald "deffen —* allein icon! E Y — Menge — in Foumps | auch an Stellen, die feit Menjchenge- | unter einer Beftimmten Voraus: | 

Bu Sräfin bon Linden jei, niet imig unangenehm berürte 0 icdiel Gramm Xlnut enthalten, und | denten bavon verfchont geblieben iva- | leßung jeine Zuftimmung. Die Vor- | 
hehe ganz jung, etiva fünfundzmwans |“ la eg kai Gffenzeit — J. — ren. Es wäre denkbar, daß die ———— dürfen nicht etwa nur den 


BES 


fchütterungen der Luft durch fchivere höheren Kommanden zugute tommen,| _._ “,.. 
Artillerie auch ungewöhnliche atmo- | Tondern Hauptfählic den Soldaten. |. Sur jährige braudt man 21% 
hätt. Mittels bieier verhältnismäßig ſphäriſche Erſcheinungen hervorru⸗ Weiter warnt der Erzberzoa, ber, Jards 0 breites Material und 
einfachen und dabei durchaus fijeren | fen. Dazu der Iebhafte Verkehr in der, fonit ein feiner Literaturfenner in, |“ 72 Nrds — A . 
Unterfudungsmethode hat ınan aus: |eingejchneiten Dergmelt, Die fonft ‚Davor, das Programm nad; rein Ii-|, Ontttmuiter Br 8306. St. 
findig gemadt, daß das Wlut veg twinterftill war. Wir haben natürlich | terarifchen Gefichtspuntten aufzufteg- | BEN Tür Stinder im Slter von 2, 4, 
Mannes ben elften 5is zwölften Zei | alle Vortehrungen getroffen, um me Ten. „Nur nichts, was die Leute nie- © UNd 8 Jahren. 
feines gejamten Nürpergetichts bil. | niaftens ımfere Leute vor Latwinen zu |derbrüdt”, meinte er abivehrend. 
ber, während bei ver Syrau der drei: |fhüten, Haben auch einen Meteoro- „Der Mann an der Front braucht 
#4 zehnte Zeil des Sförpergemichts auf |logen mitgenommen. Aber der ſicher- Aufheiterung.“ Damit verabfchiebet 
das Blut entfält. Ungefähr das glei: |fte Schuß ift immer die Erfahrung: |Ttch der Felbmarfchall. 
ge Verhältnis icheint nam) dem bis | mögtichit menig Bewegung im Qami- u EEE EN . 
| | herigen Unterfuchungen bei allen ar” |nengebiet. Die Befahungen der Gi- Kühner DVergleih. — Chef 
2 re alte te par bei guter | Die Eifenszeit verjtrich, und Vera F teno Salteyl- keren Tieren borantommen |pfelitellungen find ja weniger dur (zum Kontoriften): „Meier, find Sie 
une mb blidie fich um im Atelier. ‚Tehrie noch immer nicht zurüd. Er; + R |. eiursester” 2 08, ei Lawinen gefährdet, als die Neferpen | über langjam, .. ‚ich glaube, tern 
5 feagte fogar, indem er feinen fing beinahe an fich zu ängjtigen, al3 | N '#- — — a 4 im Tal.“ ich Sie jetzt aufs Hühnerauge trete, 
" ED . En — Wer ſein Grundeigentum der⸗ Sn — ſchrei'n Sie erſt 
— — es endlich klingelte und ſie erſchien. —* Glauben Sie, Kaiſerl 
|Sie war zofig gngehaucht von ber faufen mil, erreihr jchnell jeinen| „Glauben Ste, Katjerliche Hoheit, | au!“ Baus gefehen?”" — „Ach nein!“ Ent: 
= De en Zived buch eime Heine Unzeige in DaB ber berjchärfte U-Boot Krieg eine) __ Schwierige Sade. — Mi 4 — — ine Marf 
Kinder schreien —— und ſah ſo hübſch aus, daß es ber „Übenbpofit*. |direfte Rüdwirtung auf die militä- Na, tvie bed it irt: ine 3 oſtet es Perſon eine Mar 
- NACH FLETCHER'S — — — — riſche Schlagkraft der Staliener Has | Yan £ eun allemal, Herr | Sintritt — und ba3 if} für und zu 
| i 


3. a Wamperl!" — Goft: „Mei Ruah |teuer, oder der Eintritt ift für Jeder⸗ 
. nes . be db? 
ASTORIA oa fie inm einen Ruh und übe Refet die „Sonttanpoft® | "Das graue ig jan, nament- 


Beachten Sie dieSchutz- 
marke „Bayer”-und Sie 
erhalten echtes Aspirin. 


TABLETTEN: 
Blechdosen zu je 12, 
Flaschen zu je24u. 100 


„Das SEN Bie Garantie 
Bayer-Kreuz “> für Echtheit” 


Das Warenzei- $ 

chen Aspirin’ 

(Reg. U. R Pat. 

Office) bietet die 
rantico, 

der in 

Tabletten 

Kapso!n enthal- 





Bayer'Tablets 
4 ‚spirin siefe legtere Zahl gibt dann an, wies 
biel Gramm Blut der unterſuchte 
menfchliche oder tieriiche Körper ent: | 


ia te alt, jehr vermögend und, | Ben j 
ei a u’ Ben im Ka- war und fie nicht wieder erichien, | 


bei einer früheren Gelegenheit |artete er eine halbe Stunde, dann 


mal aebört, nicht hübfeh, d Ifagte er bem Mädchen, nun fönne, 
* hibſqh doch ſehr anrichten, die gnädige Frau wür-⸗ 


il faut“. | | 
ae En fhien ber General bie de mohl heute nicht zu Tifch fommen. 
Mu id | Allein nahm er feine Mahlzeit ein. | 


aleit ziemlich fühl aufzufalfen. | 
@r berichtete fie, nicht als ob fie ihn Allein zum erftenmal, feitdern er ver= 

= ‚fort anginge, fondern mehr mie | heiratet war. Er date an die legte 
ine „Neuigteit“ eben, die er unter Verföhnung und Ausjprade mit; F 
Ebern erfahren. Und au Niti!'Dera, an feine Vorfüge und nahm| F 
ie nicht viel darauf zu antmor- |fich vor, Geduld zu Haben und im=| E 
ale „jo“ Mb „das freut mich“. mer Geduld. 


en 


ES hnittmnfter find unter Angabe ber 
|nemüniten Bröfe und ser betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 
Cent3 zn bezichen durch tie „Modeabtei- 
lung der Abenbpoft”, 223 Weit 
Weaibinston Str, Chicago, IT. Ched3 
und Moncnorders Tollten auf „ie 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 

— ——— — —— 


— Dilemma. — „Haben die Herr— 
gegen Mittag — ſchafien ſchon unſer ſchönes Künſtler— 





en it Ile? a frangöfche Zeis mann frei — und ba3 ift für und zu- 





© CENTRAL TRUST COMPANY OF ILLINOIS ® 


Er 7 .. .. 
Euer Geld it licher 

Zur Bequemlichkeit der 
Zohnarbeiter bleibt dieie Banf 


Montags den ganzen Tag bis 
S Uhr Abends geöffnet. 


Spart in ficherer und be- 
quemer Weije, indem \hr bei 
ns jegt ein Konto eröffnet. 


Mit Eurem criten Dollar 
oder mehr, den Shr einzihlt, 
werden wir Eud) eine hübiche 
felbregiitrirende Metallbant 
für Heimerſparniſſe leihen. 

35 Zinſen gezahlt. 


Es iſt beruhigend für Euch 
zu wiſſen, daß Eure Erſpar— 
niſſe wirklich Sicher find, wenn 
fie bei der Central Trujt nie: 
vergelegt iind. 


Seder Dollar, den \hr ein: 
zah!“, iſt vierfach geſchützt: 


Durch Bundesaufſicht 
durch Staatsaufſicht — durch 
Clearing Houſe Aufſicht 
und dur Kapital, Ueberſchuß 
und unverteilte Profite von 
88,500,000. 


Spar: Abteilung Montag den ganzen Tag 
bis 8 Uhr Abends offen. 


CENTRAL TRUST COMPANY 
OF ILLINOIS 


$ 6,000,000 
2,500,000 
;0,000,000 


Zwei Straken:Gingänge zu ebener Grde 


125 W. Monroe Str. und 111 S. La Salle Str. 


Napıtal 
Ueberſchuß und unverteilte Profite 8 
Einlagen 85 
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Scheck-Kontos — Geſchäfts-Darlehen — Geldanlagen 


Sicherheitsaewölbe Depvjit-Borcs 


Schwiegen aus Angft. Frit Goch’ Beftattung. 


Ungemein große Beteiligung an der leß: 
ten Ehrung bes Beriterbenen. 


der großen Beliebtheit und 


Beidjteten erit geitern, dad ihr Spiel 
famerad ası Samstag ertranf, 


Geitern wurde, die Leiche des | 
Sjährigen Rudolph Hohmann, 2011 | !ctung, die Srig Soeg bei Seo 
Allpert Strahe, aus dem FFluffe ae: !äetten bei feinen Mitbitrgern und 
zogen. Er war mit Xofeph Kabdlec |bejonders denen deutiiien Blutes 
und Sony anoufec, zwei Spielge- |genof, legte die Beteiligung an ei 
fährten, am Samstag zum Fifchen |ner legten Fahrt geſtern Nachmittag 
gegangen und dabei in den Fluß ge— beredtes Zeugniß ab. Eine Un— 
fallen. Seine Kameraden waren menge von Blumengewinden war an 
davongelaufen und hatten Angſt, der Bahre aufgetürmt, unter denen 
von dem Geſchehenen Mitteilung zu die Gaben der Turnerpioniere, der 

jachen. Erſt geſtern fanden ſie dazu Turngemeinde, des Germaniatlubs 
den Mut, worauf die Polizei ſich an und bes „German Club“ neben 
die Bergung der Leiche machte. denen der Angehörigen beſonders 

G. 9. Biltros von Manmood und /auffielen. Am Seim, am Priar 
‚wei feiner Freunde gerieten gejtern ‚Place, bielt Baitor Rudolph John 
in große Lebensgefahr, al ihrstrait ‚dem veritorbenen sreunde die Mb 
boot, in bem fie eine Ausfahrt mach: | Ibtedsrede, ımd das Sertett der 
ten, infolge Verfaaens ber Maicine | Turnerge jangjeftion trug ein er 
in der Nähe der ftäbtifhen Mole | arc tfendes Lied vor. Die öffentliche 
Filflos auf dem See hHerumtried: | eier fand dann in der Stapelle des 
Kıpt. Gurland von ber Lebensret- | Friedhofs Graceland jtatt. Dort 
tunaswache hatte ihre Notlage ke- !ipraden die Serren Harry Rubens, 
merft, fette mit feinen Mannfcaften ixsobn Ioensteld von St. Louis umd 
aus und rettete die Schiffbrüchigen. | Mar von Baltier, Sejchäftsteilhaber 
Wenige: Minuten fpäter ſank dad jdes Verjtorbenen, Herr von Baltier 
Yeot. Iin poetticer Jorm. Der Turner 

George Kat, Nr. 1101 S. Euyler  männerber jang 
Ave., erlitt geitern einen Veinbruch, |! der < 
als fein Kraftfahrrad von einem | Tem »erz”. Am Grabe nahın 
Gufta Staehle, Nr. 1127 Rate Str., |Waltor Kohn die Einſegnung 

Dat Part, aebörigen und von diefem | Bahrtuchträger waren die 

‚Narl Ehmanı, George A. Schmidt, 
Adolf Steidle, Karl Durand, Her— 


jelbft eelentten Echnauferl angerem 
vet murde. 
Einen ſchweren Schädelbruch erlitt | mann Hanſtein und Fritz Nieber 
geſtern Joſephh Sanderſon, Nr. 423 | gall, 
W, 39. Str., ala er an 39, Str. und die Herren Yranf —— 
Stewart Ave. von einem Straßen- Valtier, Guſtav Thale 
bahnwagen überfahren wurde. Die ring, Rudolf Soehner und Corne 
Uerzte zweifeln an jeinem Auftom lius Sippel; Ehrenbahrtuchträger 
men. |die Xurnerpionire Adolf Georg, 
Der 13jöähriae Milton Auftivid, | Wilhelm Dettid, X 
215 isconfin Sir, Dat Bart, | Yochr, Philipo Brand, Julius Zim 
wohnhaft, wurde geitern Morgen bon ‚ mermann Edmund Fiedler und 
ſeinen Eltern vermißt, nachdem er Guſtav vertes 
ſich länger Zeit vorher in das Bade-⸗ In ſeiner Wohnung 2726 Shields 
zimmer begeben hatte. Da ſie die Ave. iſt im hohen Alter von 79 Jah— 
Tür zu dieſem verſchloſſen fanden ren Franz Riedle geſtorben. 
und auf wiederholtes Klopfen keine wurde in Deutſchland geboren, 
Antwort erhielten, verſchafften die aber ſeit 1850 
geöngſtigiten Eltern ſich Einlaß, in- Chicago gelebt, 
dem ſie von außen eine Leiter an das der damals 
Fenſter ſtellten. Sie fanden ihren wehr war. 
Sohn bewußtlos auf dem Fußboden 
liegen. Da eine Flamme des Gas 
cfens brannte, der das Badewaſſer 
erhitzt, ſo iſt anzunehmen, daß durch 
ſie der Sauerſtoffgehalt des kleinen 
Raumes aufgezehrt worden war. Das 
Befinden des Jungen gibt nicht zu 
ernſtlichen Beſorgniſſen Anlaß. | 
Der —“ C. R. Groß von der 
Schwabren ® des 1. Jllinoijer Ka= | 
pallertereniments, ein Student der 
Univerſität Chicago, erlitt geſtern 
beim Einexerziren von Rekruten 
ſchmerzhafte Verletzungen. Sein 
Pſferd machte einen plötzlichen Zeiten- 
ſprung. wodurch fein Reiter abge: i 
porfen wurde. Gr ift der Sohn | 
von E. R. Groß, Nr. 6107 Kenmood | 
Avenne, einem Einkäufer ber Firma | 
Shift & En. 
der Simpion Str. | 
Eranſton, wurde geſt Abend Do— | 
minik Gardon Highwood, SI, | 
pon einem Zuge der Northiweitern- | 
Sachbahn überfahren umd auf der | 
Stelle getötet. Is 
Gin don Arthur Wille, i 917 |‘ 
Fojter Apde., und dem — 
Alexander Phillipſon, Nr. 914 Wi-⸗ 
nena Str, benußter Kraftwagen 
ſtieß geſtern mit einem von Eduard laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Schulg, Nr. 659 Wrightwood Ave., | Ywed burdp eime kleine Anzeige im 
bedienten Schnaufer! zufammen, Bei | der „Abendpofi“. 
diefer Gelegenheit haben Wille und) — 
Thillipffon mehr oder weniger | 


idwere Verlegungen erlitten. CASTO R IA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JOJAHREN 


x 
Son 


1 i 


Schlummer“ und „Still ruht 


Mar von 
‚ Youis Seh 


at 
ununterbrochen tn 
wo er auch Mitalied 


ae 
+ »Yerfonal-Hadricten. 
Ve 


Im Alter von S4 Kahren und 8 
Monaten tt am 5. Mat bier Frau Maria 
A. Koeſter in der Wohnung ihres Sohnes 
Henry Koeſter, 2410 Kedzie Blvd ge⸗ 
ſtorben. Seit ihrer im Anfang der Fünf— 
zigerjahre des vorigen Jahrhunderts er— 
folgten Ankunft, hat die Weritorbene ım- 
unterbroden in Chicago aewohnt. In 

diefem Zeitraum von mehr al350 Nabren 
| fonıtte fie da3 mächtige Radıatum der 
Stadt beobadıten. hat viele qure 
Fre 
befonders 

Non ibren 
noch am 


Ste 
folche Deuticher 
ſechs Kindern 
Leben und 
beide im Chicago. Elf 
und adıt Irenfel bilden iher ſon— 
itige* Radjtommentdaft. Ihr Som! 
Henn Nweiter var 39 ) Nabre lang bei‘ 
der Urane Compantı als Xeiter der! 
Röhrenabieriung tärtg, um dann die! 
Seihrifrsführung der Narional Galva— 
nizing Compantı als deren Präſident zu 
übernehmen, mäbhrend ihr zweiter Sohn, ı 
George F. Noeiter, jeit dreißig Nabren | 
das Gru ınde igentumsgeichäft mit Henry 
G. Zander, als Teilhaber der Firma 
wenter C Zander, betreibt. 
— — — — — 


Abſtamung. 
ſind zwei 


Entel 


Auf Kreuzung, 


pri 9 
er 


ole 
+L, 


Nr 
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— Kaltblütig. — Buchhalter (die | 
rechte Hand des Chef3): „Kerr Chef, 
leute find uicht meriger als 15! 
Mohnbriefe 
Macht rir 
welche!“ 


„Zub und rubig; 


vor, | 
Herren 


von der Kapelle bis zum Grabe 
O.Kohtz, Juſtus 


Er! 


noch freiwilligen Feuer: | 


mwolmen | 


— Chef: de | 
...  Ireiben Se auh|j vom Ulchatk 


"Blaudert aus» er Säule. 


Frau Evelyn Francis, Genoſſin von Ein ⸗ 
brechern, macht Enthüllungen. 

| Die ziwangsmeife aus Huntington, 
MW. Ba., zurüdgebrachte Frau Evelyn 
Francis machte der Polizei und dem | 
Staatsanwaltsgehilfen Lawry gegen⸗ 
| über intereffante Entbüllungen über | 
das Leben und Treiben der verhafteten | 
| Einbrecher, deren Genoffin fie war. | 
jbor allen Dingen verwahrte fie fi! 
|dagegen, eine Indianerin zu fein. 
‘Der ihr beigelegte romantiſche Name | 
| Kay: fe fie nichts ala eine Entitellung | 
ihres gut ' 
'Kenfe. Steve Jordan, der al$ Geld- | 
| fchranfinrenger die Zeuchte der Ban= | 
| be geiveien jei, babe fie ihrem Gatten! 
|abfpenftig gemacht. Mit Zordan 

habe fie bier im Gebäude Nr. 6837 

©. State Straße zufanımen gehauft. | 


| Dort Hätten fich häufig die Diebage: ' 


noſſen verfammelt, und fe habe ber | 
Verteilung ber Beute und dem Eins. 
ſchmelzen der Gold- und Silberſachen 
beigewohnt. Nach der Sprengung des 
Geldſchranks im Geſchäftszimmer der 


Bowman Dairy Company hätten die 
Raubgenoſſen 85100 unter einander | 


verteilt. 
John La Boone, auch Leonard ge— 
nannt, Jordan und „Wig oe” Mo 
‚ran Seien die Anführer der Bande, 
und Fred Compton deren Wagenfüh- 
rer gemeien. Sie behauptet aud, 
Moran babe ihr erzählt, dad er und 
fünf Genoffen e3 Maren, Die den 
Raubüberfalli in Kowiuewstis Bant- 
geſchäft perübten. 
ne 
Ungariihe Opercttc. 


'War in jeder Beziehung ein ſehr großer 
Erfolg. 

Das ungariſche Theater, welches 
geſtern in Chicago ſpielte, hat einen 
vollen Erfolg gehabt, Nachmittags 
ſowohl, bei der Aufführung der 
Operette „Die gr Frau“, als 
auch Abende, als desfeiben Hompo 
ınilten, Yeo San befannte „Dollar: 
prinzeſſin“ gegeben wurde. 

Die blonde Soubrette Anna 
Gyenge hielt, was von ihr verſprochen 
war. Sie ſieht famos aus und ſpielt 
mit viel Temperament und ſingt mit 
einer klangvollen Stimme. Aber auch 
Frida Tabery und Eliſabeth Torday, 
dieſe beſonders als degagirte Chan 
ſonetten in der Abendvorſtellung, ſind 
ſehr feſch, und von den Männern er— 
weckte Lajos Horvath 
Couder in der „Dollarprinzeſſin“ 
fortwährend ſtürmiſche Heiterkeit. 

Lajos Hegedüs und Aladar Zſadanyi 
ſowie Miklos Nadaſſy ſangen und 
ſpielten die übrigen männlichen 
Hauptpartieen der beiden Operetten 
mit jenem flotten Temperament, wel 
ches überhaupt die Signatur der 
Vorſtellungen war. 

Die ungariſche Kolonie Chicagos 
zeigte, wie ſie den Beſuch des unga 
riſchen Theaters zu würdigen wußte. 
Sie füllte in beiden 
das große Strand Theater faſt bis 
auf den letzten Platz und der Beifall 
hatte jenen Klang, wie man ihn ſonſt 
nur in ungariſchen Theatern von 
den lebhafteren Zuhörern, die mit der 
Bühne in ſo naher Fühlung ſtehen, 
zu hören bekommt. Er zeigte der 
Theatergeſellſchaft, wie willkommen 
eine baldige Wiederholung ihres Be— 
ſuches ſein würde. 


als 


x 


— — — 


Aleine Kriegsnachrichten. 


Anerkennung für 
Waſhington, D. C., 7. Mai. 
Juſtizminiſter Gregory berichtet, daß 
in den ganzen Vereinigten Staaten 
ſeit ihrem Eintritt in den Krieg nur 
1125 Staatsangehörige einer feindli 
hen Macht verhaftet wurden. 

Sn etwa der Hälfte der Falle hans 
Ipelte es ſich um Anklagen wegen 
Spionage und wegen des Verſuchs, 
„Unruhen anzurzetteln oder zur Un— 
‚treue zu verleiten.“ Die anderen 
murden nur deshalb in Haft genom: 
men, weil die Regierung es für ges 
rährlich hielt, jie in Freiheit zu laffen. 

Herr Gregory erneuert die Mah: 
‚nung, daß fich die fremden Staats— 
‚bürger bei der Ausübung 
Iagesivertes ver äuferiten Vorficht 
befleikigen mögen: 

Dann fagt er weiter: 

„Die fremdgeborenen 
Amerikas 
Anerkennung und das 
für die Art, wie ſie ſich betragen ha— 
‚ben. Soweit das 
Irbnung in Betracht fommen, jtan- | 
ben fie in nahezu allen Fallen hinter 
der Regierung. Gie haben die Er- 
martungen des Präfibenten pollauf 
gerechtfertigt.“ 


sremdgeborene. 


unde unter den älteiten MAnitedlern, | 


Zur Ubwehr Droheuder Gefahr. 


Wie aus Wafhingt on gemeldet 
wird, ſollen weitgehende Vorkehrun-⸗ 
gen getroffen werden, um die Eol- 
daten var den ihnen durch den Genuß 
geiſtiger Getränke ſowie durch gefal-⸗ 
lene Frauenzimmer drohenden Ge— 
fahren zu bewahren. Zu dieſem 
Zwecke beabſichtigt man einerſeits die 
Umgebung der Garniſonen im um— 
kreiſe mehrerer Meilen „trocken zu 
‚legen“, mährend anbererfeits nad: 
Angabe des Chicaaoer Arztes Dr. | 


Srantlin H. Maͤrtin, eines Mitglie-⸗ 
*Woer ſein Grundeigentum ver⸗ 


des der mediziniſchen Abteilung des 
Landesverteidigungsrats, eine harte | 
| Sanitätätontrolle aeplant wird. Da= 
mit e3 den. Soldaten nah dem| 
'Ererzieren nicht an ber En Erz | 
holung fehle, follen jo oft als mög: | 
'fih athletifche Spiele u. dgl. betan: | 
ftaltet iverben. 


Geftern tourde ber Tiährige‘ 
St. Lucia in Meltofe Part | 
Str. und 21. Une. von einem | 

Serafitongen überfahren und jo 

Ifchiyer verlegt, daß er bald darauf 

lim Weft Suburban Hofpital ftarb. ' 


| 


et 


deutichen Vatersnamens 


alter! 


Vorstellungen | 


Der! 


ihres 


Bürger 
berdienen die höchſte 
höchſte Lob 


Geſetz und die | 


nn nn mann mn nenn 


Rote Are: Woche. 


* kommende nr wird als 
| ſolche proklamirt werden. 


’ 
I 
| 
* | 


\ Mädtiger Bundesgenoffe. 


‚dm einem Schreiben an Gharles 9. 

BWader kündigt Erzbiihof Mundelein 
| feinen Beitritt und feine tütige Mit- 
wirfung an. — Kenilworth's Beiſpiel. 


Tie VBermeaung, welde darauf 
 binzielt, daß dem Chicagver Zweige 
des Roten Kreuzes gegen 250,000 
‚neue Mitglieder zugeführt — 
bat einen mädjtigen Aniporn erhal: | 
ten, indem Grzbiichof Mundelein | 
‚feinen Beitritt anfündigte und 
gleichzeitig befannt madte, dab er 
alles in feinen Kräften Stehemde 
tun werde, ımm auch feine Ilnterge: 
benen zum Anidlu an die Verei: 
mgung - zu beranlaflien. Ein von 
‚ihm an Seren Charles 9. Wader, 
den Vorfikenden des Vürgeraus- 
‚ Ichuijes, aerichtetes Schreiben lautet 
| wie folat: 

„Seltatten Sie mir, 
‚ol® Mitglied des Chicagver Ziwei- 
ges des Moten Streuzes anzumel- 
den. Sch bin, während xh in Chi: ! 
‚cago wohne, muır wenigen Ausicitj- 
| ion beigetreten, aber th alaube, daB | 

ih meine Brltcht vernachläffigent | 
würde, wenn ich mich nicht, beion- | 
ders zu dieler Zeit, dein Noten 
ren; anichlöfle. Während dieler 
nationalen Kriſe muß Jeder 
entwede 
oder 
Feld zieh ML, 
wird ms dirch die vielen 
ten auferlegt, welches dieies 
derbare Land, deſſen Bürger 
ſind, uns erweiſt. 

‚sch werde deshalb gern mit Ih 


jein, 
dienen, 
Die 1113 


wun—⸗ 
wir | 


mich hiermit | 


bereit } 
v dem Yande jelbit zu 
J denen zu helfen, 
dieſe Pflicht 
Roblta: | 
I 


wissen wahr 


scheinlich weniger 
von Gasolin 


Ohne Zweifel hat jich Ihr Intereiie 
Ihrem 


als von irgend einer anderen Sache, die in Ihr häusliches oder geſchäftliche 
reicht. 


Behälter iſt. 


Gaſolin liefert die Kraft, die Ihre Car treibt. 
der Verbrennung; daher iſt 
Hitze-Einheiten, die in der Feuerung vorhanden ſind. 


ſie größer oder 


darauf 


3 Leben hinein 


>=. 


bei wie viel es koſtet und wie viel in 


chränkt, 


Die Kraft wird einzig erzielt von der Hitze 
geringer ganz im Verhältniß zu der Zahl der 


Die Rate der Verbrennung muß in direktem Verhältniß ſtehen zu der Zeit, die der Kolben 


zu einem Arbeit leiſtenden Stoß benötigt — die glatte, rythmiſche Kraft ergibt. 


Red Crown Gaſolin hat die fortlaufende Kette von Siedepunkt Bruchteilen, die mit 95 


| 
| 
| 


nen zuiammen arbeiten und Andere, ' 


Ztebende, aniverien, 


Roten 


mir 


dem Werke des 


ter 


a 
Ktrenzes teil 


zunehmen, um den Familien Derer, | 


getreten ſind, oder aber auch Denen 
die verwundet oder verſtümmelt 
aus dem Felde zurückkehren, die nö 
tige Hilfe zu teil werden zu laſſen.“ 

Dr. Emil G. Hirſch erſuchte in 
ſeiner geſtrigen Predigt im Sinai 
Tempel ſämmtliche Mitglieder ſei 


ner Gemeinde, ſich dem Noten Kreuz 


anzuſchließen. 
Ein gutes Beiſpiel. 


für dieſe im Dienſte wahrer Menſch 


die in das Heer oder die Flotte ein- 


| 
| 


| 
| 
I 


Wenn Chicago dasselbe Intereiie | 


lichfeit itchende Vereinigung an den | 
Tag legen würde wie die Ortichaft 


Stenilworth e3 tut, jo würde die 
Mitgliederzahl bald gegen 1,500, 
'000 betragen, dein es haben von 
den 1000 Bewohnern nidt weniger | 
als 600 ihren Beitritt im ._—. 
'geitellt. Bisber berridt aber 


| 


| 


manchen Kreiſen noch eine —— 


Gleichgiltigkeit, 
Mräften bekämpft wird. 
derem beaobſichtigt man, 
von jungen Mädchen mit der Auf 
gabe zu betrauen, auf den Hochbahn 
halteſtellen im Schleifenbezirk 


Unter Ant: | 


die nun mit allen 


eine Reihe 


die 


Paſſagiere zum Beitritt aufzufor— 


dern. 


Rote Kreuz-Woche. 


Die nächſte Woche wird als Rote 


‚Kreuz Rode gelten, und man er 


| 
| 
| 
| 


wartet, in ihr das geftecfte Ziel, eine 


Mitgliederzahl von 250,000, 

erreichen. Am nächſten — 
ſoll von der Kanzel aller Kircher 

herab auf die Bedeutung des Ki 

Werfes bingawteien werden. 
Das Geniekorps. 
sm Bırndesgebäude tit heute mit 
‚ber Unwerbuna von NRekruten für 


das Genielorps begonnen worden. 


:&3 fol! befanntlich ein ganzes NRegi 
‚ment von mehr als taufend Mann 
‚ gebildet werden, und zaivar werben 
ganz beſonders Schloſſer, Maſchi— 
nenbauer, Elektrizitätsarbeiter u. ſ. 
w. gewünſcht. Der Sold ſtellt ſich 
auf 530 bis 590 den Monat. Mehr 
als hundert Mann fanden ſich im 
Chicagoer Büro des Kriegsamts ein 


— — — —s — — 
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König George 
von England 


und den Kronprinzen kann man 
jeden Abend in ihren Garten in 
Windſor Caſtle Kartoffeln und an— 
dere Gemüſe bearbeiten ſehen. 
Wir fönnen nicht alle einen Gar 
ten in Windſor haben, aber Jeder 
bon uns, der arbeitet und ver— 
dient, Tann ein Zparfonto in die 
fer großen, fiheren PRanf im Her: 
zen des Sdcleifenbezir!s baber, 
mo jeder Bollar, den hr fpart, 
genau cbenlo viel Stapital zu dem 
Geldvorrat der Welt beiträgt, da— 
bei bringt es Euch noch 


390 auf Spareinlagen 


Am oder vor dem 10. Mai 
gemachte Spareinlagen ziehen 
Zinfen vom 1. an. 


Fort Daarborn Trus 
‚and Savings Bını 


Monroe und Giart — 


— FORT DEARBORN TRUSTABANNGE BANK 3% ON SAINGE zn 
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] 


zu! 


E 


und erklärten ſich bereit, für die be— 


J 


ſagte Summe dem Vaterlande a er ging ein mit allgemeiner 


Dienfte zur Verfügung zu jtellen. 
—h — — 


Geftrige Bereinsofeſte. 


Das „Penny Social“ des Frauenvereins 
North-Weſt ein ſchöner Erfolg. 
Der ſich einer anſehnlichen Mit: 
gliedſchaft erfreuende Frauenverein 
North-Weſt veranſtaltete geſtern. in 
der Schönhofen Halle ein ſogenann— 
tes „Benny Social“, Der rübhrige 
Veranüaungsausfhuß hate die Kleine 
| Halle für dag Tyeit gemietet, hätte 
aber auh feinen Fehler begangen, 
wenn er die große für den geſtcigen 
Tag belegt hätte, denn bei der großen : 
Beliebtheit des Vereins märe diefe 
fiher ebenio dicht gefüllt gewejen. 
Der Befud 
ringfte zu? münfchen übriq, und Alle, 
bie qefommen waren, feien es nun 


Mitaliever des feftgebenvden Vereins 


oter befreundeter Gelellichaften, un 
terbielten fich aufs beite. Für Ber- 


anüqungen aller Urt hatte der tüch: | 


tige Vorbereitungsausichuß, der aus 
‚den Damen Katharine Schofnecht, | 
‚M. Brandau, U. Liltite, %. Reben: | 
'ftod, %. Mittag und DO. Schofned: 
‚beitand, die beiten Vorkehrungen ge- 
|troffen. Gute TZanzmufit forgte da- 
für, dab das Zanzbein flott ae- 
ſchwungen wurde, 
ſchung und Stärkung des inneren 
Menſchen hatten die wackeren Gaſt— 
geberinnen auch umfaſſende Vorkeh— 
rungen getroffen. Es war ein frohes 
Feſt, das einen Alle befriedigenden 
—* nahm. 


Orden der Hermannsſchweſtern. 
Im großen Saal der Vorwärts⸗ 
tunthalle fand geſtern Nachmittag | 


‚und Abend eine größere zseftlichkeit 
ftatt aus Anlaß der Einführung der 


1 vom Orden der Hermannäfchroer 


E feern — Beamten im ihre 


fieß auch nicht das ge-, 


und zur Erfri- | 


Grad Fahrenheit beginnen und mit itber 
fordernden Stof; des Kolbens zu 


erzeugen, anitatt 
Ipie es von dem ſogenannten „high-teſt“ Gaſolin 


400 Grad endigen, ımm den gleihmaßigen, 
das gewwaltiame Schlagen des Stolben3, 


verurlacht wird, welches iprunghafte 


Kraft macht und Ihre Maſchine durchrüttelt. 


Ueberall und überall das gleiche 


Cs it die fortlaufende Stette von Siede: 
pumften, von 95 Grad Fahrenheit bis über 
400 Grad Sahrenheit, welche ihm feinen 
Nert gibt. 


D 


— 


as ſogenannte „high-teſt“ Gaſolin ur 


eine Miichung, welche jchnell verbrennt 


8 


D 


* 


und dem Kolben zu Anfang des Stoßes 


eſtellt und 


einen kräftigen Antrieb gibt, im weiteren 
Verlauf des Stoßes aber ebenſo ſchnell 
nachläßt; mit anderen Worten, die Kraft 
iſt nicht ſo gleichmäßig als in Red Crown 
Gaſolin. 


Wie viele Male war Ihre Sicherheit einzig 
von augenblicklichem Einſatz abhängig, 
Sie auf den Accelerator traten? 


garantirt von der 


STANDARD OIL COMPANY 


72 W. Adams Strasse 


(Indiana) 


Chicago, U. S. A. 


Polarine, das perjeite Motor-Del, zum forreften Einölen irgend 
einer Car, für irgend eine Gejchwindigfeit oder Temperatur, 


. — 
——— —ñ eç —— — —— —— 


Aemter. Der ei gentlichen fei :erlichen ' halt 
Aeußere 
gemütlicher Unterhaltung und Tanz 
derbundenes Beiſammenſein voraus. 
Anweſend waren die Großbeamten 
des Ordens, Schweſtern anderer Lo— 
gen, und natürlich die meiſten Mit— 
glieder der „Thusnelda“ ſowie auch 
zahlreiche andere Gäſte, denn die In— 
ſtallirung war eine öffentliche. 

Eingeleitet wurde die Einführung 
durch einen Einmarſch der „Drilling 
Guards“ der Loge unter Führung 
ihres „Captains“ Linda Schmidt, 
und dabei zeigte es ſich von vorn— 
herein, wie trefflich ſie eingeübt wa⸗ 
ren. Sie marſchirten in vorzüglicher 

Haltung und mit hochgehobenen 
Köpfen. Das blieb auch ſo bei allen 
Zeremonien, die ſie dann darauf 
zu vollziehen hatten, ſowie bei dem 
ſogenannten „Fanch Drill“ am 
ESchluß. 

Die Einführung ſelbſt wurde 
der üblichen Weiſe von der gegen— 
wärtigen Großpräſidentin Dora 
Schumacher, der Großvizepräſidentin 

Katharine Dberbillig vorgenommen, 
unterftüht von der Großführerin 
Marie Schulze, der Großſekretärin tigte, 30 
Adelaide Pullman und der Ex- an Lake 
Großpräſidentin Auguſte Beckmann. vard von 
Die neuen Beamten ſind: Ex—- in einem 
präſidentin, Linda Schmidt, bis— 
berige langjährige Präſidentin 
der Loge, die aber dag Amt 
Iniht mehr annehmen durfte, 
Imeil fie in der jährlichen Konvention 
des Ordens zur Großführerin er⸗ 
| mählt worden mar. WPräfibentin, | 
Margarete Drinhaus; Bizepräfi- 
‚dentin, Bertha Gehrke; Selretärin, 
Julie Waller; Finanzſekretärin, 
Minna Vorburg; Schaätzmeiſterin, 
Emma Schmidt; Verwaltungsrat: 
Bertha Wegmann, 


tin. 


zum Abj 
beſonders 


Schmidt, 


in 
Ansfahrer 


Gegen 


in SO 


ſchläger 


| 


Sommerk; Führerin, Minna Gott⸗ ſchaftlern 


; Innere Wade, Eltfe Stapp; 
Wache, 
Außerdem 
Martha Winter, Vergnügungsichat 
meifterin; 


Sämmitliche 
neuerwählten und ausſcheidenden Be— 
amten der 
24 „Guards“ wurden mit hübſchen 
Geſchenken bedacht. 
er gelangte mit 
chluß, und um ihr Gelingen 
haben ſich die folgenden Mitglieder 


rete Drinhaus, 


Schulz, Hedwig Bieder, 
ters, Henriette Bera, M. Echlefinger, 
Katbarine Bufch, Augufte Wagner. 


— — — 


Streiterübergriff? 


angefallen und verleht, 


‚wurde der von 
af Park ais Ausfahrer beichäf- 


ibn auftauchten, 


Angreifer fuhren. darauf in tajender | 
Geſchwindigteit weſtlich an der Late | 
Straße davon. 
Sand der X 
haben, daß der Kraftivagen einem |Fannte Apothefe betreibt, 


| Mitgliede der ‚im Yundesgericht feinen Yamkez 


Wäſcheausfahrer gehört, 
ſich bemühen, 


tha Jenſch, Mathilde Kiehn, Frieda daß die Tat von ſtreikenden Gewerk 


Seit Jahren blind, 


Senriette Schneider. | 
Yenri CH Ter 79 Jahre alte frühere Ka 


’ 
| 
find ermwählt worden: ! 


Chriſtine Hempe, Piani— 


Kinder im Wohnzimmer plauk 


Großbeamten, alle 
Idusnelda Loge, forwie die 
Greis begab fich 
Veranda des Haufes, 
‚aus einer MWäfcheleine 


Die ganze FFei- 
einem fletten Ball 


dann ab. 
erbient gemaht: Marga- 
Präfidentin; Linda 'e 
Marie Halman, Beathe | 
Anna Be: 


Der Fall Hatte 
früber K 


'bei feinem 


Neder. 
— 2). —— 


einer Taf Parier Wäirherei 


mittags 2 Uhr, 
‚Hotel (früher 


9 


Uhr heute 


Morgen 
Brooks 


Laundry Co 
Jahre alte Henry Stone —— „Erhotung” ftatt, 
Straße und North Bonle- | 
drei Männern, die plößlich 
Idiwarzen Straftivagen vor | 
mit einem Tot: 
niedergeichlagen. Senie! 


ecenbeiten, 


Agnes Lichthall. 


Die Polizei will am, ‚dem Dante Nr 
Zizensnummen feitgeftellt | die als die Temple Pha 


der Gewerkſchaft 
und — an. 


Täter 


Seinen Verbindlichkei 


die 


erreicht foonell fi 


leufen will, 


begangen wurde. | der — 


Alfred Charles Ibach, wele 
2758 Diverje X 


fyi 


Zwech durch eine fleine Ange 


— — —— 


J 


— 


— 


— 


han: 


| machte geſtern der 79jährige Got 
Ihalt Hirt, Nr. 6082 Rhodes % 

der bereits jeit 8 Jahren erblinde 
war, feinem Leben ein Ende, 


G. Hirih begeht Selbftmerb, * 
Während jeine Gattin unb 


1 


D 


auf die Hin 
legte fi 


Schlinge um den Hals una 
Die Leine riß und Hi 
ftürzte in die Gaffe hinab, wo et 
einem Mann tot aufgefunden wurd 
ihn getötet. Hi 
affeebändler mar, F = 
außer feiner Gattin mehrere K 
‚die alle verheiratet find, Er mohr 


Shmwicgerfohn Abe 


Gefelihaft Erholung. 
Am tommenden Mittmoh, Nat 
findet im Atian 


Kaiſerhof) die rege 
mäßige monatliche — 


Erklärt ſich für bankero⸗t 


N 


a der geichäftlichen % ige 
geſangliche Darbi 
2: bon Frl. Unna Mann und? 


ei 


* Der jein 2uee 


hinter der Höhe von 87011 ftehen. nur & 

Schloß und Riegel zu bringen, Seit |ftände von $2410 gegenüber 
Frei itag befinden ſich die Ausfahrer 
Beate Schulz, einiger Wäſchereien in Oak Park am 
türzlich von der Thusnelda Loge Nr. Pauline Jemm; Finanztomite: Ber— | Streil, weshalb die Polizei glaubt, 
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kennung und Lob⸗⸗ für die 
Deutſch-Amerikaner. 

HE Waihington wird gemeldet: „Der Bundes— 
lanwalt Gregory hat die Deutſchamerikaner 
lich belobt wegen ihres Gehorſams den Geſetzen 

e Siaaten gegenüber ſeit Ausbruch des Krieges. 
Der Generalanwalt kündigte an, 

haftungen vorgenommen wurden wegen Nichtbefol 

gu a der in Prafident Wilions Proflamation 


er Er erklärte: Die frenrdgeborenen Bürger Aıne 


B verdienen („als eine Klaſſe“) das hödite Lob für 


Art und Weiie, twie jie fi) benehmien.“ 
Betreue Bilihterfüllung fordert gerechte An 
nung; Zob begehrt jie nicht. Lob fiir felbitper- 
ſtä Dlihe Pflichterfüllung iit unter Umſtänden kran— 
Tend. Es läßt erkennen, daß vorher 
der Stärke des Pflichtgefühls 
Billens, das Rechte zuı tun. Das iit verlegend für itarf! 
geprägtes Pflichtbewußtſein und Rechtsgefühl 
ſo, wenn die Pflichterfüllung ſehr ſchwer war 
n ſie dem Gefühl und der Gerechtigkeitsliebe ab 
etrott werden mußte — wie im vorliegenden Falle. 
Eiſt gewiß, daß angeſichts der ſeiner „Klaſſe“ ge 
wordenen Belobigung ſo mancher gute Deutſch-Ameri 
Taner ungeduldig und ariurmig mit jenem Schiller 
Magen wird: „Den Dank, Dame, begehr' ich nicht . 
aber e3 ift glüudlicheriveiie auch gewii;, daß er ſich durch 
das unbegehrte Lob keinen Fußbreit, keinen Zoll. 
leinen Strich abbringen laſſen wird von dem Wege, 
‚dem ihm ſein Pflichtgefühl vorſchreibt. 
Ja, wer ſich die Sache und Lage recht überlegt. 
wird, vielleicht, trordem ſein innerſtes Herz, ſozu— 
agen, ſich ſträubt gegen die Annahme des Kompli—- 
das uns da gemöcht wurde, ſich doch ſagen: es 
iſt gut gemeint und für das ganze Volk, in erſter Reihe 
Für die Maſſen nichtdeutſchen Stammes beſtimmt, un 
er denen es ſehr Viele gibt, die nicht ſo gute Ameri 
kaner ſind, wie wir; denen 
icht ſo ſelbſtverſtändlich iſt, 
Paupt fein rechtes Berjtänduii; baben fir 
Fund die Schwere der Zeit. Nehmen wir an — die | 
Annahme it nit ohne einige Verehtigung — dab; | 
euf die von Deutich-Amerifa baviejene Prlichterfül- 
hung und Gefegliebe hingewieſen wird als auf ein 
V— Beiſpiel, das Nachahmung finden ſollte, 


7 


— 


4 
vl, 


Iipie ums, ımd die itber 


dann erhält die Sadıe ein ganz anderes Geftcht, dann | tumble3 Einfluß machte jic) jedod) viel weniger geltend | verichleppt oder verirrt, 


10 
ne 


müffen wir ms als gute Ylı 
des Generalanmaltes freuen. 
&o oder fo wırrde und jo von berufener Seite ein 
itklajfiges Sübrungsatteit ud Leumundszeugniß 
a elean bill of health“-—- wie der amerifaniiche ° Nolte. 
u jagt, und das it jedenfalls gut. Es läht keinen 
Raum übrig für Mihtrauen und "Zweifel, 
 känldigung für Ierdähtigung und Anfeindung der 
Deutih-Amerifaner durd die andern und die —— 
ikaniſche Preſſe —noch für verächtliche und beſchä— 
ende Speichelleckerei und Schweifwedelei auf 
euntſchamerikaniſcher 
Die Deutſchamerika un ihre Pflicht und z 
gen ſich gehorſam den — ſie 
2 018 bejjere Amerifaner als viele ihre Widerſacher ſind. 
Zun wir das weiterhin ıımd in erhöhten M tabe als bis 
‚ ber durch ſtärkere Beteiligung an der Politik und an 
Eder Erörterung aller Tagesfragen, der ang 1a 
S aller gut amerifaniihen und guten Ziele der Politit 
Fund des Lebens des Landes, dann dürfen wir hoffen, 
ereinſt noch den Einfluß auf das politiſche und —* 
enken und die politiſche und ſoziale Entwicklung de 
andes zu bekommen, den wir jetzt leider noch nicht 
haben; den wir aber anitreben md erreichen müfien, 
Eums felbit und dem Yande, das mir uns .ermählten, ge 
recht zu werden, jotern der deutiche Seit fit, was 
wir für ihn beanipruchen. 


— — — 


Unſere Gummiinduſtrie. 


rikaner der Erklärung 


Br 


—* 


r11 —* 
ner 


J 


de 


Die Rohgummieinfuhr in die Ver, Staaten bat! 


fich in den letzten Jahren ſehr ſtark gehoben, Faſt 


pei Drittel der gefanunten Mef 
Sihren Weg hierher. Dazı bat die Mus ichaltung eines 
Hroben Teils der europätichen Induſtrie ſelbſtwerſtänd— 
Ti) biel beigetragen. Ein Jahr vor dem Striege belief 


fi der amerifaniiche Nehgiummiimpert auf ungefähr | 


die Hälfte der gefammiten Ausbeute, nämlich 116 Dil 


Fionen Pfund von den 242 Millionen, die in der ganzen 
sabhre 1916 wer bie! 


Melt gefammelt wurden. 
Befanumtansbeute auf 113 
gen, und in die Ver. 
m Mionen, m bier bearbeitet md teils iin Yande jeldit 
braudt, teils als fertige 
binausgeichidt zu werden. 


Im 
Millionen Pfund geſtie— 


* 


—* 


AU 


Staaten ader ımı 170 Bessent vergrößert hat. 
Die bemerken zwerte Vermehrung der Rehgummi— 
uktion iſt einzig und allein auf die Vermehrung 
— im Orient und auf die Steige 
4 ihrer Leiſtungs J eit zurüdzuführen. Die 
ummiausbeutung tm Orient bat fich in den vier Jah—⸗ 
en von 1912 Lis 1916 verfiinffacht. Sie ftieg in die— 
bon 28,000 Tonnen auf 150,000. Demgegen- 
S perminderte id die Gummiausbeute im den 
Boebieten Amerikas und Nirifas um 32%. Die 
e Stelle unter diejen nebimen intmer noch die rieſi— 
—— des inneren Braſiliens ein; erſt weit 
e ihnen formen die Wälder verid, iedener Hleinerer 
zikanifcher Zänder und des afrikaniſchen Kongo— 
fe Plantage ngunnni liefern vor allem die 1 
ee Melaffa, die Inſeln Holländiſch-Oſtindiens, Cey— 
5 Birma und udien. 
r außerordentlidyg Steigerung der Gummi- 
—5 iſt nicht ohne Einfluß auf feinen Preis ge- 
fieber Im Jahre 1910 noch betrng der Preis für 
hanmmi am lrjprungsorte Direchichnittlich einen 
Da Piund Dieier Breis fiel im folgenden 
ion auf 89 Cents, im Nahre 1912 auf SA, 
3 alt 66, 1914 auf 54 Cents, Muf Ddiefer Höhe | 
keit er fidh bi3 zum vo Eigen Jahre. Erit dann trat 
dem fehr Starken Mehrverbraud infolge des 
a eine &rhöhing des Breite auf 59 Cents ein. 
fantagengummi bielt jih ctwas iiber diejem 
—* Waldgummi blieb erheblich gegen ihn zu— 
Es iſt auffallend, daß trotz dieſer günſtigen Kon— 


— 


daß nur 125 


erlaſſe 
orſchriften für die Angehörigen feindlicher we 


Sweifel beitandeit | 
und ar dem guten! 


rungsweſen, 


r weil 


getreue Pflichterfüllung 


den Ermt! 


zeigen ſich A 


tproduftion findet jeßt | 


Staaten gelangten davon 270 | 


sabrifate iwieder in die 
Daraus ergibt id, 
af die Gefanmmtgummiproduftion fich in diejer Fur: | 

Beit um geaen 100 Prozent, die Einfuhr der Ver. ! 


junktion die Musbeute an Tegterem im bergangenen 
Sabre nad) weiter zurücdgegangen iit,, Man hätte an. 
nehmen follen, dai; die fteigen 


den Sammeleifer anipornen würde. Das ilt ofienbar | 


nicht geichehen; die Plantagen deden heute fchon drei 


Viertel des Gummibedarfs der Welt. 

| Entipredend der riejigen Einfuhr hat sich nicht | 
bloh der Verbraud au Gummi in den Ver. Staaten | 
| geiteigert, fondern auch die Ausfuhr... Tiefe belief jich | 
im Nahre 1914 ihren Werte nad mur auf 12 Millio- | 
Inen Dollars, im vergangenen Nabre bereits auf 341 
Millionen, Nımmerbin tft die Gummiausfubr nit jo | 
|aroß, al3 man in vielen Kreifen geglaubt haben mag. 
| Den der Seianmimwert der in den Ber. Staaten er: | 
J zeugten Gummiwaaren erreichte ſchon im Jahre 1914 
die Summe von 300 Millionen Dollar. Danadı mu | 
der Gigenverbraucd des Landes ein ungebeurer jein. 
— Ein Blic auf die ſich in ungeahnter Weiſe entwickelnde 
amerikaniſche Automobilinduſtrie dürfte die Löſung 
des Rätſels ergeblen. Der Krieg hat den Export an 
Kraftwagen aller Art weſe tlich belebt, und mit jedem 
| eybortirten Auto geht audy eine Menge Gunnnt Ins 
; Misland, iiber die als Beltandteil der Maichinen 
Ausfuhrſtatiſtik keine Auskunft gibt. 


Ein lehrreiches Beiſpiel. 
Angeſichts der 
Befürworter eines 
ſigen Straßenbahngeſellſchaften bedienen, obwohl ihr 
i⸗ gegenwärtiger faſt noch zehn Jahre zu lauſen hat, iſt 
es nicht unintereſſant, die — * Des Munizipal 
beſitzes von Straßenbahnen in einer in dieſer Hinſicht 
vielgenannten Stadt zu prüfen.- Bekanntlich wurde 
die geringe Mehrheit für das im Jahre 1907 vorge- 
ſchlagene Abkonmmen zwiſchen Chieago und den Stra— 
Fenbahnen häauptſächlich durch die beſtimmteſten, 
ligſten Verſicherungen erzielt, daß es der Stadt die Er— 
werbung aller Linien durch die zu dieſem Zweck anzu— 
ſammelnden Profitanteile (5520) ermöglichen würde. 
Dies wurde nicht nur von dem damaligen Vorſitzenden 
des ſtadträtlichen Ausſchuſſes für lokales Beförde— 
Ald. —* ſondern beſonders ſtark von 

ſtädtiſchen NRechtsſachverſtändigen. Waliher 8 
betont. Seitdem jedoch der ſogenannte „Trac⸗ 


Lügen und Kniffe, deren ſich die 


dem 
Fiſhe Er 


+ 


‚aang des Strabenbahninftens in jtädtiichen Beiiß im! 
Sabre 1927 zu aewährleiiten, haben Kolititer, einige, 
ſie ihre klebrigen Finger, auf die 821,000,000 
legen möchten, andere, weil ſie ſich zu Sandlangern |} 
der Strahenbahninterefien bergaben, Wan um Blan 
aus zgehedt, um die befürchtete Verſtadtlichung nicht nur 
in zehn Jahre u, ſondern für abſehbare Zeit unmöglich 
zu machen. Die Haſi, die ſich bei ihren bezüglichen 
Bemühungen zu erkennen gibt, iſt faſt ausſchließlich 
auf die Furcht zurückzuführen, daß der bevorſtehende 
Verfaſſungskoönvent der Stadt Chicago das Recht, 
| öffentliche 3 Nusbarfeiten zu ertwerben, bezw. zu Getrei- 
ben oder zu verpadhten, zugeftehen fönnte, eine Surcht, 
die midht ohne Grumd ift. Ohne auf die abgefeimten | 
ı Einzelheiten des vorliegenden Freibriefe ntwurfs em- 
zugehen, ſei doch auf Grund des jüngſten Berichts einer 
Straßenbahnen beſitzenden und betreibenden Stadt der 
unehrliche Einwand, ſtädtiſche Beförderungsunterneh— 
men würden ſich nicht lohnen, zurückgewieſen. 

Während der Bürgermeiſterſchaft Edw. F. 
hatte dieſer aus Glasgow, wo die © 


Dunnes 
Straßenbahnen ſeit 


Sachverſtändigen W. Dalrymple hierher kommen laſ— 
ſen, damit dieſer durch ſeine Berichte und Auskunft 
den Lieblingsplan Dunnes fördern möge. Dal— 


s gehofft worden war, daß die von ihm befürworteten 
Theorien jedoch auf ſolider Grundlage ruhten, wirde! 
|überz zeugend durch den letztjährigen Bericht der Glas— 
aower ſtädtiſchen, Straßenbahn bewieſen. 
Ankaufsbreis des Syſtems iſt nunmehr bis 
| legten Benny abaeichrieben (8. b. aus 


—* 


auf den 


Million Paſſogiere, und ſichert der Stadt ein jähr- 

lichs Einkommen von 85,000,000. Und während die 
Abſchreibungen vorgenommen wurden, iſt das 

beträchtlich vergrößert, die Ausſtattung moderniſirt, 
das Fahrgeld ermäßigt worden, die Fahrten wurden 
aie nahezu — die Löhne der 
holt erhöht, und gleichwohl noch 83 
Stadtregierung zur re 
Bürgerſchaft abgeliefert. 
von 900,000 Einwohnern! 
Die Verhältniſſe für den Erwerb und lohnenden 

von Straßenbahnen liegen in Chicago 
simfitaer al& ir Glasgow, wo zum 

Paſſagiere entiprehend der 


im Intereſſe de 
Nicht To übel für eine Stadt | 


r 
t 


Betrieb 
unendlich 
Veiſpiel 
wah⸗ 


werden, ſelbſt wenn er nur eine kurze Strecke zurück— 
legt. Chicago wird im Jahre 850,000,000 eigenes 
Vermögen beſitzen, das es als Teilzahlung, wenn nicht 
gar Vollzahlung für dis hieſige Straßenbahnſyſtem 
verwenden kann, die sufünftine Entwickelung des 
len Verkehrs ſtellt unbegrenzte Möglichkeiten in Aus— 
ſicht, und die Uebernahme des Betriebs und der Ange— 
ſtellten vermag ſich ohne bemerkenswerte 
zu vollziehen. Bürger, die das Wohl Chicagos an— 
ſtreben, ſich für die Jukunft beſſeren 
lichere Behandlung, und vuch das Recht ſichern wollen, 
bei der Verwaltung der Straßenbahnen ein Wörtchen 
mitzureden, die den Verſuch der Straßenbahnbarone, 
ſich einen tatſächlich „ewigen“ Freibrief zu ſichern und 
den „Traction Fund“ ihren Zwecken dienſtbar zu 
Kent erfolalos maden wollen, follten mit aller 

ntfchiedenheit auf ihre Vertreter im Stadtrat in 
bielem Sinne einwirfen. 
richte betreffs unzuläſſiger „Beeinfluſſung“ 
Stadträten und Geſetzgebern im Umlauf. 


für die Bewilligung eines neuen Freibriefs nicht 
liegt. Das Staatscbergericht hat verfügt, daß die er— 
forderlichen Dienſtverbeſſerungen ohne $ 
der ſtaatlichen Nutzbarkeiten-Kommiſſion 
werden können. 


angeordnet 


— — ——— — 


Nach einer Meldung des „Fredericia Avis“ be— 
richtet die „Vergener Am nonzen-Jeitung“: „Ein Ber- 
aener Tarmpfer lag vor einiger Zeit in Rouen, um| 
NKohlen zu löſchen. An Bord des 
man beutihe Kriegsgefangame zum Löfchen der % 
dung. Die an Bord befindliche Röchin gab einem der 
| Gefangenen einige Doien mit Kiichklöben, die der Ge- | 
If fangene am Abend mit 
| 


nabm. Der Bolten merfte dies md meldete e3. De 


Kapitän wurde daraufhin En Das —— 
niß war, daß das Schiff 14 Tage lang zurückgehalten 
und der Kavitän ſchließlich au 100 und die Köchin zu 
11000 Rrancd Geldbuß e verurteilt wurde. 

wurde die letztere aus 

= 


| Eine als „National 


Frankreich ausgewieſen.“ 
* 
Safety Council“ befannte 


Vereinigung bon 2500 Großumternehmtern leate fürz- | 


Ith „ihre“ 3,000,000 Arbeiter auf 
| Baterlandes nieder, „Wir glanben“, hieß e8 in dem! 
| Telegranım an Kriegsminiſter Vater, „unſeren Pa- 
triotismus nicht beſſer bezeugen zu können, als 


dem Altar des 


wir unſere Arbeiter für Militär- und Kriegszwecke zur 


Verfügung ſiellen.“ Worauf die Sozialiſten von Co— 
lumbus. Ohio, antworteten, indem ſie eine lange Re— 
ſolution beſchloſſen und dem Kriegsminiſter Baker 
übermittelten, durdy die fie ihre Arbeitgeber für den 
Dienjt in den vorderften Shüßengräben anboten.... 


Tendenz des Preiies | 


»Orährigen Tsreibriefs an die hie: 


hei⸗ 


den Profiten 


Angeſtellten wieder-⸗ 
3,143,000 an die 


zurückge- 
a \Testen Meilenzahl (1 Gent pro Meile) zablen, 
rend in Chicago von jedem sahrauit 5 5 Cents erboben ı 


lofa- | 


Störungen ı 


Dienſt und höf— 


Bereits ſind häßliche Ge— 


ſich auch diesmal 


Schiffes benutzte 


nach dem — 


Sleicdhzeitig | Te 
ui | „Salt en — hinab! — nun fchanfelt zu! 


daB | 


dene mir, morgen dir. 


OD Mai! 


Bufttarten für Flieger. 
* feraae der Schlagfertigkeit und Deu 
‚wieblichde: Berfehrs, 


„Gegenwärtig,“ ſchreibt 


September bis 23. Vezemver, 
De. | tarvertid” 


D yertstrarie. 


Sonders in dem fogenannten „Berstp“ 


-— man unterjcheidet Drei „Eaifons“: 
„Haufwertid" (Oerbtfiſchzeit) 28, 
Vet⸗ 

ie | 


B) 


Winterfiſchzeit 


Maum, daß bie —— geblinzelt hat, Charles D. Walcott. Sekretär des hruar bis 11. Mai, und „Vorvertid“ 


Schon wieder Regenkartauncn 
| Statt Frühlingslüftchen Winterſturm — 
| | Die reiniten Weiberfaunen!“ 


| Der Fran Natur, ich wette, 


ne neue Toilette!” — 
} — 
dem Eſſen. 
nur unſer Geld. dann unſere Schiffe, 
Himmel mag wiſſen, was ſie alles noch 
in Zukunft haben wollen. 


Die | 


As Billy Sunday 
wäh rend einer ſeiner Erwecku ingsbpredig— 


Geräuſch hörie, meinte er, „es muß der 


Sutithſonſchen 
| 


„Ad, Launen, Männdıen, find das nieht! ir Meronanfif, 
Iinicht3 don den 
Sehlt nur, was mir ja au ichen jchlt— 


| bald Tauſende von 


Weiſe dafür ein, 
uüber den 


| „u Ds 
den Gepäffern gründlich zu jtudie- 


Inſtituts 
ington und 
zugsausſchuß des 
„iſt ſo gut 
Bewegungen 


Fludiums bekannt, durch 


eigens 


in Waſh- Grühlingsfiſchzeit) 
Borjigender vom Boll | Vorſchfang ſtait. 

Nationalkomitees nes offenen Bootes 
wie Rann nennt man 

des Schiffsladung, 
welches dieſe wählt ſich einen Steuermann. 
Flugmaſchinen Aus allen Bezirten ſtromen die Leute 
Der Abpetit fommt immer noch mit ſogeln werden, die von Tauſenden dann an Die stüfte, 
Suerjt wollten die Alliicten umerer beiten, 


Iiungen $ 
jest tollen te unfere Jugend, und der * 


geſchulten manche als 
Leuten betrieben werden und | eigenen Booten; 


findet der 
Die Beſagung ei— 


eine Stphöſn⸗ 
Schif ſsmannſchaft), 


um zu „rubern“, 
Mattoſen, ondere mit 
auch eine große, 


Millionen von Dollars angelegten enge gandarbeiter „duch im Winter! . 


Geldes darſtellen.“ 
Er tritt in der nachdrücklichſten 
die Atmoſphäre 
nordamerifani« | 
anitoßen« | 


ganzen 
ſchen Kontinent und Dei 


ren, einen gerslogiſchen Vermeſ-— 
'jungsdienjt” auf alten diejen Ges | 
vieten zu führen, entiprechende Stas | 


'Hiomen tr Verbindung mit militärt» 


| icher 
ten in Memw Mork ein ihm umerkfürli des‘ 


ı Bejang der Engel im Himmel geweſen 


Ausbildung anzırlegen und ge— 
naue Luftkarten zum Beſten der 
Flieger herzuſtellen. 

Es iſt noch nicht lange her, 


ſein, die ſich ob der off enber zigen Bereit: die Amerikaner das Flugweſen als 


willigkeit freuen, mit der! New York mei— 
nem Weckrufe Folge leiſtet.“ Dabei hat 
Billy anſcheinend uͤberfehen, daß die 
Enge el im Himmel kein lärmendes Ge— 
räufch mache: i, wohl aber fich in _melo- 
Dienreichen Tönen bören latfeı. 


| Platze, 


geräuſchpoll zugehen. Es könnte ja ſein, 
daß Billy ſich verhört hat. 


In der 
Ver. Staaten wurde die Heiratszere— 
monie häufig von den farbigen Braut: 


‚nahdem der junge Ehemann über |tiger, als die | 
bon der Braut gehaltenen | zung; doch begreift e3 fi, daß der- | 
Diefe | zeit vorwiegend von der 


einen 
| Beenftiel gefprungen mar. 


Sowe it 
wir wiſſen, ſoll es jedoch an dem andern 
wohin er gewöhnlich alle wünſcht, 
|die feinem Tabernatel rernbleiben, Sehr 


jals 


F 


Monaten 


macht, 
Luftwaffen der Regierung für 
und Seeoperationen | 
HYeit der Sklaverei in den Selbſtverſtändlich iſt die methodiſche 
jr 
‚leuten — erledigt, und zwar aalt | nrößter Bedeutung imd au) 
‚tion And“ genügend angewachien ift, um den lcher- | die Che zwischen ihnen als geüch! (offen, | Dauer ohne 


einen der Sanpfaftoren, wenn wicht 
die cerite Bedingung 
|„Schlagfertigfeit“ in 
Sinne anſehen. In 

hat 
für Aeronautik alle ihm 
ſtehenden Mittel mobil 
um die Entwicklung 


den legten 
aber 
mitee 

Gebot 


zu 
ge⸗ 
der 
Land— 
zu fördern. 


des Flugweſens auch 


Verkehrszwecke 


Ausgeſtaltung 
friedliche 


Zweifel noch weit wich— 
militäriſche 


Zeremonie wurde kürzlich anläßlich die Rede iſt. 


eines Erbihaftsprogefjes vom Kreis: 
gericht in Home County, Mo., 
rechtmäßig anerkannt. 

Bürgerkriege bat Die 
Trauung auch unter den Farbigen 
Eingang gefunden, und ber Befen- 


in der Ehe nur noch eine Rolle als 
[mit jeltener Söheibungsgrunb. 


Seit beim | bei 
lirchliche ind Aeroplanmotore auf eine 


Ablieferung der Maſchinen an 
ſtiel in der Hand der Gattin ſpiett Regierung ud ihre 
lin deren Dienjt zu erlei ehteri. Arc) |; gejalzener wild („E 
Löſung vieler ſiſch). 
welche mit dem remuch hergeyt, und daß dadei nich. 
Man kann nicht vorſichtig genug ſein. — zuſammenhängen, 


behilflich geweſen, 
— 
heitliche Norm zu bringen, um 
Verwendun 


hat es noch bei der 


anderen Probleme, 
Betz | 


| €. W, Glarfe, der Superintendent des! ſtand geleiſtet. 


| öffentlichen Unterrichts in Kalifornien, | 
| befürmortete in einent Vortrage vor der 
or| 8 "als eine beionders dringliche und | 
> Elub3“, Baiadenn, dat jede | (ebenswidytige Mufgabe, 
Mutter fortan die Kleidungsſtücke ihrer 


J CLaliforn ia State Federation 


Bomen's 


ı Kinder genan mit Namen und Adreſſe 
verſehen möge. Die ſtaatliche Schulbe— 


ausgeſchloſſen, und es ſei daher wuͤn 
ſchens zwert, Kinder, bezw. ihre Kleidung 
| derartig zu fennzeichnen, dar fie, falls 
ohne 
Zeitverluſt wieder ihren Eltern 


zuge— 
führt werden können. 


Der ganze 


| 
| 


| 


feine Ent- surüdgezablt) torden, es befördert täglidy über eine] 


Syſtent 


Ein guter Ehemann. 

Ein Sprichwort gibt's, ich kann's nicht 
leiden, 

| Doc meine Gattin fennt’a genau 

‚Und hält mir’s nor feit Inngen Zeiten: 

„Die beſſ're Sälfte iit die Frau!“ 


| as kann ich tun? ch muß es tragen 
| Und fchmweige ftill, allein mir fajeint, 
ı Dit gilt, was much Die Lente jagen: 
„Tas Beil’re iſt des Guten Feind!“ 
Die „Tägliche Rundſchau“, 
ſchreibt: „Wir ſollten uns die 
nicht verhehlen, daß der größte Teil des 
amerikaniſchen Vvolle⸗ hinter Präſident 
Wilſon ſteht. Sie ſind kriegstoll trotz der 
papageienhaften und blütenreichen Frie— 
densphraſen ihres Führers. Amerika iſt 
ein Land, wo die große Maſſe ſich leicht 
hypnotiſiren läßt. Nirgendswo mangelt 
es ſo an politiſcher ÜUrteilskraft. Die 
Lente ziehen ihre Informationen gusgel- 


Berlin, 


nach allen Richtungen verſpritzen.“ 


dem ameritaniſchen Volke die feine, 
Gruppe bon Sineos meint. 
an und für ſich iſt durchaus 
| trog der gelben Blätter. 


Blatt hat nur inſofern recht, als es mit 


bon | 

| Diele er-| 
ideinen um jo glanbwitrdiger, als eine Notwendigkeit, 

v 

Dr- |dr 


Eine „anſtößige“ Geſchichte. 


Im Tangzſaal war ein großes 


änge. 


Herren als Uebeltäter; > entiänlbigte | 
mit nem böflichen 


I 


ihrem dummen „Barden“ und 


aroßen 


Das | 


© | ver tzeichnen 
: mehreren Nabren jtädtiicherfeits betrieben wurden, dei | hörde balte ein Eindringen aus swärtiner anzuragen, damit die Vogelmen- „Hjallur“ 
| Feinde in die Ver. Staaten nicht ger | ten in Friedens- und im 


| 


nicht blos tt unmittelbarer 


Ithr @lüd auf dem ) 


der | 
modermteit | 


das Nationalko— 
I 


| jelten, 


|ten männlichen Bevölterung beraubt | 


von | 
Die | 
ı Erwerb, 
Benut⸗ 


legteren | 
ſtot. 

In Würdigung dieſes Umſtandes— 
al3 |1jt das bejagte Komitee vielfach da 
Neroplane ! 
m»! Xore von Yeykjaoii madı ung 
die ten beiden winprıgiten Yupereitungs- | 
die | 
13 „harter Fiſch“ 


INeere, da ſie zu 
dieſer Jahreszeit auf den Bauernho— 
ſen wenig zu tun Haben. Lnter: 
turft pinven fie teils ver zen Eee, 
dauern, teils hausen fe in beron-| 


| deren, jehr bürstigen Hütten, ben jo- | 


& 


genannten „Seebuden”, die Den Yeit 
ves ahres leer eben; fe Deitehen 
aus emer grogen Schlaf> und Auohn- | 
tube, einec Küche und einem Woum 
zum Salzen ber 16; in der Re | 


F 
0 


gel haben ne eine Frau bei ji, Du! 
hnen das einfache Eſſen zubereitet, |s 
dal; | 


in der „Winterjaifon” 
igerer aegöhnliyg am lebendigiten, 

Der Winter ıft auf Jeland beitannig | 
türmiſch, und es gehört viel Abhär⸗ 

tung, Weut und Energie Dazu, in dem 
Unwetter, Schnee ano Froſt auf den 
leinen, ſchmalen, gebrechlichen offe 
Booten ins offene Wieer zu fah: | 
Inglüdsfälle find dar nich | 
und eim einziger Sturm bat) 
hon manche Ylnftedelung der aej.im- | 


it Die db 


In 


warst 


reit. 


Die unruhigen füdlichen Winde ſind 
ven fremden wie den wländiſchen Fi— 
ſcherfahrzeugen gleich verhöngnisvoll. 
Es iſt alſo ein harter, getährliche. 
und nicht jeden Tag kann 
gefifgt werben; darıım gilt es, jeden. 
Yugenblid der furzen geit auszu: 
augen, wo der Teryh unterm Ya nde 
Hut man 2 fFiſchtage in Dem) 
Bertid“, jo tit man jchon aanz zu 


| frieden. 


Schon ein BSpaziergang vor Dit 


mir! 


betannt: als 
GHucdur Istur“) unb 


wien Des Vorſches 


Dap e& Daher nit allzu, 


Arabiens 
werden, 


"Wopigerüche uuzgeltrömt 
mag unvermeidlieh ſein. 


Jetzt aber erachtet dieſer Ausſchuß Dem geköpften Hartfiſch wicd der 


die 
Atmoſphäre 
auf 


gelmäßigkeiten der 
und 


| zeit den unſchätzbaren Vorteil 


nauer Auskunft haben, — 
wirkſame Dienſtleiſtung 
Kundſchaft 


für ihre 
als Boten, 
ſer. 

Dr. Walcott und die übrigen 
Ausſchußmitglieder glauben, 
jetzt die Zeit gekommen ſei, 
den ganzen Köontinent und die be— 
nachbarten Ozeangewäſſer eine An— 
zahl aerologiſcher Stationen be— 
gründet und betrieben werden ſoll— 
te, zur Schulung von  Moiatifern 
jetzt und in Zukunft, und zu gründ— 
lichem Studium der Luitſchichten 
und ihrex Bewegungen. 

Was letzteren Puntt 
ſo ſollen alle atmoſphäriſchen 


anbelangt, 


Betracht 
und 


in 
verineflen 


fonımen,  beobaditet, 
unterſucht 
Nähe 


der Erdoberfläche, ſondern auch in 


Hohen bis zu 


Tatſache 


tigt iverden. s 
‚diejer Beziehung ſicherlich zu eben— als Tonnenfiſch (Salt 


wie 
| ter. 
ben Blätter: nt, Die unterſchiedslos ihr Gift! tigfeit diejes 


| 


| 


friebliebend. | 


10,000 Fuß md 
umd alle Ergebniife die- 
Karten 


| oc) mehr; 
ſer Forſchungen ſollen auf 
feſtgelegt, und je nach 

immer wieder neue Karten angefer— 
Der Flieger iſt in 


ſo großer Aufmerkſamkeit berechtigt, 
im anderer Weile der Seefah— 
Und itberdies würde die Tä- | 
Spitems wicht 
für das Flugweſen, ſondern 
für das hydrographiſche Anıt 
und 
—* von großem Vorteile ſein und 


des 


er und Kämp- 


Unre; 
zu ten gejpalten, dann wird er gehurig 
Slugfarten | gewajgen undzu m 


! 
I 
! 
I 
| 


baß 


dafür 


Er⸗ 
icbeimmgen, welche für die Luftfahrt aufgeſchichtet und tüchtig Salz wird 
| zmwifchen die einze 


werden, | 


I 


Bedürfnis | 


blos 
auch Ha 
Hände voll Salz 
Landvermeſſungsdien⸗ | 


genauere Nachrichten fiir die Ozean« | 


| 
| 
| 
| 


bindung mit dem Wetterdienjt 


t 


Ge⸗ 
Einmal um das andere fühlte | 0 
ſich ein junges Mädchen geſtoßen und | pet, 
Weiteres bon | itet3 gemahrte danır Dieje den ‚gleichen erweiterter Form 


|„Bardon!“ „Sören Sie do) auf mit| 'dieje $ 
‚Tagen | jcbe‘ yen ilt. 


© Sie Iteber „Broit“ wenn Sie dod) immer 


u 


anitoken twollen! 


| rief Die Schlagfertige | 
| endli hinüber. 


Sept het auch das alte treue Ser- 
!bien bei I 
'nachaefuch. MN uns nit dur 
Fernbleiben beleidigen! 


Das Ende vom Lied. 


Ein Wagen rollt zum Tor hinaus, 
Ihn ſchmückt kein Kreuz, kein Blumen— 
| ftrauß. 
| Tie Krähe Treiihend mit ihn zieht, 
| Der Wuticher pfeift ein fchlechtes Lied. 


ı%nn hat die liebe Seele Ruh’! 


Dad) wie der Lenz int Lande geht, 
Ter "Shdwind um den Hügel weht, 

And über ihm die Veildhen blüh’n 

| Und Unfrant wucert hufinungsgrün, 
Aucd) iiber ihm won Richt umbehbt, f 
| Der Falter idpwebt. 


—-—— —ñ 


— Schwieriger. Graphologe 
(vor einer chwer zu deutenden Hand⸗ 
ſchrift): „Immer ärger wird's; jetzt 
hat man in derHandſchrift auch ſchon 
manchmal tüchtig zu ſtudiren, ob's' a 
Manderl oder a Weiberl iſt!“ 


Onkel Sam um einen Bump | 


| beljaufaug, 


| 
I 
1 
| 
| 
| 
| 
\ 


| 
| 


ichiffahrt ermöglichen, 
gere Warnungen. 
Noch in der letzten Tagung 


reſp. zeiti— 


des 


alten Rongrejjes wurden $100,000 | 


für aerologifhe Stationen in Ber: 


der 
Ver. Staaten verlangt. Die 
derung blieb unerledigt, kommt 
ber unzweifelhaft wieder aufs Ta— 
und wird vielleicht in noch 
gutgeheißen, — 
wenn das nicht ſchon zur Zeit, da 
zeilen im Zruck erſcheinen, ge— 


Dorſchfang auf he 

Die Seefifcherei der 
steht nor allem in Dorfes oder Ka=, 
ſche, Quappen (Langfifche, 
pen), Schollen, Flundern, Seehaſen, 
NRochen uſw. Der Vorſch, in Island 
wie in Norwegen Hauptfiſch, ijt fet⸗ 
ter als der norwegiſche und bildet 


For⸗ 


Isländer be⸗ 


dazu kommen Schellfi— 
Aaltau⸗ 


keiner 


nicht nur ein wichnges Nahrungsmit⸗ 


tel für die Isländer ſelbſt, ſondern 


wird auch nach Spanien, England, | % 


Italien und beſonders nach Däne— 
mark ausgeführt. 


Bauch geoffnet, 
den hecausgenommen 


die Eingeweide wer— 
und die Sei— 


Irodnen im Dei 
gehangt, d. d. ın em aut 


Kriegs» | lien Seiten dem Winde weöftnetes 
ge» | Häuschen 
jowohl | pen (pie Irodenräume für die Klei-| 
jür ihre eigene Sicherheit, wie au) | der find auf den Bauernhöfen ebenfc' 


init verktellbaren 


Di» 


eingerichtet), Die jo aurgehängten 
File Heiken „Hengifistar”, die au 
en Felfen oder auf den GSteinmwäls; 
‘en, Die das Haus umgeben, getrod- 
neten heißen „sylatfistar“. Fit nun 
der Fiſch ſo ſteif und trocken gewor— 
den, wie ein Stoct — daher ſein 
Name Stockfiſch —, ſo wird er in 
Bündel zuſammengelegt; bei der Zu— 
bereitung für den Tiſch muß er erſ 
mit Steinen mürbe geklopft werden 
und ſchmegt, mit friſcher Butter zu— 
Lereitet, ganz gut — nur nicht des 
Morgens um 9 Uhr zum Kaffee. 
Der Klippfifh wird ebenjo Le-| 
handelt, 


Ingo 


..,° 


n Lagen gefreut; 
riefes dringt völfig in ben lc ein, 
und das Waſſer ſickert ab Nach 
nem Einpökeln weren die Klippfiſche 
auf Steinen ausgebreitet und Sonn. | 
und Wind zum Trednen überlaffen. 
Men te jo „Heif mie ein Befenftiel‘ 
geworben, find fie verfandfähig. Ein 
3. Urt der Zubereitung des Dorjche: | ! 
der Yußereifung des Dorichei| 
adur Porstuͤr) 
vird von den zu ſelbſt faſt 
gar nicht ausgeübt. Der Tonnenfiſch 
wird wie der geialzene Hering be-| 
handelt: man wirft auf ein paaı 
Hände doll Yilde imma ein paar 
in eine Tonne, 
dak das fonfervierte Salz mit be 
ron den Fiichen ablaufenden Flüſ 
Tateit zufammen ble*bt 


Art 


— —— 


— Wie die offiziöſe „Bu 
dapeſter Korreſpondenz“ mitteilt, be— 
finden ſich wegen Strafhandlungen, 
die in Siebenbürgen in Verbindung 
mit dem rumäniſchen Einbruch be— 
gangen worden ſind, mehr als 1000 
Beſchuldigte in Präventivhaft. Ueber 


das Vermögen von mehr als 600 


Verſonen wurde die Sperre verhängt. 
—1- ——— 


Eingeſaudt.) 


Far Eiufſendungen aus dem Leſertreis iſt die 
Redaltion nicht verantwortlich. Zuſchriften 
müfſſen möglichſt hllar und lurz gehalten und 
frei don petfönlichen Slnarivfen, das Pavier 
Ir auf einer Geiie beiährieben fein. Nur | 
Anlchriften tele den Namen ınd die Adreif⸗ 
des Einſenders tragen, werden veröſſentlicht. 


An die Redaktion der „Abendpoſi“. 

Die deutſchen Frauen werden ſich ohne 
Zweifel ſchon gefragt haben: „Was iſt 
das für eine Gefellichaft, die „Deuijche | 
Frauendilfe”? Sturz neiggt, es tit ein 
neuer Zweig der alten „Deutſchen Ge⸗— 
ſellfchafl“, die dem Deuiſchtum ſo wohl 
bekannt iſt, oder doch ſein ſollte, daß ſie 
weiteren Beſchreibung bedarf. 
Anders verhält es ſich mit dem neuen 
Zweig Es iſt nichts natürlicher wie 
das. Frauen ſind wohl fähiger, in die 
geheimen Winkel des Herzens einer 
Frau zu Schauen, vie ein Mann. Neu | 
»ebntel der Unterſtützungsbedürftigleit 


nz 
Während 18491 Hann nur von rauen durch Frauen | 


die Ausfuhr von Klipp- und Siod. ausgefunden werden, weil die Frau 


fiſch 5 Millionen Pfund beirug, war 
tie 1898 auf 22 Millionen angewach⸗ 
ſen, und während der Wert der aus. 
seführten Tifhe 1885 3,375.000| 
Fronen war, betrug er 1892 adı) 
Millionen Kronen, d. h. ber Erpor: 
betrug für die Sinmohner 1885 77 
Kronen, 1902 aber 132 Kronen. 
Sm Frühling und KHerbft bildet 
per viſchſang den Sammelpuntt al⸗ 


ihre Not und deren Urſachen einer Frau 


beſſer zu erklären verſteht. Auch im Er-⸗ 
forſchen der Urſachen iſt eine gewiſſe 
Zurückhaltung geboten; manchmal iſt 
eine Unterſtützung ſchlimmer als die 
Not, der man abhelfen möchte. Es kommt 
auf die Art an, wie ſie gewährt wird. 
In vielen Fällen iſt Not eine Folge von 
Krankheit, wenn nicht gar eine Stranfs | 

heit an und für fi. An allen Ilnter- 

jrüsungsfällen fommt es auf die Kennt⸗ 
niß der Urſachen an, um die Art der 


Unteriügung feitießen zu können, 


| der 


Saltfistur, Klipp- — 


woch, 


Jalou⸗ 


1 4:15, 


| Dienstag, 


richt 
mutter 


dann aber auf bem Boten] s 


| Emma Wineler, geb. 


fe tra 


nach 


| War Ganitein, 


|. 


Die deutfdien ‚die den Zweig 
der Deutichen Em aft bilden, wollen 
fi die Unterjtügung ihrer unglüdlichen 
Schiveitern zur Spezialaufgabe machen. 
Sie werden jeden Fall unterfuchen und 
mehr darauf bedacht ſein, dauernd zu 
helfen, indem ſie Frauen in ihrer Er— 
werbBtätigfeit und -Fähigkeit unter— 
ſtützen. Die größie Wohltat erweiſt man 
einem Wenichen, wenn man thm behilf⸗ 
lich üt, ji) jelbit zu „unterftüßen“. gier 
itebt ber Gefellſchaft ein weites 
offen. Eine gewaltige Quelle des ſoz ia- 
| Ten Elends kann ſchon dadurch verſtopft 
werden, wenn Müttern mit Kindern, die 
der Pflege und Aufſicht bedürfen, 
Möglichteit verſchafft wird, eiwas ver 
dienen zu fonnen, wenn Deren Kinder in 
Pflege und Obhut genommen werden, 
twährend fie zur Arbeit geht. Die Frauen | 
tünnen aber auch gugleich die Grundlage | 
für joziale Einrichtungen ſchaffen, in— 
dem jie eine getwijienbafte Stattjtif ala 
Bajis für eine unerlählich geivordene 
Sogialgejeßge bung führen. 

sum Beiten diejer Frauenbilfe findet 
am nächiten Mittwoch int Bub Temple 


die 


Theater eine Voritellung der deutichen| ‘ 


Bühnengeſellſchaft ſtatt, die ſich in der 
allervorieilhafteſten Weiſe durch 
Anzabl von vorzüglichen Aufführungen 
ei ingeführt hat. Zur Aufführung kommt 
„Die Rabeniteinerin” . Nicht allein wird | 
der Bejucher den Gejamibetrag der Ein 
nahme der „‚srauenbilfe“ zuwenden, er 
wird auch für den vollen Betrag ent- 
ſchädigt werden durch eine vollendete 

Darſtellung eines 
dem Wert. Die deutſchen Frauen ſoll— 
ten alles aufbieten, das Haus ausver— 
kaufen zu helfen. In ſolcher Zeit, wie 
die, in der wir leben, ſollte ſich deutſche 
Hilfe für Deittiche Hilfsbebdürftige im 
Ichöniten Yichte zeigen. 
Zeigt Euch einmal im beſten 
Itattei dem arosberzigen Geb 


Sinne und 
der es 


möglich macht, daß die —— mahme 


zufließt, 
Nr. 
or 


Frauen-Hilfsgeſellſchaft 
den Dank dadurch ab, indem 
Mittwoch Abend Beſitz vom 
Theater nehmt. 
Achtungsvoll 

—4 Willig. 


m e a 3 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau 
tige Nadricht, dab unfer lieber Bruder 

und Schwager 
Dietrich Heuer 

am 5. Mai im Alter von 69 Jahren 
und 7 Monaten fanft im Herrn ent 
ſchlaſen iſt, Die Beerdigung ſindet ſtatt 
am Dienstag den 8. Mai, um 2 Uhr 
Nabmittags, bom TIrauerbauie, 1750 
Diverſey Varlwah, aus mit Automobi— 
len, nach dem Eden Gottesacker. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Louiſa Bock und 

Schweſtern. Henry 

Feigal. Schwäger. 


Dorothn 
Boct 


Feigai, 
und riss 


Eopeanseige. 


stenrnden md Belannten die traurige 
da ıumfere Fiebe Mutter, Grosmittter 
Urgropmmetter 

Maria Amalia Koriter 
(Gattin dei derit, Sobann Heinrich Koeiter), 
nach langem Xeiden fanit im Herrn ent 
iihlafen ti Samstag Nbend, den 5. Mai, um 
10:10 Uhr, im Wller von S4 Jahren und 
8 Monaten, Peerdiquna findet ftatt am Mitt- 
um 2 Ur, vom Tranerbaus ibres 
es Heli eich tochter, 2410 Stedzie Wlvd,, 
der edang. St Reters Kirche, Cortez 
und Tafley pe, von da mit 
nach Aımders Kirhboi, Um stille Zeilnabne 
binen die trauernden SHinterbliebener 
Heinrich und Georg F. Koeſter, 
und Fannie Koeſter, Schwiegertöchter, 
Enleltindern. 


Nach 


md 


(geb. Schuls) 


Tobedanzeise. 


eunden und Belannten die traurige Naß 
dab mein geliehter Gatte umd 


Fr 
richt 
Set 


lieber 


Teief Schnabı 
zantstaa, den 5, Mai 1917, Morgens 
im Miter bon 50 Sabren in feiner 
Bohnung,. 1642 Belmont Nve., felig imHerrn 
entichlafen sit, — findet ftatt am| 
den S. van, 0, nah der St. 
lpbonfus-stivihe, bon da mit Autos nah dem 
=t. Bonifazins-Gottetader, Um frülle Teil 


der 
nabıme bitten vie tranernden Hinterbliebenen 
Maria Schnabl, 


Gattin. Barbara Schnabl, 
Mutter. Rebit Berwandten. 


am 


Zobebanzeise 


Freunden und Befannten die traurige 
dab ımere geliebte Mutter ırmd 


Nach 
Grob 


Auguſta Beirh 
am Seeitaa. den 4. Mai, im Alter bon 
ahren fanft im Seren entichlafen it. Die 
erdisung findet Ttatt am Dienstag, „den 8 
Nachmiftags um 1:50 Ubr, dom Trauer 
15316 Diperfch N Rarfiwalı, mit Atos nadı 
Memorial Rerf Friedbof, Um ftille Teil 


74 
Dir 
R % 
Nas 

haufe, 
dem 


| nahme bitten die betrübten Hinterbliebenen: 


rau N. Williems, William vrS Herman 
Per und Frau 5, D. Harding, Stinder. 
rau Carolina Graiengeter, Schweiter, Nebit 
Enlellindern und Verwandten. 


Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die trauri * Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu— 
ter Sohn und Prubder 

Chatles G. Ringler 
im Alter von 37 Jabren geſtorben tit, 

bigung jindet ftatt am Dienstag, den 3. 
un 2 Uhr Nadm.. vom Trauerbaufe, 
Dann Str., mach der Nasareib wire, 
und Mligeld Str. bon da mit Mirtos nad 
Montrofe. Die tranernden Hinterbliebenen: 
Zhoel Gattin. William 
Fred, George und 
jun. Brüder. 


5125 


Ringier, Bater, 
liam Ringier 
— 
Verwandten, Freunden und Belannten die 
urige Nachricht 
Hermine Ggaitein, 
Mai 1917 im 
Monaten und 9 


geb. Eggert, 
Alter bon 65 sahren, 
Zanen gaeftorben it. 
Die Beerdigung findet itatt am Dienstag, den 
8. Mai. 1:30 Uhr Nachmittags, dom Trauer 
yaufe, 2216 Milwaıtee Ape,, mit 
Concordia Friedhof. Um ftilles Prrert 
bitter die trauernden Hinterbliebenen: 
Gatte. Pauline Kilbert, Bertha 
Greinte, Emil Eggert, Franziska 
Geſchwiſter. 


am 5 
10 


WW 


Zobesans 
Gslumbta 
Beamten und S 
richt, dab Schmweiter 
J Herntine Enitein 
Peerdiaung findet om! 
Mai, Nachmittag3 1:30 Uhr, 
2216 Milwaukee ve, nadı | 
Goneordia-isriedbof. Die Beamten berfammeli | 
fihh m 1 Uhr in der Bereinshalle, um der 
berftorbenen Schmelter die legte Ehre zu eis 
weilen. Um itilles Beileid bitten: 
Thereſa Behrens, Präfidentin, 
vedwig Walters 3, Sefvetärin, 


eige. 
rauen = RBerein. 


geitorben it. ſtatt 
Dienstag, den 8 
vom Trauerbauſe 


Zonsdasnseine 


| Gegenieitiner Unterftüäsungsverein von Ghicagn | 
Die Mitglieder werden bier- | 


benachrichtigt, daß 
Chas. Ringler 
2. Seltion geſtorben 


durch 


von der 
iſt. Die 
Dienstag, 
Uhr, bon 2 
nad Montroie 

Jos 


2 


Nachm. 
Dafin etr., 
ftatt. 


Sieben, Selretãr. 


8. 


Todesanzeige. 


sreumden md Welannten die traurige 


n Nach 
richt, 


dab imier vielgeließter Gatte und Vater 
George Lippert 
am Montag, den 7, Mai 1917 
dern entichlaien it. Die 
ſtatt von Birren & Sons 
Lincoln Aven, aus ſtatt. 
wird ſpäter betannt aegeden 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Elizabeth Lippert, Gattin. 
Harrh Lippert, Cobıt. 
Vitte leine Plumen. 


janit im 


Leichenfavelle, 2925 


Todesmnuzerige 


Belannten und Freunden bie traurige Nach: | 


riht, dan mein licher Gatte und unier [ieber | 
Rater und Großbater 
Emil 
Die 
Dienstag, den 8. Mai. Nachmittags it, Uhr, | 
tom TZrauerbaufe, 2740 Altgeld Str., mit 
| Autos nah Montroſe Friedhof. 


| trauert bon; 
en. ‚eisen Gattin, Gera Ben Wigger, 

Diga_ Winger, Schiviegertoniter. 
Ele Wigger, Entellind, 


Winaer 
| geftoxben iſt. 


Tief ber | 


eine | 


Stitdes von bleiben: | 


D eutſche Frauen! | 


i am 
Deurichen | 


Coh- | 
nach | 
Straße | 
Automobilent | 


Söhne, ‚ Anna | 
nebit 
modimi | 


: | Alfred Yeidier, 


me elches 


ſamo 


Neer I 
Mai, | 


Talntan | 


Wil | 


dab meine geliebte Frau 


Kulſchen 


Schooth, 


va 
WMichigan Ave. m. Kandoinh 


Schwelternt die traurige Nad- | 


Beerdigung finder am | 


Beerdigung findet | 


Beit der Becedigung | 
Unt Stille ZTeil- | 


Veerdiguna findet ſtatt am | 


Todesangeige, 


Allen Freunden und Verannten zur Rai 
riw., daß umfere liebe Mutter — 
Friede rida Lublow 

Nutter der verſtorb. Frau Fricda Schroede 
nach langem fchwerem Leiden im Alter be 
74 Jobren am 4. Mai felig entihlatrı. u. D 
Beerdigung findet ltatt am Dienstag, den 
Mai, Nahm. um 1:30, bum Haufe ihrer Tod 
ter, rau Marie Saderland, 4835 Bilbop Etı 
nad) der friedensficche, 52. und Juftine Et 
bon da mit Autos nad dem Betbania-Gatie: 
ader. Um itille Teilnahme bitten die tra: 
ernden Hinterbliebenen: 


Theodur Paihen, Fran Marie Haberian 
Heinrich Baiden, Wilyelm Gaiden und He 
man Lubiow, Minder. Ludwig SHaberlar 
und Karl Schroeder, Schwiegerföhne. Minn 
Baichen, Tinie Baidıen und Minnie 2ublor 
Shtwiegeztöcter. Garsfine Burges ur 
Frieda TDenfelbers, Scheitern. SHeinris 
dris und“ Johann Strabl, Brüder, 


I Tut nie auf bie gone Pfort 


| Lakt in Gottes Haus mic in. 
Ab, wie wird an dieiem Orte 

| Meine Seele fröbli fein. 

| Hier iſt Gottes Angeſicht, 
Hier i lauter Troft und Licht. 

| Todesanzeige. 

Veters Frauen⸗Verein. 

| _Die Beamten und Mitglied des St. Beter 

Sraven-Berein3 die traurige Nachricht, de 

| Schweſter 


St. 


Amalie Aöiter 

| aeitorben it, Die Beerdigung findet ftatt m 

| Mittwod, den %. Mai 1917, um 2 Uhr, ba 

| Trauerbauie, 2410 Stedsie Plod., nad der © 
Beters-tirhe, Ede Lortes und Lalle 
BIvd., bon da mit WMutomtobilen nad Yu 
ders "Kirchhoi. Die Schweitern find gebte 
Jan der Leichenfeier teilzımenmen. 

| Burkhardt, Präſidenlin. 


* 
| „on 
| fine Bohmann, Sefretärin. 


zil 


! 3anzeige 

| ‚Freunden und Belannten die trawrige Nad 

tist, dab unfere gelieute Gattin und Matte 
Elisabeth Mi haeis, 


e, 4157 We 
h. Bethel⸗Kirch 
saldbei m. Um ftif 
ilnabme | e trauernden SHinterbii 
benen: 
I Rudolph Michaels, Gatte, Fran Elite Walter 
Harry, Walıace, Ruth, Arthur ımd Millor 
Michaels, Kinder. for 


Todesanzeige. 
veu n den ı und Belannten die iraurige 
ınfer lieber Nater 
Ernit Schule 
im Mlter dom 87 Jahren geitorben iit 
Beerdinung findet ilatt am 
| 1:30 Nadm., dor der Robnı 
nes. 3008 <o, Canal Str., 
| Trinitüsfärde, 1. Ste, und Lowe Mve., bu 
da mit Autom obilen n ach .. Bethania Ge 
| te& zacker. Für bit Calum 
trauernden 


ufzrufen: 
Herman E. un 


Nad 


aus 


Sitze 


Die — 


> William R, Schnis. 
moi 


Todesanzeige 
Sreimden und Velannten die tranriae Nat 
richt, dab umierc liebe Mutter, Srogmutter u 
Schr veſter 
Meia Martin, Meier 
im Alter von 74 Jahren Ks im Sert en en 
| fchlafem ilt. Beerdigung findet itatt am Diem 
tag, den 8. Mai, ınm 1 Uhr Nachmittags. do 
rauerhauſe, 1825 Cleveland Ave. mit Autt 
| nad © Rofebili Kriedhoi, Um itile Teilmabme bi 
ten die tranernden Hinterbliebenen: 
ı Noiie Tyinerin, Alice Dexteen, Anna Snhde 
Finder. Herman Meier, Britder,. Nebit Te 
wandten. 


geb 


Todes an zeige. 
Freunden und Belannten die traum! ar Nad 

| richt, daß mein aeliedter Gatte und unfer gi 

‚ter Bater 

| Billiam F. 

| (Bater des 

Beerdigung 

!9. Mai 1917,2 


Bern, 
Nora) 


am 


berit 


tındel 


Otto acttordben il 
Mittiwob. de 
Uber Nahm., vom Traue 
baufe, Grantich Ave, md Kennelworth We 
Elmburft, mit wutihen nah Talridge Friei 
bof, Die trauernden interbliebenen: 
Umelin Bers, ach owf, Gattin. 

| uno William Berg, "Ri inder. 


— ⸗— — — 


Todesanzeige 
‚Steunden und B tefannten die traur 
richt, dab mein: liebe Gattin und 
' Mutter 


ſtatt 


9 
Berth 
moi 


i 
ige Rad 


unfere am 


| Emma Ruchdan;, aecb. 
Jam 5. Mei 1917 geitorben iit. 
Mio, 9, Mai, 12:30 Rahm., vem Trauei 
| baufe, 1332 Wesleh Ave, Evaniten, mit Ar 
| fomobilen nah dem Concordia Friedhof. DI 
| rauernden Hinterbliebenen: 
Louis Nuchrban;, Gatte, wiltiam, Airei 
| Heury, Fran, Walter und Elmer, Kinde 
| _ Geitorben: Gortimalt Hiric, el. 
arolina und Tater vor Fran 
von New Porl, rau Henry Jacobs 
J Frau Albert 
Beerdigung von $ 
! 4649 Prairie Mde.. Dienstag, 
| Bitte Feine Ilırmen. 
| 


tube, 
Beerdigung aı 


Gatt e vo 
Salonıo 
Fra 
> va 
ras SKapellı 
10 Uber Torn 


I 


| Sirfch. 


Sambu 


Danffagung. 
Hiermit forehen Mir dem Freundſcha 
rarenderein ımieren beiten Tanf aus für d 
| freundliche Suboriommenbeit wäbrend de 
ı Krankheit fotwie bei Beerdigung unſere 

läeben Mutter 
| Friedericka 
ein Mitgli 
| empieblen diefen 


So 
Det 


Vor, 
ied diefes Vereins 
Berein 
| Die trauernden Kinder. 
| Zur Erinnerung 
Jan meinen geliebten Gatten und umferen fü 
«„ ben Bater 
| Seinrich Jungtaus. 
| welcher heute vor 2 Jabren 
1915, geitorben iit 
| Doch einit ichlägt die fc) 
N!o wir froh u wiederie 
} Und bereint im fchöniten 
dem \hrome Gottes 
j — 
Gewidmet von deiner 
Gattin und Kindern. 


war, Wi 


Bor 


| Ser Erinnerung 

| An ımfere liebe Tchter und 
Helen Brandfe 

ber einem Sabr. aut 7. 
bon uns fchied 


Auge fern, 
en ewig nab' 


gedenlen deiner immerdar. 


Schw eiter 


| die beute Mai 1916 
I 


| De m 


met bon deinen trauernden Eltern 
Gharles und) Wilgelmina “lie 
nebit Geſchwiſtern. 


| Gewid 


Westorn Casket ä& 
Undertaki Co., 


Gentraf Bö 


e in ber ganzen Stadt. 
—2*— e Berraiguns in jenem Detail 


D. S. S: Sattler, Teil. 


F. Muelhofer & Son 


Leicheubeſtatter 
— — — 


| 1458 Belmont Ave. el. Sale View 68. 
1325 Civbourn Awe, Tel. Diueriey 2900 
| 6febmomtiasın 





| Saitipiel deuticher Bühnenkünſtler vor 
Papſt-Theater, Milwaukee. 


Im Bush Temple Theater 


ze, Bellinaton 8283, 


Montag, den 7, Mai: 


Der heilige Wut 


Dienstag, den $. Mai: 


Die jhwebende Zunafran. 
Mittwoh, den 9. Mai: 
Die Nabenfteinerin. 


Zu Gunften der Frrauenhilie der Deutihe 
Gefellſchaſt. 


Driginalt —— Bir — 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Ubens und Sountag Nachmitiag 


RQNZERT 


Nündner Rüne. 


on," on m 6 


ilotti ‚du veriaufen Bm 


(a 





ü EN * In — 
u * — — * — — 
VVV A — — — — 


(Für die „Abendpoft”.) . —* 
Zur Abwehr der Uahrungsmiltelnot. Doppelte 


V .F Matenaers. 
on F. F. Ma Zeiephen- oded 


ep. 2» | 
Beitellungen fir 
irgend welche 
der Dollar- 
Spezialitäten 
ausgeführt. 


h Te TEN Euannsßantne 
a zn TERORETTRERREENTERRRETERTRRSRRRTTNERDBETERRTRRETTARERRRTRZTTORRERTRRERRRLERTERTRRTTRRRARRRERE 


CARSON PIRIE Scott 8 Er 


Ein fpezieller Berkauf von Deneered Mahagoni 


Bettzimmer-Mobeln 


Betten, Dreffers, Chiffoniers, Ankleide-Tifchen 


Durch ein Verjehen im Verjenden erhielten wir eine Eiienbahmwagenladung Drejiers, Enif- 
foniers, Toilettentiihe und VBeiten in Veneered Mahagoni, anjtatt, wie untere Beitellung lautete, 
in foltdent Mahagoni. 


— Grüne —E | Fr Miting. 


Pol: und 
"Phone, BE 
Beitellungen SAFE 
in beiden Läden 
für ſammtlicht 
Grocery- 
Artifef 
entgegenge- 
nommen, 


— ſei —— ** * wohl den Pflänzlingen gefehlt 

en im Hausgarten die haben mag. 

(Nee. Kohl (Sabbage), Blumenkoht Wenn man Gurfen, Melonen, 
ee: Iomaten, Eierpflan- | Rürbiffe, Mais oder Bohnen im; 
zen, Pfeffer und Sellerie find Ge: | Saatbeet heranziehen will, um fiel 
müſepflanzen, die ftetsS verpflangt ſpäter auszupflangen, |p follte man | 
werden müffen, mährend man bie |j jede Pflanze Schon tın Saatbeet in 
tankenden Pflanzen, wie 5. ®. Erb=!einem fleinen Bapiertopf ziehen, lo: | 

fen und Bohnen, ferner üben und daß beim VBerpflanzen Die Pllänzgen 

Mais nur dann verpflangt, ipenn mit einem unbeishädigten Erdballen | 
Habe nes —— Früchte davon aus ber Erde herausgenommen wer⸗ 

en ivil flanzen, die ein zähes, den können. 
hr Wurzelſyſtem haben, wie die Beim Verpflanzen ſetzt man die 

zuerſt genannten, laſſen ſich ver— Pflänzlinge gewöhnlich tiefer, als ſie Jaueꝛ A 

’ ' — 8 n | 

Haft . u; Winnnerbemden, weide Zu san) Tadehandtüder, weiße Seide 
hältnißmähig Ich! berpflangen, | im Erdreich ſtanden. Spindeldürre, Urü —— feinſte Ag | > Tolicen doppelte —— 
während bei Pflanzen mit zarterem zu fehr in die Höhe gefchoflene To- | Stoffe, hübice Muft., 14 bis auard Border m boppelt gebreb- fen und ‚eben, Strumpfbang- — 
Wurzelwert, mie bei den in der maten kann man auspflangen, indem ||| “17. 1.50 Hemden, atte..o.. — — ——— 0 
zweiten Klaſſe genannten, das Ver- man ſie in ſchräger Lage in eine 3 
pflanzen ſchon ſeht große Sorgfalt bis 4 Zoll tiefe Rille bringt. Eine 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


Lincoln — School ; 
and Ashland 


Grosser Dollar- Verkauf 


Zum Berfauf in beiden Läden. a 


Bade-Handtiicher 


Zwei Eäen 


Zun Berfauf-in beiden Läden. 


Männerhemden 


Zum Berfauf in beiden Läden. 
Damenjtrümpfe 


thrkiiche fch. Schwarze und 


Lieber als ſie zurückſchicken, unter den jetzigen Verhältniſſen, 


machte der Fabrikant das Angebot, daß wir die Möbel zu einem liberalen Rabatt Seidene Korſetſchützer Tiſch Wanirung Seidene Nännerfrümipfe 


behalten und fie zn bedentend herabgefehten Breiien zumBerfauf offeriren follten 


Daher 
eine bedeutende 


werden Diejenigen, 


welhe Bettzimmer-Möbel von diefem Sortiment auswählen, 


Summe an neuen Möbeln von bvorzüglicher Konitruftion eriparen. 


45 Beneered Mahagoni 
iebt $28.50 


Die Rlatten meijen 42x22 Zoll — 
Zoll — die Schubladen find alle „dovetailed“ mit „bored— 
n” Böden, befindet ſich ein Ttaubdichtes Fırtter 
zwiihen den Schubladen. Die Dreijers find 
matten Mahagoni — nur 45 davon vorbanden, 
328.50, 


30 Beneered 
Mahagoni 

Chiffoniers, 
iebt $25 


Dreſſers, 


der Spiegel 32x28 


und es 
finiſhed in 
jeder zu 


Dieſe haben keinen Spiegel und die Platten ſind 37 


Zoll lang bei 20 Zoll tief. 


Eine von mehreren Schubladen 


iit mit einer Semden-Abteilung ausgeitattet, und fie find alle 


‚erfordert. 
‚ren umd Parfnips, 
‚Wurzel als Frucht bringen, können | 
überhaupt nicht verpflanzt werben, : 
| weil beim Verpflangen | 
|Spige der Wurzel abbrit und ſin gen Pflänzchen, wie ſchon angedeutet 


wurzel mehr bilden kann. 
\ 


inte darauf zu achten, 
dem 


'Irodenheit leiden und melfen, bevor |teichlich wäſſeri. 
ſie noch in den Boden wieder kom— 
men. 


ten: 
‚auf, 
Pflänzlinge nicht beſchädigt wird; 
man 


beet herausgenommen hat, 


alſo nicht längere Zeit an der Luft bläulichgrüner Färbung zeigen. 
liegen; 


und aud) eine gewiffe Sadtenntniß derart ausgefette Pflanze wird aud)| 
Wurzelfrüchte, mie Möh- an ihrem Stengel unterhalb der Erb- | 
die eine glatte | oberfläche Wurzeln entwideln. A 
Sobald die Zeit herannaht, wanı 
das Auspflanzen aus dem S natbeet 


immer die ing Freiland erfolgt, follten die jun- 


dann hernach keine glatte Haupt 


| 
durde, abgehartet und an die rauhe⸗ 
ten Bedingung des nun ihrer harren— 
Beim Verpflanzen iſt in erſter Li? den Lebens gewöhnt werden. Das 
daß die aus kann nun dadurch geſchehen, daß 
Erdreich herausgenommenen man die Temperatur im Miſtbeet 
Pflänzchen nicht unter Mangel an miedriger geſtaltet und nicht mehr ſo 
Nachdem wärmeres 
Wetter eingetreten iſt und auch keine 
Unter dieſem Geſichtspunkte Nachtfröſte mehr zu erwarten ſind, 
iſt insbeſondere auf folgendes zu ach- kann man die Fenſter ganz von den 
man paſſe erſtens forgfaing Veeten abnehmen. Eine gut abge- 
daß das Wurzelſyſtem der härtete Pflanze ſollte kräftig und ge— 
drungen in ihrem ganzen Wachstum, 
erpflanze zweitens immer |unb fünf bis jechs oll hoch gewor— | 
möglichlt jchnell, nachdem man bie |ven fein, wenn ver Zeitpunkt zum 
Pflänzlinge einmal aus dem Saat- Verpflanzen da iſt; ſollte einen dicken 
laſſe ſie Stengel beſitzen und Blätter von 
m 
drittens ſchlämme man die allgemeinen bleiben bie — 
Wurzeln beim Einpflanzen arünblich | Pflanzen fech3 bis acht Wochen im 
durch Uebergießen mit Maffer an; Warmbeet, bevor man ſie auspflan— 
man beichatte viertens die Köpfe det | yen fann. 
Pflanzen; man verpflanze fünftens| Es ilt jelbftverftändlich, dab, bevor | 


Kayſer Korſetſchützer am: 
italieniſcher Seide, in Hübfchen 
Spitzen⸗ Effekten, die $1.50 
Sorte, zu 


Union Suits 


Gerippte Union Suits für 
Männer, Knöchellänge, in 


J weiß oder eeru, T7de Sorte 


ſpeziell 2 für 


Handſpiegel 


Weile Elfenbein Handipie 
gel,öszölliges geichliff. Glas 8 
rund oder oval, 1.95 Wert 
ſpeziell zu 


Halslketten 


10 taratige maſſiv goldene Baby 
letten, gelötete Gelenllette. ic $ 
arudirte oder Perlen eingeloßtetin 
büngiel, Nomen Gold polirt, 

A A 


Ledergürtel 
Sterling Silber Gürtelihnalle — ante 
Dealität Leder:Gürtel, alle Grü $ 
hen, Eure Smitialen: frei eingra 


Hals 


birt, $1.95 wert, fvesiell zu 


Knabenanzüge 


Anzüne für Aunben, in allen Grä 


54 Bull breit, 


— ir: > 


Lofel-Damaft 


Tamait 


Quilted Tiih-Wattirung, 
in breiten, \ jan: 1 — 
ſfen — ſchweh Wäaͤtte, 
Wert, au teile 
— * 


Mercerized Taicı 
breit, ſebr 
Appretur in 


blũn 


gunzende Atlas 
prachtvollen ge 


Naros 


‚oil 


iten Muſtern zwei 


Muslin 


— nebleichter 
meric, 55 Zoll breit, 


Muslin 
von Ztärle, ausgeze ne. 
feine adelarbeit, 


5 >: 
s Dard für 


Baumwoll-Watte 


Baunwoltwatte für — 
forter Füllung, 72 bei 90 Zolt 
3 Pfund ſchwer, 


Auch 
und Ca 


handgerollt, 


rein weiß, Stückz 


das 
— 
Tiſchtuch 
Ausgezacktes Tiſchtuch, 
wie hohlgeſäumter feiner >a. 
tinfintfb, neue Blumenmuiter; 
das Stüd zu 


beiden Fäden 


Keine Poit-, 


Reinipid. nahtl. Männerftrümpfe, hehe, 
fpliced, doppelte Coble, Ferle u. 
Zebe, Ihmwarz u. farbig, „Run of 
the SRill” des reauf, 50c Wertes, 
tveziell, drei 
% 


*8 
ur, 


Raar 


22222 


Chiffen Zaffeta 
- Taffeta — 36 
in öge ——— 
Farbe er Appre- 


Sert, 


Schwarzer 
Soll breit 
ſchwarzer 
tiv 1.39 
die Narb.... PT 

“un. 
Frauzöſiſche — 

Reinwollene franzöſiſche Serges, — 
Zoll breite mittlere Schwere, 
ebteſten Schattirungen — 

30 Sorte, die 
Nat 


eUlDescunre. 


in den bei 
beite $1.5 


26 


Tub Ceide 


Zub-Zeide für Männerhemden, auf 
Damen-Baiits - große Auswahl 
in fanch Yltlas Streifen, 
lafien fih gut wachen, — 


NE WE einen 


Suiting 
54 Zoff breit, 
Karrirungen, 


Shepherd Suiting, 
einiah oder fanch 
enrsgezeihnete dauerhafte Quali— 
tät, 81.59 wert, — 

Speziell, die Yard zır.. 


“ Shuhe, i das — u Si 


Phone: od, G. DO 


Ina Möglich! feit nur am Nbend, noch das Auspflanzen erfolgt, das — 5 2 BEE 
nachdem die Sonne untergegangen iſt, | Gartenland gründlich und mit Sorg— 
oder man berpflange bei trüben Wetz |falt herzurichten ij. Um beiten | 
‚ter, wenn Regen in Auslicht Tteht; |gräbt man den Boden zuerit um und | 
ſechſtens gieße man Waller in das ‚bearbeitet ihn dann fleihiq mit dem | 
Pflanzloh und bedede den Durch | | Rechen, um ihn gleihmähig loder 
ınäßten Boden oben mit einer Schicht | ‚und frümelig zu oeftalten, Beim 
ganz feinen, trydfenen Bodens (mit | Kuspflanzen oder Ausſetzen achte! 
einem „Mulfn“), um zu verhindern, | man darauf, daß die Pflängdhen 
daß das Waſſer ſofort berbunftet | ganz genau in einer Reihe ftehen. | 
‚oder verfidert; man jchneide fieben- | Man meffe daher den Abftand zwi 
tens den Pflängling kräftig —— den Reihen an beiden — 
ſodaß z. B. bei Kohlpflanzen, To- des Pflanzenbeetes ganz genau ab 


„dove tailed“ mit „bored-in“ Böden, und ſtaubdichte Linings 
befinden ſich zwiſchen den Schubladen. 82 


Schuhe fur Damen, das Paar zu 
Batent Colt Oxtfords ſur Damen, 
Weiße Schuhe für Tamen, das Baar für $1 
Kid Irivrds für Damen, das Paar Si 
Matte Galf Tchords für Tamen, Paar $1 
Motte Galf Bumps für Damen, Baar $1 
patent Golt Bumxs für Zamen, Vaar $1 
Weihe Canvas Exierds für Damen, 
en, das Paar ;u. 
si Samen, das Paar zu 51 
Rurliets für Damen, das Banr für Si 
; Ntlas-Slippers für Damen, das FTaar $t 
ae Eltiſtin Irfaerds für Tamen 


Gardinen | * —— ER h _2a3 aa... .uu......dl 


Schuhe #. Knaben, Baar $1 

* Schnhe Nleine a 
Hohlaeiünmte Border mercerized : 

Marauifette Gardinen, — Ya 


> Paar z Se 
En!r.it Goft Schuhe Fir 

Mard3 lana, — Meib oder in 

eve tamiarbie, das 


feine Mädchen, Baar $1 
Matie staldieder: Schuhe für 
Hälft 5 Mädchen. Paar zu....$1 
maten und Zwiebeln nur die Hälfte und ziehe dann zuoifchen den Punt ten paar zu. 
bis ein Drittel des Blätterwertes an beiden Enden jedesmal eine { Reine. Rag * ugs 
verbleibt, weil dadurch die Feuchtig— Für Kohlpflanzen wählt man einen | rn 
1, für 27 bei 54 Zoll ertra Lualität | 
30 Rag Rugs fü 


Patent Golt Mary TJanes für 
Mädchen, das Baar für......$1 
‚teitöperdunftung feitens der Pflan- | Apftand der Reihen von 24 2 a | 
zen ganz erheblich herabgefegt wird, | Tomaten einen folden von“ Gebsinnnee: Yale. (aan it 
doch muß man zugleich aufpaſſen. 148 Zoll. Im übrigen befolge man | mit — Vorder | 
daß das fogenannte „Nerz“ ai Verpflanzen die fchen eingangs | wert, fr... ML 


Mintie Kalbieder Dar Jancö für 
Mädchen das Taar fir $L 
Weihe Ganvas „Mary Janes für 
Mädchen, das Baar au......$1 
farbia, 
regulärer $1.- 
Pflanzen nicht beeigt —— gegebenen Regeln ganz genau, | em Gras Rugs 
ioxhtens muß man den Boden na etz | Nachdem das Auspflanzen * — 5 
| 30 bei 60 Boll große Crex 
tolgtem Pflanzen gründlich mit dein !Yusfehen ins Freiland erfolat if, 0 Zoll groß ex 
Gartenſchlauch oder mit einer Gieß— muß recht häufig kultivirt a | | 


ben, bon 3 bis 17 Jahre, Fa— | 
brif-Cecond3, einige "richt Gans } 
pertelt boll ler Shnitt, ſpeziell I} 
für Dienstag, fo lanae jte dor 

33 J 

* jeder. ——— * * 
Seidenfhäryen 


Mercerized ſeidene Scaris 
Piano- oder Mantle-Draves, 
bat 4 Zoll lange ſeidene Fran 
ſe, Seite und Front Myrtle 
BER, ——— 


für 


15 Deneered Mahagoni Ankleide- 
Fiſche, jeßt 425 


Die Platte mißt 37 Zoll lang bei 20 Zoll tief. Sie 


ſind ausgeſtattet mit Triplicate Spiegel (wie die Abbildung 
zeigt), und ſie ſind von 
oben erwähnten Stücke. 


75 Mahagoni 
Bettſtellen, vier 
Pollen, 
ießt 328.50 


ebenſo ferner Konitrirftion, wie die 


Jetzt $25 jeder. 


7=- 


für 
——— m it weißen Gi— ummm 
»ble Baar für. 


— im Milwauter Ave, Laden Verfanft im Pilmäufee Ave, Laden | 
Männerhofen Bercolator 
Männerhafen, in blau, meite & m$ 2 Suart Kaffee Bercolator 


rirumger Kammgarn Strei und 2 sims g 2.n2 
DIS 42, rer aus reinem Aluminium ge- 


Weiße Canvas Mary Janes 
Gras Rugs, aſſortirte Farben, 
ringsum mit fanchy Borte 


5 


reg. 


Dieſe ſind alle von ſolidem 
Panel Kopfende, welches veneered iſt. 


Mahagoni, ausgenommen das 


Sie find zu baben in 


voller Bett- und dreiviertel Bett-Gröhe ımd find außeraemähn 


fi gut Fonitruirt in jeder Beziehung. 


Vorrat reiht, $28.50 jedes. 


Kegen der beichranften O 


Solange der jekine 


Duantitäten nnd den jpeziel- 


len Preiien iit eine frühzeitige Answahl zu empfehlen. 


| mengeprefit 


der Hade nad) dem Pflanzen 
Lockerung des wieder abgetrockneten over kultivirt werden. 
Bodens bedingt; und neuntens ſollte zu ſorgen, daß jederzeit an ber Vo- | 
Iman endlich nur Pflanzen ausfeben, | 


luft gewöhnt find. 


ur beiprigen, doc) darf bei diefem um den Boden Ioder und unteautfzei | die 


Beſprihen der Boden nicht zuſam- zu erhalten. Nach jedem Regen, ſo— 
und tompaft gemacht bald das Land genügend abgetrocknet 
werden, was die ebentuelle Benutzung iſt, um bearbeitet werden zu können, 
zur ohne zu verſchmieren, muß behackt 
Es iſt dafür 


| denoberfliche ein Ioderer, ftaubarti= | 
tie abaehärtet und an die Freiland: iger Mulſch erhalten wird, weil die⸗ 
ſer der — der wertvollen 


Auswahl zu 


Zum Verkauf im Milwaukee Ave. 
Laden. 


82.00 Männer: 
hüte für 


Jeder Hut in einer modernen , gauten 
Faſſon, grau,, ſchwarz, geim und blau 
in weiden Hiüten. Die Derbies fommen 
in ihmwarg im den drei verſchiedenen Kal: 
fons, in allen Größen. 


Raſenſtuhl 


für $2 verfauft 
Dienstag, au. 


ipez; Preis für 


3; 
Sigarren 
Bandgemahte Hc_ Zigarren, — 
reauläre 1.00 Büdfe mit 25, 
zwei Büchſen zum Vreife 
ME —— 
(2 an Jeden.) 
mn» * 
Firniß 
und Holzwerk — 
bellfarbig, 2 Gällonen an jeden 


Kunden, ſpeziell, Diens — 
die Galione für. 


Fußboden 


macht, eingeſ. Glas Top; keine 
Poſt- oder Phonebeſtell. aus⸗ 
geführt; ſpeziell zu 


Aſchenkanne 


13 Gallonen faſſende Aſchen— 
kanne, — galvaniſirt — bat 
verſtärkte Seiten und Boten, 

! an einen unden, — 
Stüd zu 


Bügelbrett 


Bei allem und jedem Verpflanzen , Bodenfeuchtigteit porbeuat und die) 
it darauf zu achten, daß die Wur= richtige phnfttalifche Bodenbeichaffen- 
soln der Prlanzen mit dem Erdreich | heit qarantirt, die ihrerfeits erft wie⸗ 
gut in Berührung kommen. ge die richtigen chemikaliſchen Vor- 
wird vom Raten in den meilten Fül- |gange im Boden ermöglicht und da= | 
lem noch viel zu wenig Gewicht ges |mit die reichliche Ernährung der 
ie man pre&t beim Berpflanzen | Pflanzen fichert. 
umge: — — 

Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
National League—Chicago, 


Bügelbrett — zum Zujammenle- 
gen — aus woißem Lindenholz 
gemacht — Oberteil gut ge— 
macht und verſtärkt — ver— 


Zuſammeulegbare Lawn ver 


Stühle, 
ftellbare Niidlehne, leicht al 


* 
menzulegen, natürl, wimifh $ Beaueme allgemeine elet. Lanıpe, 
x, Nichlegne bon 2 * — in vdridiriem Nnüvfer Finiſh, ech 
zu ang en ie ns ſehr dauerhafte Politur, Tann an 
are “ das Pett, Stuhl, Wand od. Piano 


IBUE de... 
* * angebracht werden, ſp. Dienstag 
Centertiſch * 
— Da KR Speedy Gar 
165 bei 16 Grüne Blatte masitv eichener 


— 
* 
Oel Mop 
Oil Mops, extra große 
Golden Finifhe Center Tiſch, hat ſanch 8250 Kindie Horſe Speedy — * eo 
gebogene Blatte, Ihwere ac Gar fire Naben und Mädchen,— 3 mi in 


Sechſter Floor, nördlich. 


(leftrifhe Beni: 


vw w uu ö umnnunnu | 
I 


Galcutts 
vom 


gen Iverde, und daß die Obriafert 
ganz entidieden jolde Erperimente 


s Mifroffop und der Haie. der 


nzten ‘Pflanze das Erdreich recht | 


en J 
doch, daß nach einem ununterbroche- wohl an den Stengel 
a 


8 1 4r — nt m 
drechlelie ‘Platte, ſchwere Alter 2 bis 10 Diens VErDEN, i e Möbel- m 
nedrcdhielte Veine mitBot— ag, für. . 


tom Sheif, erira 
tar! genach . 

ein $2.00 Weit, 
fpesiell, — 

nenn; 


Sadpappe 


2 Bin Rubber Tadı 
pabpe Seconds 
die Rolle enthält 108 
Quadratfuß ſpeziell, 
per Rolle 


81.00 


Poſt-⸗ u. Telephon:Be- 
ftellungen in beiden 
Xäden angenommen. 


Jahre 
Var Jahre 
Vor 


| 

| 

nen Nidzua während zweier Men | | 
unterſagen müſſe, hielt der Selehrte | fchenalter jekt endlich wieder ein ſt heran, po hängt ber Rlänzling 
dagegen, dab eriteres nicht zu be- allgemeiner Voritoß erfolgen wolle, unter der Erdoberfläche mit feiner Pi. 
fürchten ſei, und daß zum zweiten! Schon ſeit einigen Jahren fündigt | Burzelmweri fozufagen in der Luft. 13; Bittsburg, 2; St. Louis, 4; Ein— 
“ (Nic) feine rechtliche Unterlage böte. | er ſich au: Bereits 1913 waren 33 In allen dieſen Fällen iſt es Bl O. Keine anderen Spiele 
nahe MAıniterdam lebenden Gelehr· HNun bot man dem Erfinder hun- Prozent der Gletſcher im Vorrücken, Pflanzen natürlich unmöglich, m it | verzeichnet. 1 
ten, den Phufifer Cornelius Dreb- dert Dufaten, falls er fich verpflich- aber no 59 Prozent im Zurück. dem Boden duch ihre Wurzeln in) American League’ — St 
bel, eine wejentliche Verbeiferung | sote, den „verwünichten“ Apparat geben begriffen. Bon 1915 auf) Berührung zu fommen, fodah fiels"3: Chica er 
erfuhr. —* — die zu zerfchlagen md Feinen neuen zu! 1916 bat fih aber das Verhältniß buchſtäblich verhungern und, verdut⸗ land-D Deiroit, verregnet, 
jes neuen zufanmmengeiegten Mifro ießt fait! fen. Sie fterben in fürgefter Rei "deren ——— 


nn oa fi ol . ih S ‚Fonitruiren. Natürlich wollte Treb- |idhon umaefehrt, indent 
ſtops erwies ſich als erſtaunlich. In per für armfelige hunde 4 — und ie und a) 

: een : dert Dufaten | zivei Drittel Derielben vorrücken ab und wir wundern uns dann, m , — 
einem Tropfen faulen Waſſers of-⸗ a Ar —— — 
‘ zrtagmne, 


— — ge, ‚richt feinen Erfinderruhm hergeben. und nur noh ein Drittel zurid: 
1 = Belt 2 — T Kon | „sa, nicht firr 10,000!“ rief er aus. | weicht. Schon heute hat fich 3. B 
— en Dieie — * Von neuem hielt man nun dem Ge— das Bild des oberen Srindelwald- | 
Surch An Mitroffop mr de lehrten das Teufeläwerf vor und 'aletihers ganz verändert. | 
A En miffiait dom DIe® darauf hin, dab jahraus jahr- Inter den vorläufia noch Zurück— 
under zeigte er bereitmwilligit den _; En N ara 2 Be * — 
ein etliche Zauberer und Heren per bleibenden befinden fih aroke Tal- | 
wißbegierigen Leutchen zu Altmaar.| SKoitorhmmten sur Geliafeit, reip. ENDEN DETINDEN 1A) GERT <a! | 
Gi f führte er ein erbienaroies ” yeiterhaufen zur Seligkeit, reip. | gleticher, wie Interaar- und Aletich- 
mma uhrte CE ei EIDIENGTOBE | zur Söile befördert würden. Die- | gletfcher, die fih von jeher die dop- 
Stück Käſe unter ſein Inſtrument Kine en getſcher die fidy bon jeher die dop⸗ | 
Sr * eine Ahülole Men e winzi ſer Einwurf war nicht ohne Berech— | pelte Zeit zu ihren Entſchl ieh ungen Eeit über fünfzie 3a u bat e3 einen | Beiton 
z Maden sah, uns ‚ha 8 ihres tigung, denn mit dem fanatiihen | genommen haben. Bemerkenswert ausgezeichneten Nekord, af fein Ber | Cı. 
Dateins freuen. Mn * * A Aberglauben jener Zeit war nicht zu iſt, daß auch die Oſtalpengletſcher, brauch — 
8 . Ya si, nn =. « — 
— der Handel iet —E rohen Verzen. Gleichwohl erklärte der allerdings mit der ihnen ebenfalls — | 
* (eh . Nordhollands J Si Gelehrte mutig, dann lieber ein) eiaentiimlichen Veripätung, in die) _ Wegen feines glei@mäigen Erfolges | 
äfebauern Kordhollands, und die yartprer feiner Willenihaft wer- Periode allgemeinen Borrückeng ein-| bei der Behandlung aller Irten von 


Bekannt— are rn 
jen zu — = ze ‚den zu wollen. Der Aufgeflärteite‘ 
iperden I glaube unter der Deputation drückte nun 


u Ü 1a nicht: . * wi : 
ten, angeblichen Entdedung nicht ſein Bedauern über dieſen Fall aus, 


genau 300 Jahren, im 
Jahre 1616, wurde in Holland das 
einfache Mifroffop erfunden, dası 
furz darauf durdy den in Aliimaar 


pfl 

te] 

Waſch. suber 
Galvaniſirter Waſchzuber — 
Wringer Attachment — did, 

große Corte mit Drop 


Griffen das Stück ver— 
kauft zu 


jr roter Expreß 
eziell, am 


Grpreiwagen. 
$ mit 


— — * J 
Schaukelſtuhl 

$1.75 Eichen Schaufkelituhl atg 
Kinder einer an jeden stunden, 
fpeziell, Dienstag, 


TIER. 0... 


Louis, 
Gleve: | 


| Kombination 
Steine an- 


— Laundry Kombination —9— beſteht 
Go Cart 5 aus 1 obaleın Walchte ‚eb, 


50 —* 
$1.50 zuſammenlegbarer Gocast, Wäſcheleine, 6 — —— 
für die ayye einer an jeden un flaı nmer, 1 Büi tele ne Winde, 
den — enstag, für..... NNafchbrett, ib pezie 


Prima Nahrungsmittel 


3 ucker —- feiniter granulirter, ı 
Imit Grocerybeitellung, 
10 Biund für 


Alle Formen von Blutkrank- 
heiten werden 2. er 
gerettet durd) © 6. * 


Milwankee 
Avenue Laden 


Bastet fired Japan 


drei — A 


Trangen, füße m, 
fernlofe Baby N 


| Ehlladelpbia 
' Cineinnatt .. 
Broollyn 
Boſton 


Banner Warte friich gerö- 


Kaffee fteter Staffee, 4 Pitnd — 


SHundtuchfad, für. 
— 
Was Swins Sitver Leaf 
Friih geichnittenes, Lard, —- 
Veal oder Beefdas Pfund.. 


Stew, das 1 
160 Ma darar 


Pfund zu.. ᷣfund 
F zaſchpñlver 


New Centurumehl © 
08 beite imdan — vaaci 15e 


! für. 
del, 4 53.83 und. 180 Monticello Warte 


Fa... 
Warte Se— —— Snowflake Da Oliven 


So Shin: Reina Buder, 21060 * Jar De 
Zu. 


lect gerüt ıch, . 
len, — Bader. 

Bntter — jeiniter Aeviel - - - Gain — Zwiebeln, 
| Binelars, jeinfte3 | berühmte fübe Ber 


Pfund 
Finke Creamery, 
3uze 250 


* - 
yanc 
See See, e - 


American League. 


Old GountryLann- | 
Gew, 


Downens Delight 7 dr) Seife, 43 
Sleomargarine, rein € i0 Ztüde für 


md geiumd, 29€ 


Verl. Kartoffelnſaat, be— 


rühmte Early * oſe, 


die produftidite und 5 
bei®, ipeaiell, 


beite och- 95€ 
Stüd, zu 


forte, Bed.. 
Likör- 


Kombination 


sn Milmanfce Ave, Laden, 
1 laihe Iad Roie Wpisfey — + 
Flaſche California Brand— 
1Flaſche Blacberry — 


8 drei Faſchen 


Grand Feiner a Alas 


la Lachs, 45 

Bücher fi ir. c 
Sartojiein, — er: 

tra fanıy notflafes 
- feinite mebiige 


Kochſorte, 850 | 


Bed zu. 


Ghicage 
| Eleveland 
Bbiladeiphia 
Deiroit 


Heutige Spiele: 


| Blutitörungen, »er ich Über eine es 
treten. Db die Erfcheimmg aud| ri. i — 
„National League“ — Pitts PN 


en | riode von mebr als einem halben ** 
dieſes Jahr fortſchreiten wird? son] bundert eritredt, wid S. S. S. lin Chicago 

sonderlich jomvathiih fein. Des: | möchte e3, indem man auf den jtren- | Net der „Nönig der Blu theifmittel‘ a Ar 6 zn in Cin- | 
jondeehia} Iomparht A da Doc) ficherlich der Wiljenichait nen Winter abitellt, annehmen: | gen — All 3; Brookln in Dofton; Bhile- | 
halb begab fid) eine Deputation zu! — S. S. iſt keine Kur für Alles und delphia in New Vork. 
— dadurch eminent geſchadet werden doch darin nicht ganz mit Recht. zei⸗ De Se ijt niemals für ein je- KR 
Richtiaf st * Gerüchte, Wii Pr ıntüßte, und fragte, ob der Gelehrte | Denn bezeicänender Weile war 03! des Yeiden angeraten worden, das cin „American & zeague”" — Chica 
. di ng ei ei . = „ PR en feine Unterfuhungen gerade auf der ungemein milde Vorwinter, Erbteil er 3 — iſt. Es iſt nichts ‚gom St Louis; Gleveland in De 9 o 

die Herren ſich vielleiät perfönlich: den Käfe Fonzentriren müife, Die/mwelder den Hodalpen in der Tat weiter ald ein Blutheilmittel und ei in | freif; New York in Philadelphia: |van berjenigen an — Ye. find 240,266, ı gegen Re —“ eine Su- 


= 27 “| > , x i 1 nd f t N 3 | \y 
von der Sade zu überzeugen?” | 'Berneinung Drebbels wirkte evlö-| große Schneemengen gebracht hat | Pan. SEN TER Ge Selm Ip Bojton in Wafhington. ihre Nachfolger. nahme bon 83836187. Die Be 


St. zarter 


18äc | ;: 


Schulter 
< teaf, Pfd. 


Feiner, J 
das Pfund 44 Taſelobſt, 
Er ce; 5 Pfund zu 


$1 


Geld zu verleihen, 


ı Bir ‚maden Hhystheten auf Grundeigeninm 
von 5 Bid 6 Proz; au Eee für er | 


one RR 


‚OSCAR F. MAYER & BROS. 
Wurft überali bevörzugt? * 
ae 


Die Gletiher rüden vor. 


fen. Er verhaflele ihn. In der. 
‚Wache gab der Wolltopf feinen Na= 
men al3 Robert Dute, Nr. 3219 
Ellis Avenue, an. In ben * 


ı der Bekämpfung der ſehr zahlreichen 

Auf die beighende Anwort * ſend, und min bot man ihm von (nach den Meſſungen der Zürcher lc die a * | —— | „Jimmy“ Martham, der Selretär trieböunfoften Ntiegen um $3,823,207 bauten, Sie erhalten 4 
Drebbel die Depulation an Di- Inenem hundert Dufaten, wenn er Gletſcherkommiſſion bis Neujahr Blutjftörungen zuſammenfaßt | Auf feinem Poften belaffen |deg Deteftivbüros, der zu den befann- |und die Steuern um $847,126. Siunden auf are Madirane N 
frojfop, unter das er ein Brödel- |. der Käſeunterſuchung abſtände. ſchon eler Zuwachs auf den | mai zu Dielen 0 ten gehören Mheu- | ——— i |teften Mitgliedern des Bolizeibe- | — — ' HOME BANK & TRUST co. 
hen feines Brübftücsfäfe [hob Er. In dieſe Bedingung einzugehen,  Bohfirnfeldern!), während die ganze, — Dalaria und andere weneie| ‚ Leutnant Dvoncy bleibt ftellvertretenber | partements gehört, hat geftern einen War zu frei. twanfee und Aihland Auenne, = 
jtaunt, ja beſtürzt fuhren die Bau— ſchien nun ſeinerſeits Drebbel —— ſirenge — fo aut wie von Unreinigleiten, die ſich durch Haui— Leiter des TDeteftivebürgs. | Schlaganfall erlitten, durch welchen | | Oflen Dienstag > mstag Me * 
ern in Die Höhe und warſen dem \enhpiirdigend noch ıundorteilhaft, |nicht® hinzugefügt bat; mm holt reisungen bemerkbar machen. Unteinige |  Ginem von Polizeichef Schüttler feine ganze rechte Geite gelähmt | Ginbrecher hatte in der von ihm heimge- 
Brlebeien Saubere, une Teufelt- umd vergnügt jtrid) er das runde | das rühjahr nad. allgem eine Sad Des Rörpers, cite | ertaffenen Generalbefehl nach bleibt, wurde. Auch iſt et der Sprache be- juchten Wohnung Licht gemacht. 
werk vor „Nein, ‚meine Herren,“ | Siimmden in jeinen Beutel. | Mller Wahrſcheinlichkeit nach | elend wird und verkiininiert.' Leutnant James 2. Mooney ftellver- raubt. Im Alerianer Hoſpital. 2 AB Herr und Frau ©, Crain, Nr. 
meinte Drebbel „fröblih, „Das iſt wird der Noritoh weitergehen. (Ein | .E3 gibt feine Wutjtörung, die vor den |vertretender Woriteher des Detektiv, Hin er gebracht twurbe, hält man fei- 14647 ©. Michigan Avenue, geftern 
eine wiſſenſchaftliche Leiſtung, die einzelnes Jahr fpielt übrigens bu Te en bon biros; möglicherweite wird er deffen nen Zuftand- für beforgnißerregend. Abend heimkehrien, fabhen fie Licht: | y 
mir „su hohem Ruhm gereihen 'folhen Vorgängen großen Mus I Ahr Fühtt t, bafı Ener Aörner 8 ie fändiger Leiter werden. Der biöhes |. Martham trat 1897 alß Deiwal- | ‚fhein aus dem enter ihrer Woh-⸗ 
— 2 | ED — maßes überhaupt keine entſcheidende vol —— Aer ing iſt dann ride, ablommandirt geweſene Bars | ran 6 —“ nn nung dringen, worauf Frau rain 
i „Lotte 9 \ — Auf Grun on Beobachtungenn 2 ver Blnt träge, ımd einige Frlajcken t 5h L das i Ma 
geſchäft in Alkmaar herunterbrin- des e Den | Malle.) Me me ur 9.3) © 8 ©. werden GRAU NEE u fi N a ne DNeill und Collins denſelben Po- take a 

machte fürzlihb Prof. Mercanton — | Schreibt unlereın Bon äratlichen den +der Mache an der Desplaines Str. jfen inne. ‚nuten zur Stelle ivar, prallte, als er! 

Kinder schreien Intereffane Mitteilungen über das Kefet die rat wegen Hatiälages beireifs Eures |b Besiehungsieeife in Brighton Bart | Yllinois Zentralbahn. ‚durch eine Hintertür eintreten wollte, | 
NACH FLETCHER'S ‚ Verhalten der fchmweizerifchen Glei-| — Bi an die Enift © ne miten |berfeßt. Die Leutnants James P.| Dem Jahresbericht der Zllinois gegen einen Farbigen an, der aerabe 

| ber, das gegenwärtig iefondere | % Q „ ia gay 8 R‘ 34 Swift Scburgiprg, Slantic, ae. Allman von der Wache an der Ded- | Zentralbahn nah beliefen fi die | im Begriff ftand, mit brei gefüllten 

CcASTORIA | Bendit: ng verdient. Scheint 5 i ‚Uingeige plaines Str. und John F. Sulftvan |Betriebseinnahnen 1916 auf $73.: Handkoffern die — zů verlaſ⸗ 


Werte von 8800. 
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E ben bis 


En 
ur 


eine recht zahme Fabel 


nicht zmeifelte! Wurde doch noch vor | 


* 
Bi. 


3 


Herr Eifto, yein 


© Saare haben und aud auf Bäumen 


TE Key-änfeln. 
eine ganz tierifche fein, und fie follen | 


angeben, find die Leute Ablömmlinge 
Bon Europäern, welche dort vor vielen | 


Sue an, denn er umfaßt fozufagen 


Nenſchen; 
bauptet, 


: etufe hinabfinten fünnen. Aud) wir | 


I Sue 


x 


OSTEN 


MILWAUKEE AVE.and PAULINA ST. 
; Doppelte Stamps und große Werte Dienstag 


Schuhe 


Weiße Kanvas-Knöpfſchuhe 
für Miſſes und Kinder, 
Größen bis 2 

Fumps, Orfords u. Strap 
Slippers für Damen, 
Größen bis 4 

Little Gent's Gunmetal⸗ 
Knöpfſchuhe, Größen bis 
131% 

Kohfarbine und ſchwarze 
Haus-Slippers für Män- 


Deamenſchuhe, aus lohfarbi⸗ 
gem und grauem Crabe. 
nette, alle Gröken...$1 


Paterstleder und Suninetal, 
rip und Schnür. 
Facons, Größen b. 4, Si 


Patentleder und Gunmetal 
Ankle Strav Pumps für 

Miſſes und Kinder, Grö 
2 se 


_—._. 0. 


Extra speziell 


Narv breit 


1.50 Werte Seide 52 Bartel 


Frinceg 


36. zolliges reinfeide 


nes Ehiifon Zaffeta........ 
Or 36-zöllige elegante Tub: | 
Seide 
2 Vardes für ep 
& 96-sölliaes glänzendes 
eide Boplin - . 


2 NEE Vans nenn 


STD) Augen-Spesialift 


früh. beißWieboldts, jegt bei Moeller Bros. 
Der golbete un $1.50 bis 33.50 
Soltd goldene l (fs40 bis 86.00 
Geier Linien für Eure Rabhmen......90e 
Linien im eriten Jahre frei umgetaufdt 
Augen tofteufzei unterfußt-—Olftce auf 
dem Sauptiflur, rechts vom Eingang. 


» Blanlets 


150 Kualität, volle 

doppelte Bettaröbe 
Wolle Napped, 
i&mwere geflichte 
Blanlet3 in 
lobfarbig oder in 
rau — mit büb- 
&er Borte — ſpe— 
ziell bei Dieiem 
Verlauf das 
Baar zu 


1.00 


Drogen 


Bint reines Witd; Hazel.. 
25c Bromo Selser, zu... 
1.00 Savoys female 
Brefcription 

50€ Galdwell’3 Syrup 
Bepfin, zu 

1.00 Swihico Hair Tonic,, 


Handtücher 


9% Lualität ge 
biekhte tür lifche 
Handtücher, fchrge: 
re doppelter Fa 
den Handtücher 
extra arobe Zorte 
aefäumt fer 


Auswahl 


19e 
UNe 


6le 
320 
590 


& 


Tde Jad Salts 


Fleiſch 
Schinken 


273€ 


- 

Dur ‘ 
Neal Ghops — das Piund 
verlauft 193e 
das Pfund 
243cl..r...... 
E Gelifornia 
Solfteiner Wurit das in 


} Em | * rlauft 91e ’ iald e 


3e4 
Liköre 
Taf Hill Kentufy Bourbon, 
volle Quart 67 
Halle ZU 2.2... c 
Seiner Doppel Getreide Küm— 
mel — die 64 
Flache zu . ... v4C 
RN. B. Pepper Keutucky Bour— 
bon in Fond auf Fla 
ſchen gezogen — die volle 


Quart⸗Flaſche 930 


Feiner Wind Millt Holland 


Gin die F 


die Flaſche 63e 


Goanac Branodn, 
Drabt umwmwidelter 


64c 


— — — — — 


Groceries 


Rolled Califernia 
f» 


stell Das 
Mund au 4 
srühftüds-Sper 


und 


Diehl — New Genturn, beit 
gemablencs > 
n ee; 3.87 
Beaberry Kaffe, feine 
Qualität, Bund 19c 
Feiniter aranulirter Zucker, 
mit 1 10, Nafice von 25% 
oder mehr 1 ce 
das Piund zu .J2 
Gatiup — Superior Prand— 
die.18c Corte + 
2 Blalen zu..... 270 Vort Chops 
(2 an einen stunden.) verfarit 
Maribans weite Naphtha : 
Eeife — 10 Stüde 
urn... 49€ 
Zwiebel — neue Grnte 
das Biund... = 50 


! 
ı Berichten von Stlaven von den Doko 
welche in einer tinerforfchten Geaend 
Mefiyniens in Dichten Bambusur: 
wäldern mohnen und nicht höher ala 
vier Fuß, von der Größe zehnjähri- 
ger Stinder, fein Sollten. „Sie leben“, 
beißt es von ihnen, „in einem durch⸗ 
aus tieriſchen Zuſtande ohne Woh— 
nung, ohne Tempel, ohne heilige 
Bäume; ſie haben keinen Häuptling 
und keine Waffen; ſie kletiern auf 
Bäume wie die Affen; der langen 
Der „wilde Menſch“ ſollte ein ei- Nägel bedienen ſie ſich beim Ausgra 
genartiges Weſen darſtellen, welches ben von Wurzeln und Ameiſen und 
ikehr dem Tiere als dem Menſchen zum Zetreißen von Schlangen, die ſie 
—— war und ungefähr ein Zmi- roh verfchlingen.“ 
Menſchen in den Gebieten, tweldhe augenblid: 
ih das jo viel befprochene „Reich 
Emin Pafchas“ bilden, fand - fp 
Schmeinfurih den Ziweraitamm 
Alta, die ung an 
erinnern. 

Die Mitteilungen 


Der „wilde” Menidı. 


Die Wiffenfhaft hat in den lehten | 
Sabren eine Menjchengattung zu 
Grabe getragen, an deren Vorhan= 
benfein noch vor wenigen Nabrzebn= | 
ten die größten Gelehrten glaubten, | 
den „milden“ Menichen, ver nod 
beute in der Einbildung vieler fort 
lebt, die feine Gelegenheit hatien, fid) 
mit ben neueren YForichungen zu bes | 


faſſen. 


9 
ar 


fchenglied ziwifchen dem 
und dem Affen bildete. 

Die Fabel von dem Vorhandenfein , 
des „milden“ Menschen tft ohne Zivei 
fel in erfter Linie auf ungenaue Be 
richte der Reifenden zurüdzuführen. 
Wir mwiffen ja, melde Wunderdinge | 
namentlich in früheren Zeiten berid)- 
tet und geglaubt wurden. Wir brau- |vervollftändiat; wir willen jest, dat 
Ken nur an bie Menichen mil ’pie Mfka als Jäger im Lande umher 
Hundsköpfen zu erinnern, melde an) ziehen, in allen Schliben und Kün 
den Ufern des Ganaes wohnen joll 
ten, oder an die „Sinfchenfler“, wel- 
che auf ihrem einzigen Bein wunder 
bar fchnell laufen vortrefflich 
fpringen fonnten und welche auch 
„Bußicattner“ genannt wurden, 
„weil fie fich bei aroßer Hite auf den 
Rüden legten und ihren großen Fuß 
gleich einem Sonnenfchirm über ich 
ausbreiteten“ — ober endlich an bie 
„Schwanzmenichen“, melde Afrikas 
Urwähber und die Dichungeln von 
Borneo bevölfern Sollten! 

Gegenüber folchden Menichenarten 
muß der „wilde“ Menih noch als 
ericheinen; , 
fein Wunder darum, dag man bis: 
deſſen Erijtenz 


ater 


der 
die Doko Krapfs 


ackerbautreibenden Stämme verkau 
fen und mit den Häuptlingen derſel 
ben Verträge abſchließen; wir wiſſen 
auch, daß ſie Menſchenfreſſer, äußerf 


ſt 
boshaft und grauſam ſind gber 


und 


den Tieren al3 dem Menichen jtehen 
follen, erfcheint uns heute aeradezu 
abfurd. Smifchen dem roheiten, arau: 
jamften Afta und einem Ehimpanjen 
gähnt 
wie zwiſchen dem Europäer und dem 
Affen. 

Eine andere Abart des „w 
Menſchen ſind die ſogenannten 
fenmenſchen“. In der Zeitſchrift der 
Aſiatiſchz, Geſellſchaft von Bengalen 
wurde noch aus dem Jahre 1824 al— 
len Ernſtes berichtet, daß unter 
Dhangur-Kulis, die 


m 


9 


n"* 


7 
u 


r 


in bie neuefte Zeit an 
bier Jahren an die Berliner Anthro= | 
pologiihe Gefellihaft ein Bericht 
über die Bapua=infeln eingefandt, in | 
dem wörtlich zu lejen ift: 


8, die auf einer Kaffee- 
Iplantage arbeiteten, fich zwei Perfo 

„Auf der ArusXnfet foll ein;nen, ein Mann und eine rau, be- 
Stamm porfommen, welcher bis zu funden hätten, die 
6 Zoll lange, vom Kopfe abitehende | fchen nannte. Durch Zeichen hatte 
DObren haben und auch in feiner Ge- man aus ihnen herausgebracht, daß 
Halt fonit eh? abnorm ſein ſoll. ihr Stan weit in den Gebirgen 
adhtungäwerter“ | wohne, und man will fpäter in den 
Kaufmann, hat früher einmal ein Wäldern von Terai jolde Menfchen 
folches Individuum befelien, dvasfelbe lebend und vollfommen affenähnlich 
Wt aber in furzer Zeit aeitorben. Die: |aefumden haben. E3 famen immer 
fer Stamm joll mit anderen feinen | andere Reifende, die ähnliches gejehen 
Umgang haben. Fin anderer Stamm | zu haben behaupteten, bis die Nach» 
joll weiße Hautfarbe und rotbraune | 


mar 
Hauud 


sae 


1m 
Klik 


in den Wäldern einen Menfchen- 
itamm gäbe, der „nadt und ganz be 
haart“ iſt und Drang Koobos ge- 
nannt wird, und einen anderen, die 
Drang Guaur, die noch milder feten, 
faft ganz ohne Kinn, mit haarigem 


mohnen, ähnlich wie auf einer ber, 
.Auc foll ihre Spracde | 


m 
uu 


Ti ganz abgelondert halten, ohne 
Kleidung, auf der niedrialten Stufe 
fiehend. Wie die anderen Aruneien | 
Ferien und noch längeren Armen, zu: 
rücliegender Stirn und borftehenden 
Sabren geicheitert fein Sollen.“ | Kinndaden. 

Mir führen gerade dieſen Bericht Das Intereſſe an Affenmenfchen 
| gemann durch die Dariwiniche Theorie 
neue Nahrung. Dieje Gebilde waren 
‚ja unzmetfelhaft die fehlenden Keiten- 
daß es „wilde“ Menſchen- glieder zwiſchen Menſch 
Hämnae gibt, zweitens, daß au Ad> mac; denen man ſo eifrig forſchte, 
fömmlinge ;ibilifierter Menschen und eines Tages, bor wenigen Jah— 
Aewilbern” oder auf bie tieriiche ren, Iafen auch die erftaunten Euro- 
päer in den Iagesblättern die Nad- 
‚richt, daß ein Affenmenfch, ein Mäb- 
Ichen von 7 bis 9 Kahren, in dem 


deg „milden“ 


je gefammte Frage 
eritenö wird darin be: 


werden bieje Fragen nach jenen bei- 
ben Richtungen hin erörtern. 


gt18 wilde, tierartige Stämme ivur- | Walde von Laos eingefangen worden 


Ey namentlich. die Zmergvölter und | jei und cine Runbreife durch Europa 
die Buſchmänner Afrikas ausgegeben. antreten werde. In der Ankündi— 


Krapf, der bekannte Miſſionar und gung wurde erzählt, 


lie, Vatet, Mutter und Tochter, ge⸗ es angenehmer fand. Er ha 
fangen worden ſei, der Vater jei in rauhen Vergen und wilden Orten ge» 
2108 an der'Cholera geftorben, ber lebt; er felbit mar nicht: meniger 
Beherrrſcher des Landes habe nicht wild und ungebändigt, ein Freund 
geſtattet. die Mutter zu exportieren, | bon Höhlen, wegloſen Gegenden, un— 
und ſo ſei das Kind allein nach Eu— zugänglichen Orten. Er war ge— 
ropa gebracht worden. Dieſes Kind wohnt, unter freiem Himmel zu le 
‚mar bie einem jeden. von unferen ben, ertrug Winter und Sommer 
‚Lejern ohne Zweifel bekannte Krao, und entging fehr lange den Nad: 
‚melche diefen Namen darum erhielt, |ftellungen der Jäger, bis er endlich i 
; weil die Eltern, wenn die Kleine meg- |ihre Nehe geriet. Gr hatte mehr ba3 
‚lief, in einem Hagenden Zone Unfehen eines Zieres ala eines Men- 
|„stra=o!“ gerufen haben follten. ‚Ichen. Den Waldaeift hatte er nur 
| Das Affenmädchen, deilen Haut in ungern, unter Menfchen vermweilenv, 
|ber Tat mit Haaren bededt war, wur- jerft nach langer Zeit ausgezogen. 
ı de jedoch nicht allein von einem ftau: | Seine Kehle war weit und breit, Die 
Inenden Publitum angegafft, fondern | Zunge an dem Gaumen gleichlam 
| auch von Gelehrten, wie Virhom und jangefügt. Die Gegend der Herz: 
‚Bartels, unterfucht, und diefe ftellten |grube war infglge des vorwärts ge- 
feit, daß die fleine Krao eine echte ;neigten Ganges nach oben gerüdt.“ 
ıSiamelin fei, bei der man die länaft! NAehnliche tierifche Gewohnheiten 


|befannte Erfcheinung der Ueberhaa= fand man auch bei anderen Wildlin= , 


ırung beobachten fönne, daß fie alfo!gen, wie 3. 8. bei ben litauifche 
‚den fogenannten „Haarmenfchen“,IRnaben, die unter Bären gefangen 
|bie von Zeit zu Zeit bei den verfchie- | wurden und bei dem „Mädchen ven 
‚denften Völkern fich vorfinden, zuzu- | Songi in der Champagne.“ 
zählen jei. . | Er wird genügen, mas bie Knaben 
Iunzmwifchen fam auch aus Bangof | anbelangt, nur die Gefchichte des 
‚die Kunde, daß Krao die Xochter im Yahre 1661 entdedten miederzu= 
eines königlichen Beamten in jener geben: 
Stadt fei, daß die Eltern ebenfo mie | 


" 


fte in}a 


| 
| 
| 
| 
| 


J 
| 


| 


! 
IB Dienstag 


Doppelte 
Stamps 
| 

| 

! 


Jäger, die in den litauifchen Wäl- | | 


‚alle anderen Siamefen ausfehen und |dern ihre Beute verfolgten, jahen ei- | F 


das Kind an einen Unternehmer ver: |nen Irupp Büren. Linter ihnen be- 


| Schmweinfurtbs | 
‚ipurden In jüngjter Zeit durh Emin 


ſten des Weidwerks wohl bewandert 
ſind, daß ſie das erlegte Wild an die 


der Gedanke, daß dieſe Akka näher 


diefelbe unüherbrüdbare Kluft! 


Bun “N 
iden 


[f=' 


Affenmen- | 


richt auftauchte, dab ed auf Sumatra | 


Körper, ohne Wabdeit, aber mit langen | 


und Affe, | 


mietet hätten, 

'n dem Zeitalter ver Dampfichiffe 
jwurde der legte VBerfuch, den Affen: 
imenfcdjen mwieder aufleben zu lafien, 
in fürzejter Zeit al3 Humbug erkannt, 
‚Alle anderen Berichte über ähnliche 


| mertten fie zwei tleine Mefen, welche 
menfchliche Geftalt hatten. ie’ ver: 
"folgten fie mit foldem Eifer, daß Ste 


‚eins auffingen,. ungeachtet feines 


ıWiderftandes und Gefchreies, jeines | 


Zähnefletſchens und ſeiner Verteidi— 


4 


! 
| 
4 
| 
' 


„Wilde“ -eriviefen Tich im Lichte der | Hung mit den Nägeln, gleich der eines | ; 


Forſchung als Fabel und Märchen. 
ı Nirgends waren folhe Stämme auf: 
|zufinden und fie eriltierten nur in 
‚der Fantasie einiger unfritifchen Rei- 
Ifenden, mie da3 einft auch mit dem 


'jungen ungezähmten Bären. Man 
feffelte ihn und brachte ihn nad 
MWarfchau por den König und bie 
Königin von Polen. Der ganze Abel 
und die ganze Stadt lief herbei, um 


| 
'B 
B 
ı® 
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„bergoldeten König Dorado“ der Kalt dad Kind zu fehen, welches damals | 


|mwar. Darum jagt auch Dr. Johan: 
ınes Rante mit Recht in feinem vpor- 
trefflichen Werk „Der Maenſch“ 
Ceipzig, Bibliogr. Inſtitut): „Tier— 
artige wilde Völker oder Stämme, 
welche die 
Menſchen und Affe darſtellen, gibt es 
nicht.“ 

J„Aber“, fügt er noch hinzu,, es 
gibt auch nicht einzelne Individuen, 


|ivelche wiffenfchaftlich als folche Mit- |den Gebrauch der Sprache und alte | f 


|tefglieber aufgeitellt werden dürften.“ 
| Mir gelangen biermit zu Dem 
Izweiten Zeil unferes Themas, zur 


® 
% 


Id 
| Erörterung der Frage, ob der Menich 
|menn er bon jeder Gemeinjchaft mit 
der Geſellſchaft ausgeſchloſſen und 
ſich ſelbſt in der Wildniß überlaſſen 
bleibt, wirklich auf die Stufe derTiere 
herabſinkt. 

Wir wiſſen ja, daß eine derartige 


Iſolierung gewaltige Veränderungen 
hervorruft und dem Menſchen Fähig— 
keiten, 

worben, raubt. Hatte doch der Schott— 
länder Selkirk die Kenntniß der 
Sprache und das Vermögen, zu re— 
den, faſt ganz verloren, nachdem er 
fünf Jahre auf der Inſel 
Fernandez gelebt hatte. Ein anderes 
Beiſpiel liefert uns ein ſchauerliches 
| Erperiment des Mongolenfürſten 
Akebar, der grauſamerweiſe dreißig 
noch nicht ſprechende Knaben ſo ein— 
ſchueßen ließ, daß ſie niemand ſpre— 
ſchen hören konnten, indem er wiſſen 
| 

I 


wollte, wie ihr Spreden dann mer: ! 


den würde, Keiner derfelben brachte 
es aber zu artilulierten Yauten. Was 
N 


nun der Barbarenfürlt erfahren 
iwollte, das hat uns mehr al3 einmal 
der Zufall geboten. Die Gefichichte 
fennt eine Reibe von „Waldmen: 
Ifchen“, welche in den Wäldern Euro- 
|pas eingefangen murden, bie 
Kultur bar, ohne Vernunft 
ftıumm waren. 

Diefe Waldmenichen veranlapten 
ITeinerzeit den aroßen Naturforfcher 
ıLinne, dem homo fapiens, dem Mei- 


fen, den homo ferus, den Wilden, in! 


feinem Syſtem entgegenzuſtellen, dem 
er folgende Merkmale beifügte: „vier— 
füßig, ſtumm, behaart.“ 


Im Laufe der Zeit ſind ſechzehn 


derartige Menſchen bekannt gewor— 
den, zumeiſt Knaben und Mädchen; 
ihr Erſcheinen fällt in vergangene 
Zeiten, wo es 
legene Wälder, unzugängliche Moore 
und Sümpfe gab. 

Lieſt man die Lebensgeſchichten 
dieſer Wildlinge, welche neuerdings 
Prof. Rauber in 
geſtellt hat (RKauber, „Homo ſapiens 
ferus“ Leipzig, 
daß die Iſolierung des Menſchen 
furch in 
und darum verdienen jene Fälle auch 
in unſerer Zeit Beachtu Die For— 
ſcher der Gegenwart können dieſelbe 
beſſer deuten und erklären als die 
Gelehrten früherer 
Wir wollen an dieſer Stelle nur der 
beſonders charakteriſtiſchen Wildlinge 
erwähnen. 

Aus dem Jahre 167 
Bericht ü 


ng. 


2 


cht über den ſogenannten „iri— 
ſchen Jüngling“. 
es darin, „ein Jüngling von 
Jahren nach Amſterdam gebracht, 
welcher in Irland ſeinen Eltern ent 
wichen war, von früheſter Jugend an 


unter wilden Schafen gelebt und de⸗— 


ren Natur gleichſam 


hatte. 


angenommen 


von trotziger Miene, 
trockener, ſonnverbrannter Haut, 
'ftrammen Gliepmaßen, zurfidmeichen- 
‚der, niedriger Stirn, gemölbtem, 
höderigem Hinterhaupt, rob, planlos, 
‚unerfchroden, jeder Mienfchlichkeit 
bat. 

‘m iibrigen mar er bon gejunder 
| Körperbefchaffenheit und erfreute fich 
|des beiten Wohlfeind. Er hatte keine 
Imenihlihe Stimme, Jondern blödte 
mie ein Schaf, veriveigerte unfere ge- 
\möhnlichen Speifen ” und Getränfe, 
|berzehrte dagegen nur Grad und 
Heu wie die Schafe. Alles mehrmals 
‚hin und her wenbend und ftüdmeife 
‚unterfuchend, wählte er und foftete 


die er als’ Kulturmenich er: | 


Suan ı 


jeder | 
und | 


in Furopa noch ent= | 


Leipzig zulammen: ! 


Denides Verlag.), 
jo gewinnt man Die Weberzeugung, | 


ihren Wirkungen iit, | 


Jahrhunderte. 


ſtammt ein 


„Es wurde“, heißt 
16 


Er war von gelenkigem Kör⸗ 
per, in ununterbrochener Bewegung, 
feſtem Fleiſch, 


etwa neun Jahre alt zu ſein ſchien. 


Seine Haut war extrem weiß, ebenſo 
ſeine Haare. Seine Glieder waren 
gut proportioniert und vollkräftig. 
Sein Geſicht war hübſch, ſeine Augen 


tiert, er des Verſtandes und der Ver— 
nunft ſo entblößt, daß er von einem 
Menſchen nichts zu haben ſchien als 
den Körper. Er haätte nicht einmal 


ſeine Neigungen waren tieriſcher Art 
nes Naturells aufgeben, die er unter 
den Tieren ertvorben hatte. Gleich: 


.. . . Er tonnte nie die Wildheit fei- | 


'B 
F 


IR 
| 


Mittelalieder ziwijchen blau, alle feine Sinne aber fo ver- | 


'B 
! x Barguin Basement 
‘ 


1 


4 
4J 


:mwohl nahm er die Gemohnbeit an, |Ü 


lauf zivei Füßen zu geben, 
|aing, wohin man ihn rief. Rohes und 


gekochtes Fleiſch waren 
‚mwillfommen; Kleider fonnte er anmı 
Körper nicht leiden, ebenfo wenig 
Schuhe; niemals bededte er ven Kopf. 
|Bon Zeit zu geit floh er in die Wäl- 
ıder, two er id) damit vergnügte, mit 
| abzureißen 
und ihren Saft zu ſaugen.“ 

Sprechen ſoll er niemals 


den Nägeln Baumrinde 


gelernt 


| haben, obwohl er eine fehlerloſe 


Zunge hatte. 


gi“ anbelangt, ſo iſt ihre Geſchichte 


© ee J rt 2 Br 

infofern von Bedeutung, als fie uws | Cöslin und Stolp“, mit einer „Vor- | 
‚den Beweis Itefert, Daß einige der !foifon“ in Stargard in Pommern | 
hinter mir und num etiva bier Wochen | CI 


ı Wildlinge nad ihrer Rüdkehr in die 
menschliche Gefellfchaft Sprache und 
‚Vernunft wieder erlangt. hatten. 


-n 


\etwa folgendes: m September 173 


trat ein Mädchen von 9 bis 10 Nabe! 


‚ren zur Dämmerungszeit von Durit 
'geplogt in das Dorf Gongi ein, wel: 
Iches 4 oder 5 Lieues bon Chalon? 
entfernt liegt. Yhre Füße 
Inadt, der Körper mit Lumpen und 


lafchenfürbig ftatt ver Mühe be 
ıdedt, die Hand mit einer hölzernen 
Keule bewaffnet. UlS jemand aus 


dem Dorfe eine Doage auf fie loslieh, 


erwartete fie das Tier feiten Fußes 


'ftürzte, einen fo heftigen Schlag auf 


ıden Kopf, dap das Tier tot zu ihren 


Füßen fant. 

Boil Freude üder ihren Sieg warf 
‚Tie fich mehrmals auf den Körber des 
| Hundes. 
|zu öffnen, ging aber, da ihr Dies 
nicht aelana, auf das Feld zur Seite 
des Fluſſes zurück, beſtieg einen 
Baum und ſchlief hier ruhig ein. 
Durch eine Frau wurde ſie danach 
vom Baume herabgelockt und geriet 
ſo in die Gefangenſchaft der Dorfbe— 
wohner. Als ſie in die Küche eines 
hier befindlichen Schloſſes gebracht 
wurde, fielen ihre Blicke auf einiges 
Geflügel, welches der Koch zubereitete. 
Sie warf ſich mit Lebhaftigkeit und 
Begier auf dasſelbe und begann es 
ſofort zu verzehren. Ein ihr mit der 
Haut gegebenes Kaninchen würgte ſie 
ebenfalls hinunter. 

Wie ſpätere Beobachtung 
war das Mädchen äußerſt geſchickt im 
Klettern auf den Bäumen; es hatte 
einen eigenartigen gleilenden Gang, 
war aber dabei ſo behend, daß es 
ihm gelang, das Wild im Laufe zu 
haſchen. Ebenſo geſchickt war es im 
Tauchen und im Fangen der Fiſche 
und Fröſche, die es roh verzehrte. 

Fräulein „Le Blanc“, wie das 
Mädchen ſpäter genannt wurde, er— 
wies ſich bildungsfähig, erlernte die 
franzöſiſche Sprache und wurdeNon— 
ne. Aber nur mit großer Mühe ge— 
lang es, ihr den Genuß von rohem, 
blutigem Fleiſch, ſowie von Blättern, 
Zweigen und Wurzeln abzugewöh— 
nen. Noch zwei Jahre nach ihrer Ein— 
fangung bat!e fie die Neigung, den 
Fifch im Wafier zu fangen, nicht ver- 
| loren. 
| Mir verzichten Darauf, weitere 
ı Beifpiele anzuführen. Die Wilblinge, 
| bon denen einige, wie 3. B. der „milde 
| Beter von Hameln“, der damaligen 
‚gelehrten Welt Stoff zu. vielfachen 
‚ Unterfuchungen boten, find, wie je 
‚dermann zugeben muß, durchaus ab- 
norme Erſcheinungen. Die Geſchichte 
lennt nur 16 derartige Fälle und da— 
bei muß noch in Betracht gezogen 
werden, daß in dieſen Schilderungen 


daß bon dieſer er endlich bald dies bald jenes, je Wahrheit und Dichtung nicht mehr 


Keiſende in Oſtafrila, erzählte nach ſonderbaten Raſſe eine ganze Fami⸗ nachdem die Naſe oder der Gaumenvon einander zu trennen ‚find, 


Rauber erzählt über biejen Fall’ 


waren! 


ellen befleidet, der Kopf mit einem 


und verjehte ihm, als es auf fie zu=: 


Iurauf fuchte fie eine Tür | 


erivieg, | 


| 


ihm gleich | 


| Muſik für Emil Thomas. 


| Erinnerungen bon CE. U. Naida. 
| . 

| Noch befand 
lofen goldenen 


ih mich in den jorg- 
Jugendjahren, in de— 
nen die nötige Frechheit erſeht, was 
man ſpäter als nötigenVerſtand zu'm 
Fortkommen braucht. 


! Sch hatte gerade mein Engagement | 
| Was nun das „Mädchen von Son: als Hapellmeifter bei Direltor Albert | 


|Schirmer an den „Stabttheatern zu 


‚Mupe bis zum Beginn des Sommer- 
iengagement3 am Bellenuetheater im 
"Stettin ımter der aleichen Direktion. 

Bei diefem „Lieinen, aber feinen” 
Iheaterunternehmen befanden 
verfchtedene Darfteller, die fchon eine 
berühmte Vergangenheit hinter Tich 
hatten, und wiederum andere, bie 
ipäter zu einem flangvollen Namen 
gelangen follten. ES waren u. U. en: 
saairt: die Soubrette Emilie Gauger 


‚(früher am Wallnertheater in Bers 


lin), als Charakterkomiker Wilhelm 
\Mehlbrüc (viele Jahre der Liebling 
der Berliner am MWoltersporjtheater), 
‚der berühmte erite Neuterbariteller 
Dtto Scelper, als erjter Held und 
Siebhaber Rudolf Lühr, deffenszrau, 
geb. Reinhardt, die vorher den Hof: 
Itheatern in Meiningen und Dfden 
burg angehört hatte, Julius Pilent 
‚als Charakterfpieler, der bekannte 
Bühnenfeiter Dötar Lange (ber Tich 
damals mit feinen Nollen und Chor 
die eritenSporen verbiente), und nicht 
zu vergeffen Lubmig Mar (der dann 
am Hamburger Thaliatheoter jo po— 
puläre erfte Komifer und fpätere 
'Soztetär de3 Deutichen Schaufpiel 
Faufes in Hamburg) eine gung 
sevdale Gefellichaft. 

Alſo nun hieß e&, die vier Wochen 
Iunfreimillige Ferien „überbauern”, 
und dazu war Berlin der geeignetite 
Drt, fehon teil es eine Etappe näher 


'{cg bon Dresden, ino ich bei Mutter, | = 


Großmutter, Onfeln, Tanten, Vet— 
tern und Baſen ſtets 


fand, fall® mir „die Quft ausgehen 


hof, wo ich angelommen war, hatte 
id; ein bejcheidenes Quartier in ber 
:Chaufieeftraße bezogen, aeradeüber 
vom Woltersdorftheater (heuteFried— 
rich-Wilhelmſtädtiſches), das damals 
unter der Direktion von Emil Tho— 
mas ſtand. 

Solch einem jungen Himmelsſtür 
mer, wie ich damals war, iſt nicht 
heilig. Täglich an dem Theater vor— 


5 


Ibeigeben, ohne etma3 im Schilde zu 
‚führen, friegte ich nicht fertig. „Ob: | 
'gleich die Welt bis dahin — außer et= | 


ſfollte“. —Nahe dem Stettiner Bahn- | 


I 


| 
I 
! 
I 


ı 
ı 
I 
J 


fich wollte nu 


| 
| 
| 


‚Manuftript gefunden 


| 


offene Arme 


I 
! 


bb | 


| 
| 
! 


| 
| 
| 


nem einattigen Singipiel „Leber bie 
Mauer”, deffen Ti Albert Schirmer | 


väterlich angenommen hatte, indern 
ier e& in Stargard aufführt, nocd 
nichts von ‚meinen mufitalifchen 
Stteichen gehört Hatte, fühlte ich mich 


Ipod berufen, das Molteräborftheater | 


und damit auch Berlin mit 
|Mufe befannt zu machen. — Und fo 
\reifte meuchling mein Plan. 

| Eines fchönen Morgens begab ich 
mich ſtolz 
verlangte Direktor Thomas zu ſpre— 
| en. Man war liebenswürbdig genug, 
mich nad) feiner im Parterre belege- 
Inen Privatwohnung zu bermeilen, 
vo ich, ganz meinen fühnen Ermar- 
tungen entfprechend, von Emil XTho- 
ma3 in feiner zmwanglofen, jopialen 
DWeife auch fofort empfangen wurde. 


ins Iheaterbureau und | 


meiner | 


| 


| 


| 
| 


—AWW— 


Mäntel-Verkau 


+ 


Smweiter jährliher Bafement Rlai- Verkauf von 


Früh 


* 


Die Augen der Mäntelwelt werden ſich morgen 
auf dieſen Alles übertreffenden Verkauf richten 


Tor mehreren Wochen gekanft und für unſer Jahrestag-Ereigniß reſervirt. 


2000 Kleidungsſtücke in dem Sortiment, Werte bis zu $ 


23.50. 


ahr -» Mänlen für Damen und MHädden 


Die Klei- 


dungsititde wurden bon mehreren hervorragenden öſtlichen Coat-Fabrikanten 
zu großen Preiskonzeſſionen gekauft. Wir wünſchen nicht die Namen der Fa— 


zog Thomas ein ſo 


brikanten zu neunen, aber Ihr werdet ſofort jedes Kleidungsſtück als ausgezeichnete Schnei-— 


derarbeit erkennen. 


Nur eine von unſeren prachtvollen Moden abgebildet, aber Ihr habt 


zwanzig andere ſehr populäre Moöodelle zur Auswahl. Es ſind mehrere Hundert Muſter Coats 
in der Partie, von welchen nur enier oder zwei von einer Facon vorhanden ſind. 


Stoffe: Cut Bolivia, Cloths, 
wollene Velours, American Vop— 
lin, Gabardine, Manniſh Serges, 
Diagonal, Checks, Novelty Cloths. 
Gold, Roſe, 
Wene und 
Magenta, 
Copenbe: 


Farben: Senf, 
Schwarz, Citron, Grait, 
Lohfarbe. Apfelgrün, 
Chartreuſe, Heliotrope, 
gen, Navy und Schwarz. 

Moden: Halb und ganz genür- 
telt, tiefe Manfcheiten, arote Tas 
fhen, fontraitirender Befaß, hode 
Taille-Linien, aroße tragen, jpib 
oder vieredig; Trench Cont3, alle 
mit großen trauen, manche bejtidt, 
große Tafchen, Ripple Vad, actäl- 
telte, aegürtelte und Goats mit 
Schnallen. 

Größen: 16 bi3 44; die meitten 
Goats jind 48 Boll Tanga. 


Kommt früh. Verkauf beginnt 

y pünktlich am 8:30. Extra Berkün- 

ferinnen zur fdjnellen Bedienung. 

eine Gelfdznrüderitatiung oder 

Imtanjdj. Keine Boit- oder Tele- 
yhon-Beitellungen ansgeführt. 


7 


| Ih 


Nachdem ich mich vorgeftellt hatte, mar ja hocherfreut. „Hm, ja, tas 
entwicteite fich etwa folgendes Ge: ;mollen Sie dafür haben?“ 
prä: „Was bringen Sie mir Öu- 
tes, Lieber Kapellmeifter?" — — — ganz Ihnen.“ 
„Herr Direktor, ich mollte nur malı 
frogen, 05" — — „Balanz habe ich Nummer ’n Daler, einverftanden?— 
nicht,” fiel mir Thomas ind Wort, „Aber mit dem größten Vergnügen, 
dabei ftreifte mich ein prüfender Blid, | Herr Direktor,“ verficherte ih und 
wehl wegen meines jugendlichen Aus- 
fehens. „Wo maren Sie denn enga:- 
art?“ Gemiffenhaft ausführlich er- 
twiderte ih: „An den vereinigten 
Stabdtthectern Eöglin-Stolp, mit ei- 
Vorfatfon in Stargard in Pom- 
mern.“ Das entlodte Thomas ein! 
martantes „Aha!” Unbeirrt fuhr ich) 
fort: „Das war ed nicht, Herr Direl- 
tor, ich bin auch Kompontit und 
r fragen, ob Sie feine Boi- 
fenmufit zu fchreiben haben.“ (Sch 
wußte wohl, daß Damals Hübner 
Irams, Steffens und Michaeli3 die 
Alnäctigen auf diefem Gebiete wa 
ren, aber das ftörte mi nic.) Da 
unfagbar fomi: 
ſches Geſicht: „Nich mejlih!” Und 
gleich darauf ſprudelte er los: „Glau— 
ben Sie denn, junger Mann, ich 
ſchüttle die Poſſen nur ſo aus dem 
Aermel?!“ —, Es muß ja nicht heute 
fein, Herr Direktor, ich kann auch 
morgen wiederkommen.“ erwiderte ich 
beſcheiden. Thomas ſab mich groß 
an, dachte ſich: „den wirſt du ſo nicht 
les,“ bewunderte dabei dieſe naive 
Beharrlichkeit und wußte ſcheinbar 
nicht recht, ſollte er lachen oder ſich 
ärgern. Schließlich ſiegte ſeine Gut— 
mütigkeit. Er überlegte. Dann holte 
er einen großen Pack aus dem Regal 
ſchrank hervor und ſuchte, dabei 
brummend: „Na, warten Sie mal, ich 
glaube, ich habe da ſo'n Ding!“ — 
Endlich hatte er ein umſfangreiches 
und entnahm 
ihm einzelne Blätter: „Hier haben 
Sie ein paar Kouplets — es werden 
wohl an die acht Stück ſein — die 
tönnen Sie mal komponiren.“ Ich 


Mahnung fiel auf keinen fruch 
Boden. 

Nach drei Tagen erſchien ich Tho— 
mas ſchon wieder als drohendes Ge⸗ 
ſpenſt. Er empfing mich mit einem 
ſüßſauren Geſicht: „Naa?“ — „Ich 
bringe die Muſit, Herr Direktor!“ — 
Und ich überreichte ſtolz die Partitur. 
Mechanifch biätterte Shomas fie 
durch: „Hm!“ Nach einer Weile: 
„Das iſt doch zu ſpielen, wie?“ 
„Aber, Herr Direktor, ih bitte Sie,“ 
mahnte ich borwurfänoll. — „Nu, 
denn fommen Sie ma! ber, Kxpelie!“ 
Fr holte aus dem Schreibpult ad 
vlante Taler, die er aufzählte. „Hie 
baben Sie hr Honorir!” 

5% bedanlte mich, wurde dalei ein 
wenig 


ile I 
rot, twie Daumels immer, menn 

ih Geld annahm (Später -bat 
pa3 gegeben), und Ihomas geleitete 
inich zurZür mit den®orten: „Wenn 


4 
A 


* 


heute habe ich keine 
Es kam n nicht mehr 


mal vorſpielen, 
Zeit.“ dar 
denn 
Rach Jahren begegneten wir uns 
am Breslauer Stadttheater, wo 
Thomas mit ſeiner Frau Betty 
Thomas-Damhofer gaͤſtirte und ich 
als muſikaliſcher Leiter 
Wieder ein paar Jahre darauf 


Berliner Viktoriatheater, 


—F 


J 


2 


ett. I 


die Popularität 
mit verbante. 


meiner Mufit 


— — 0... — — 


Vereidigung weiblicher 


Sie noch da ſind, können Sie's mir 


| Seh habe fpäterhin für das Künft- 


‚bitte, Herr Direktor, das überlaffe ich gefchrieben (3. ©. 
| — „Ich werde hnen | „Sad nach dem Glüd“ u. ſ. w) aber 
mas fagen: „sch gebe Ahnen für jede nicht mehr für — „aht Daler“, 


I 
l 
/ 


J 


z 
tbaren chengloder 


Alte Kriegsbramde. 


t, die Durch den Tyeind 


— „Ob, Terpaar Thomas noch mande Mufik 
„Baterfreuben”, 


‚verfprach, die Mufit bald zu bringen, Inter der Herrſchaft Eiſer 
‚tomit ich mich empfahl. Thomas rief | Karls V. kam die Sitte anf, ba 
mir noch nach: „Ra, beeilen Sie Ti | sine Stab 
‚man nid’ fo ſehr!“ — Aber dieſe genommer 


ein⸗ 


ı worden war, ihre flir- 
ı an den Tyeind verlor, der 


dein fie fie aber durch eine entipre- 


| chende 


| fonnie., 


im Dr 


mi 


Summe wieder 


inlöjen 


Dreier Brauch beſtand noch 


eißigjährigen Kriege, 


was 


folgender Auszug eines Schreibens 


an den 


Butzbach in der Y 


Bürgermeiſter der 


8 
v 


Stadt 
etterau beweiſt: 


„Dieweil es bräuchlich, auch von Kai— 
ſer Carolo ſolches verwilligt wor— 
den, ſo eine Veſtung durch die Ar— 
tollery eröffnet wird, deswegen ih— 
nen Satisfaction zu thun oder die 
Glocken verfallen ſein ſollen. 


gela ugt 


und R 
chen, u 


an 
ath unſer 


ns auch hierinnen 


Als 


Herrn Bürgermeiſter 
dienſtliches Erſu— 


> 2 3 * 
Satisfac— 


tion zu beweiſen und uns alſo alle 


—6 tikel ſyrechc 
ſich G rechtigkeit nit abſprechen. 


Sämptliche fürſtl. hefſ. Petardi— 


rer und Feuerwerker. 


Om 


8 
* 
N 
1 
ws! 
die 
Kr 
' 


der 


X 


l 


u 


den!“ 


Senjoren in 


EEETETTRD STEHT SEELEN 


ie mwilfe 
tätig war. |befchäftigen follen? Mein Mann bet 
am'jich die Ichönite Sammlung von U 
09 Frau |penblumen angel 
Dambofer die Titelpartie in „Frau |ift die Hauptiacke, alle feldjt gepflüct 
Venus“ To erfolgreich Ichuf, dag ich'Hat!“ — „Bortrefflihd — da werd’ 
ihr /ich es mal mit Zigarrenfpigeln verju- 


Signat. 


tober 1645. 


Ir 
obw 


ohl die 


—--— 


Sie 


memit 


eat 


(dt, 


die er, und 


New Morf. 


— D 


den 


m hohen Rat wurde beſchloſſen, 
verfallenen Kirchenglocken wie 
einzulöſen, 
ngsſumme eine ſehr hohe war. 


Lö⸗ 


gende Beſchäftigung. — 


er 4 
ch 
11 


2 
das 
as 


* 
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3 hranke Männer und Iranen 
Kommt zu mir! 


mit irgend welchen chroniſchen oder —— Krankheiten, die der 
Dien ſte eines Spesialiften erheiſchen. 


Sucht nach Hilfe wo ſie gefunden werden ſollte 


Und betretet den rechten Weg zur Geſundheit. 


ee 


u 


” 


Sprecht heute 
vor. 


505 Süd State 
Straße, 
Ede Congreß 

Straßze. br Vorm bis 
Nachm. 
Abends: 
is 8 Uhr. 


re elle 


Zweiter RNoor. 


* 
* 


BLEI TFERPOTEITENITR 


Sonntag: 
nur don 10 Uhr 
Vorm. bis 2 
Wr Mahn. 


Konfultation 
frei und 
erwünſcht. 


Die Unterindung Infte: nichts, falls Ihr in Behaudlang tretet. Eine genane und 
voſlttye Unterſuchung wird Euren nirflihen Förperligen Bnükand Har legen, 
unb Ex tn ben Stand fegen, den Weg zur Geinndheit gm betreten and mas Kuh Die 
Dual und Ungewißiheit ber Argtliden Üperation eriparen. 


Jahre ber Erfahrung. Meiteite erfolgreichtte Bebantlung, mebtzintiee un: 
fdr. Neuefte moderne Nuaftattung. Daa Nette bon Allem für Arank, 


Hunderte Operationen bei — * wie Franen ſind vermieden worden 
durch ſchnellen und rechtzeitlgen Getrauch von modernen wiſſenſchaftlichen Methoden. 
Falls Ihr niot imſtande waret, Linderung von Eurem Leiden au exlocgen ur» 
entmutigt feid, fprecht bei mir bor und erfahrt, melge guten ae 
zu erzieten find mutelft diefer neuen und nobernen Beband 
Leibet Ihran: 
den, labmem Kreus, Bergeblileit, Heraflopfen, komme 
rem duninfem Sen 1, KRonftweb, Schwindel, getrübter Sehkaft, EhmA 
bern, Seichteiizen, Tornden, SPatarrb, Tropfen in bie Kleble, Schmerzen im Magen ober 
Ares, wehem Sch, belegter Sumae, Noritopfung, rheumatiften Schmerzen, Ausſchlag? 
Diefe und biele andere find häufig die eriten Warnungen, dab Demand feine Gefund» 
bett und Araft veritert 


Id babe Männer und Frauen feit Jahren behandelt. Ein Pefuh wird Eu bon 
meiner Hübigteit übergeuger und Guß zeigen, wodurch ich Refultate in furzer Beit er» 
siele. Ich bedandle die wirflide lirfahe des Buftandes und die Ebmptome berfäwin- 
den. Beutet, die Amfultetion It abjolut frei. 


Kommt au mir, fofort, fall Iyr Behandlung benötigt. 
Keine Kranfheit itedt fill, 


Dr. H. S. WHITNEY 
505 S. State Str., Ecke Congress $tr., SAG, ILL. 
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Echwachem Ne cs Zuge, hror- 


Se it den Glie⸗ 


Auffßicben iit gefährtia 


Die Striegsn zgänſe. wirtendes Band. Sie * es wie den 


— Honnp foit qui mal; . 
tonnte. In der nad) ihnen benannten | 


G “2 Mer 
Eine enaltiche Geſchichte zus Berlin. y penſe. Dieſen trefflichen Vogel, 
ſprach ich zu den Meinen, 
wir beſonders ehren. Er ſoll uns 
* des erſehnten Sieges „fein. 
ı Ind im Herbit, wenn Sieq und Frrie- 
bier; a a J 
—* re or ſchon * den ja hoffentlich da ſein werden, ſoll 

atten neben mir, der ſick Sieglinde uns den Feſt- und Jubel 
bannen läßt. Und weil ich doch nicht Faten „baeben ’ 
bon den dummen Gedanten losfom: |" rin wa — 
me, will ich darüber reden. Will mir Diet noch bie ‚Dritte, bie Graue: 
nn Zu ing. | Ce machte Schwierigkeiten, fie tref- 
prüctt und verfofat nu ich iͤſt fend zu benamſen. Sie ſtand abſeits 
— — * ne mp, ton ben beiden andern, unbeteiligt, 
DER ER ROUTER —E veſreiune wie das Geſchöpf einer anderen Raſſe 
der Leſer echt mich am Ende weid— 

una) ai und ſpähte glei 

lich aus. Dann haben wir alle beide | die 


etwas Davon. J Kommendes. Da haben wir an Gud— 

Alſo: es handelt ſich um Sieglin run, die einſam Harrende, gedacht. 
de, Hartmute und Gudrun dieGraue. Auch die Alliteration war hübſch; 
Es handelt ſich um meine drei Gudrun, die Graue. Es mar im Ge: 
Kriegsgänſe. Ihre Stunde hat ge— genſatz zu Hartmute und Sieglinde 
ſchlagen. Ich kann ſie nicht mehr er⸗— ein mehr neutraler Name. * 
halten. s Gud— 


— ſtellte ſich übrigens heraus,! 
Als ich ſie erwarb, blühten die 


run die biſſigſte war. 
Juniroſen. Als ich ſie erwarb, ſproßie 


Es iſt ja möglich, daß ein 
* dD 8 Gras, 
aller Eden und Enden das Gras, | ger Leſer diefe drei Namen 
und der fette Löwenzahn 


— —— — |preziös finden wird — wie ſagt man 

\, Daß es zum D auf deutih? Sagen war: gefchmol- 
zweifeln war. Menigftens für Gar |jen! Mber das lieat in der 2eit: ich 
tenbefiger. Ach, überhaupt der Gar- | gun heilig verfichern, dar die Gänsg- 
ten! Man merkte es ihm an, DaB; hen, die mit meinen Mädels zuſam— 
ſchon lange Krieg war. Er war rup⸗ nen in die Töchterichule geben —nein 
pig und ſtruppig geworden; es konnte boch, ins Lyzeum! noch — — 
ihm wirklich nicht viel ſchaden, wenn ibere Bornamen baben. Man wogt 
ein paar Gänſe nach Herzensluſt da- ſhon dar nicht mehr danach zu fra— 
ar gr ar —— —— gen, man kommt ſich immer halb be 
Lage der Dinge aus wirtſchaftlichen ſhämt vor, wenn an einem femmel— 
Gründen — man verſteht, ohne daß hſonden WMariechen iraemd eine ge— 
ich weiter darüber rede. Co ein paar | niaf-verrüdtte Etikette baumelt. 
aut gemäftete Vogelchen werfen aud | Da bin ich mohl j 


über bie fettärmjte Zeit * einen un unb Mitseaen?: Sb, kb alanbe 
a 08 mu maig es geſchieht inftinftio, ich möchte das 
Außerdem bin ich ein Unruhegetit, —— * ne 
der immer etwas 9 Neues haben muß. — en Se ee 
ues > mir nicht; ein ganzes Buch könnte ich 
md ich midle perfönliche Neigungen | mir den Taten, Meinungen und Gr- 
mit Vorliebe im allgemeine, witt- |fepniffen meiner Krienevögel füllen 
ſchaftliche, ſittliche oder ſonſtige geiſt⸗ Aber es fehli mir an Futter. Der 
und herzbewegende&ründe. Cs maht Futtermangel befchleuniat das bit- 
fih aut, foltet rein aar nichts und +, " 
verleiht dem Be ideelle Un 


Vergnügen 
terlagen. 


Doch ich will nicht abſchweifen und 
bei den Gänſen bleiben. Hochgelobt 
der Tag, an dem ſie erſchienen! Et— 
was mager, zerzauſt und kümmerlich 
watſchelten ſie an — benommen von 
der weiten Reiſe aus Galizien, halb 
verdurſtet und von Zweifeln geplagt, 
was das Geſchick über ſie beſchloſſen 
hätte. Sie wurden von der ganzen 
Familie erwartet und feinerlich in 
Empfang genommen. Liebe Güte, 
ſeit zwanzig Jahren * man nun 
in ode zerlin; nur alsSehnſucht 
und Sonntagsheimweh kehrt die Er— 
innerung an die Kleinſtadtkindheit 
noch manchmal zurück, und wäre der 
Krieg nicht gekommen, der die ganze 
Welt auf den Kopf ſtellt, ſo hätte ich 
wahrlich nicht im Traum daran Immer wieder ging die luftige Hütte 
dacht, mir jemals Viehzeug zu hal- im die Brüche, troßdem mein Nagel- 
ten. Nun aber padte mih doc nee ins Ungemeffene 
Rührung. Es ſchien mir, als füme| Aber als die Gloden Feierabend fäu- 
das Land meiner Kindheit zu mir ‚teten, batte ich es geichafft. Ich gebe 
oder fchidte mir jeine Boten: eben die | zu, daß ein Tiſchlet verfchiebenes 
drei matichelnden, Ichnatternden dur= ran auszufegen gehabt hätte. Das 
ftigen remdlinge, die in unſere Kul— anze Ding war, unter uns aefagt, | 
tur ihre angeitammten Waturlaute | hervorragend tmindichtef ausgefallen. | 
brachten. D, fie follten e® aut ha- Man beariff nicht recht, nach welchen | 
ben! —— Geſetzen es ſich eigentlich aufrecht er— 

Wir haben ſie alſo hielt. Es ‚gehörte piel Wohlmollen 
nannt. Da mar eine fleine jchmee= | und Liebe dazu, um e3 ala Gänfeftall 
weiße: bie war befonbers mager, |zu erfennen. Schon hörte ih daß 
aber fie hatte gleichzeitig etvas Zähes 5 | Hohngelächter meiner Freunde, als 
und Freftes. Ich mill hoffen: nur {m mir ein genialer Einfall fam. E3 war | 
Charakter, nit im Braten. Gie|pas Ei des Kolumbus. ch pinfelte 
fellte nad; meinen Vorſchlag Hart— z 'die Bretter nämlich bunt und fröhlich | 
mute heißen. Denn, jagte ich, fie jol an und gab den Kindern Auftrag, die 
uns immer daran erinnern, daß ir "Slödchen ihrer abgelegten Hampel: | 
arten Mut und die Fähigkeit des | männer an allen Winkeln und Eden 
Durchhaltens haben müſſen, wenn zu befeſtigen. Seitdem wirkt derStall 
wir, beſtehen und das Ziel erreichen nicht mehr dilettantiſch-komiſch, ſon— 
Ind ollen. dern verblüffend. Er ift nicht nur | 

Die ziveite war ftolzer und jchd- |tuftig, er hat beinahe Eigenart und: 
ner. Gie Hatte etwas Edles 
Schwanenhaftes. Auch fie 


Ihr könnt mich alle miteir ander | 
rubia auslahen: aber es ift mir * 
lich ein RG fhmer ums Her. 


4 
nic us 


(rs 
Im.ıa 
IUuS 


ländli— 
höchſt 


und mit Engelszungen redete — ein— 
mal muß ich doch den Schlußpunkt 
machen, und einmal blitzt das ſcharfe 
Meſſer. Hartmute, du wirſt deinen 
harten Mut bald brauchen; Sieglin 
de, 
nicht mehr erleben; Gudrun, du wirſt 
bald nicht mehr harrend in die Ferne 
ſpähen! 

Was Wunder, wenn da noch ein— 
mal die Erinnerungen um die Zeit 
treiſen, die wir gemeinſam verleb— 
ten! 

Mit welchem Ungeſtüm habe 
mich daran aerkadht, einen Stall für 
die rotbeitriimpften Gäite zu bauen! 
Ein halbes Dupend alte Büherktiten 
babe ih im Schmweihe meine? Ange: 
fichts in ihre einzelnen Bretter zer- 
leat, um das Gebäude zu errichten. 


h 
r bei‘ 


zunächſt be— 


war tühn meine Not zur Tugend und 


ſchneeweiß, nur unten, vom Beinan- | mein Unvermögen ur Eigenart ge: | 


ja angefangen bis zum lügel, 30g 


fi ein | Swirl ches, \ftempelt habe. Das Rezept dazu ge: 


fehr disfretimann ich aus der neueren Literatur. 


III 


wollen 


ham ſehnſüchtig in 
Ferne, als warte ſie auf etwas 


ſchon wieder auf 


tere Ende. Und ob ich mit Menſchen- 


du wirſt den ſiegreichen Frieden 


ich 


ſtieg. g 


und Stil gewonnen. Weshalb? Weil ich 


— 


Und unter der Bezeichnung „Geflü- 

gelbeim im chinefiichen Stil“ tft mein 
Säntefait num geradezu eineSehen?- 
würdigkeit. 


Die Haupiſache blieb, daß meine 


drei Vögel ſich darin auch behagten. 
Ich behaupte mit Stolz, daß dies der 
Fall war. Jeden Morgen, wenn ich 
mich mit dem Futternapf blicken ließ, 
erhoben ſie ihre Stimmen zu einem 
ohrenbetäubenden Konzert. Jede hatte 
mir etwas zu ſagen; jede verſuchte 
die andere zu überſchreien; jede be— 
nübte fich, ihre feelifchen Reagungen 
möglihit vornefmlih auszudrüden. 
Sn die hellen Fanfaren von Sieglin- 
I de tönie der Baß von Gudrun, mwäh- 
trend Hartmute fi mit zäher Aus- 
bauer in einer Mittellage beimeate. 


Nach diejer ftürmilchen Begrüßung | 5 
gab e3 dann eine Heine Frühſtücks— 


paufe, mährend der ich meinen drei 
Gefellinnen das Bad rüftete. Da ich 
feinen Ieih im Garten babe, io 
pflegte ich große — — 
aufzuſtellen, und es war ein Hochge— 
nuß, mit anzuſehen, wie Sieglinde 
das hoſenbandordengeſchmückte Bein 
2 und über den Rand fort, in Die | 


fe ein wenig, dann bo 3 fie ihren föft- 
'Tichen Hals zurüd und ließ ihn über 
den Rücken rollen. O, man muß das 
geſehen haben! Man’ uß Zeuge die— 
fer natürlichen Windungen und Be— 
wegungen, Zeuge dieſer Anmut der 
Linien geweſen ſein, um meine Begei— 


ausgeſchloſſen, daß wir Menſchen je— 
mals etwas Aehnliches zuwege brin— 
gen. 
Der dritte Programmpunkt war 
ein gemeinſamer Morgenſpaziergang. 
Toglich nach dem Aufſtehen pflege id) | 
im Sommer durch meinen Garten zu 
luſtwandeln, die Zigarre im Munde, 
die Hände auf dem Rücken und das 
weiſe Haupt in abgrundtiefen 
danken leicht gebeugt. Schon vom 
— Tage an fühlten meine Gänſe 
das Bedürfniß, ſich mir anzuſchlie- 
‚ben: Es twar offenbar einBertrauens- 
beiveis, den ich nicht wohl ablehnen 


Marichart watfchelten fie bebächtig 
binter mir her, Siealinde, Hartmute, 
‚Gudrun, eine hinter der 
und aenofjen die Morgenfrühe in 
gleichem Schritt und Tritt. Vlieb ich 
fteben, fo hielten fie; aing ich weiter, 
:To fofaten fie, und wahrfcheinli um 
den teuren Piad, den fie mit mir 
wandelten, auch jpäter wieberzufin- 
den, ließen fie in Abitänden Mertzei- 
chen fallen. 

Glückliche Tage! Noch War der 
Herbit weit; noch hujchte fein Schat= 
ten über die Seele, die fi) im Ein 
Iflong mit der Natur und allen igren 
Geſchöpfen befand; noch 
'ringtum das nahrhafte Grün in rei- 
cher Fülle. Aber ein fluger Mann 
baut vor. Und alS der Hafer einge- 
fahren wurde, Strich ih unter 
|Miene des Tläffigen Spaziergängers 
die Landitraßen entlang und Jah nad) 
‘den föltlichen Mehren empor, die von 
den bochaetürmten Wagen an ben 
Smeigen hängen geblieben waren. 6 
fam mir zuftatten, daß ich im ver 
‚Hungener Schulzeit ein trefflicher 
Turner gemeien war. Ic) darf ohne 
'Ruhmfucht faaen, daß meine Lei: 
‚tungen im Hocfprung fi) auch jekt 
noch jeben lafien können. Die Bäume 
fönnen davon erzählen — die Bäu- 
me, an denen ich nach dem hängenden 
Hafer emporhiuppte. Ach, märe ich der 
einzige gemefen! Über der halde Ort 
hatte fih Kriegdgänie angeichafft, 
und felbit Geheimräte a. D. fingen 
verziweifelt zu hFuppen an. Cie waren 
chen zu fteif; e3 aing nicht mehr. Da 
jtödelten fie mit jcheuem Geitendlid 
auf die Stoppeln und nahmen gleich 
I|Rutb, der Schönen Mehrenleferin, das 
imenige mit, was die SHungerharfe 
iibriq aelaffen hatte. Ja, wir Städ- 
ter haben die Tteben Gottesgaben erft 
1916 fo recht jchäßen gelernt. 

Mein flügelſchwingendes Kleeblatt 
ahnte nichts von den Anſtrengungen, 
mit denen ich ſeinen herbſtlichen Fut— 
tervorrat einhamſterte. Ich bin auf 


die Dörfer gewandert und habe die 


älteſten landwirtſchaftlichen Verbin— 
dungen aufgefriſcht; ich habe mir von 
Heinz eine Tüte voll Hafer ſchenken 
laſſen und Kunz heimtückiſch durch 
eine Zigarre beſtochen, mir ein Pfund 
obzulaſſen. Ich habe geſchmeichelt 
und geheuchelt; ich habe ungezählte 
Meilen auf Schuſters Rappen 
macht, bis ich mein Ziel erreicht hatte, 
bis aus dem Pädhen ein Sädchen, 


‚ftramm, faltenlos ftand er da, mei- 


‚nem Herzen ein Wohlgefallen und al= | 


‚Ten anderen Tierhaltern des Ortes 


‚eine Quelle unendlichen Neibes. Heißt | 


dag: wenn fie den Sad aefeben hät- 
ten! Aber ich habe ihn jhamhaft im 
‚verfchloffenen Kleiberfchrant verbor- 
'gen. Mit jedem Hörnchen geizte ich, 
und erft al der frühe Froſt einfeßte, 


mußte ich mohl ober übel mit meinen | 
: Schägen herausrücken. 


Sa, es ift Herbit geworden. Auf 
den Gartenivegen rafchelt da3 Laub, 
und mwennSieglinde, Hartmute, Gud- 


Irun mit ausgebreiteten Flügeln von 
weitem auf mich zufahren, wirbeln D 
Luftzug ihre Schwingen Hunderte 
hat 


| 
‚im 


‚bon Blättern auf. Der Herbit 
mich immer jchon traurig gemacht, 
aber noch nie fo wie in biefem Jahre. 
Denn mit Riefefichritten naht das 
mabwendbare Schickſal. Der chineſi- 
ſche Stall iſt für die kalten Nächte 
nicht eingerichtet, ſelbſt die Bimmel: | 
‚glödchen können darüber nicht hin- 
‚meatäujchen. Gudrun hat bereits * 
nen Katarth. Schlimmer noch iſt es 
daß der Sack immer faltiger und 


D 


— 


— — 


Kinder Eniuraein 
NACH FLETCHER’S 
ZASTORIA 


| 


'fterung zu mürbigen! E83 ift völlig 


Ge: | 


anderen, ! 


weil ſie 


ſproßte 


der | 


ges | 


‚aus dem Sädchen ein praller, jtattli= | 
cher Sad geworden war. Diebaudia, | 


Rat“: 
‚lebt en Mel „Die Ichmebende Yung: 
if frau”, 


—* 


| Woche anhält. 


aufammen, 
warn fein Grund erreicht fein wird. 

Und dann? Ach, ich wage gar nicht 
daran zu denfen. Uber es nit dod) 
alles nichts! ch fühle, daß in dem 
rohen Buſen * Köchin Mordgedan⸗ 
ten keimen. Ich ſelbſt habe mit einem 
Lächeln und einem Scherz eine ſchüch⸗ 
terne Andeutung gemacht. Es war 
Galgenhumor, das Lächeln war 
tränklich. O, ich ſehe ja alles ein; ich 
ſehe ein, daß es nicht möglich He, | 
I meine drei Freundinnen durch ben, 
| Winter zu bringen; ich fehe ein, daß 
ich ein unbrauchbarer Menſch bin, 
der es nicht verdient, Gänſebraten zu 
'effen. Aber man kann fich halt nicht 
'umfrempeln. Und ich habe einen gro: | 
‚Ben Schrmur getan, niemals wieder 
chlachtvieh zu halten. 

Seit Wochen grüble ich, wie ich 
meine Drei erretten kann. Die Un— 
ruhe treibt mich mitten aus der Ar- 
beit auf. Phantaſtiſche Pläne wurden 
gefaßt und verworfen. Ich habe die 
|tägliche Futtermenge verkürzt, um 
auf diefe Meile das Leben ber Ge= 
‚treuen zu verlängern. Gewiß, Tub| 
Tpezie aeterni ift es wohl aleichgiltig, 
\ob fie eine Woche länger bes Lichtes 
‚Tich freuen, aber ih halte bi iefen | 
ıStandpuntt für falihd. Man muß | 
Ni in die Ceele der Gänfe verfeßen. | 
|lind mit dem heiligen Franz von 
Affift möchte ich in einem marmen | 
Gefühl die Urme ausbreiten: „Meine 
Schweſter, die Gans!“ Es iſt jam— 
merſchade, daß ich dieſes Gefühl nur 
in Menſchenlauten ausdrücken kann. 
Da verſtehen es meine Kriegsvögel 
nicht. Und wenn ich meine Liebe ih— | 
nen in faßbarer Geftalt zeige, indem 
ich ihnen ein Uebernaß nahrbaften 
Hafers verſchütte, dann beſchleunige 
ich ihr Ende. Iſt das nicht geradezu 
ein tragiſcher Konflikt, würdig, von 
‚einem Dichter geformt zu werden? 
Einmal fohien ein furzer Licht: | 
'fchein in mein Seelenduntel zu falleit. | 
Es waren namlich Diebe an der rs | 
beit. Im zum Orte wurde barüber | 
geklagt. Da dachte ich mir heimli 
'Menn nun die Günfe vorher geſtoh⸗ | 
‚len würden? Der chineſiſche Stall 
wird den Langfingern keinerlei Wi— 
derſtand entgegenfetzen! Natürlich 
würde ich mich auf der einen Seite 
ſchauderhaft ärgern, aber auf der an-⸗ 
dern würde ich unfehlbar das Gefühl 
der Befreiung verſpüren. Mein Ge— 
wiſſen wäre entlaſtet; eine Verant— 
wortlichleit wiche von mir. Doch wie 
das ſo geht: links und rechts haben 
die Herren Einbrecher Gänſe ge— 
mauſt, ſelbſt aus feſten Ställen, nur 
an das Geflügelheim im chieſiſchen 
Stil hat ſich keiner gewagt. Vielleicht 
hinter den Hampelmann- 
glöckchen irgend welche Tücke vermu⸗ 
teten! Was weiß ich — kurz und aut, | 
Sieglinde, Hartmute, Gudrun ſind 
jeden Morgen vollzählig. Ihr Schick— 
ſal bleibt guf mir ſitzen. | 

Und .näditer Tage muß es Sich 
bollenden. Schon ftößt das Schöpfge: | 
‚faß auf den Grund des Sades, heute 
und morgen werde ich den FFutternapf | 
noh füllen fönnen. Webermorgen 
nicht mehr. ch werde übermorgen | 
eine dringende Reife nach Leipzig ans | 
treten. Man verjteht — ih muß den 
vorftehenden Artikel in der Druderei 
perfönlich forrigiren. Erjt am Abend 
werde ich zurückkehren. Im chineſi— 
ſchen Stall wird es dann ſtill ſein. 
Niemals mehr wird mid "as jcehmet- | 
ternde Iriumpbgejchrei der Rotbe— 
ftrumpften grüßen. Gefpenfttich wer: 
den bie päppiichen Glödchen von dies 
fer Migeburt aus SKiitenbrettern | 
und Dachpuppe bimmeln. Wber mo 
find die Getreuen, die hier Heimat 
hatten? Ach werde nicht nad ihrem 
Mörder fragen; ich wili nicht milfen, 
‚mie fie aeftorben find. X will nur, 
wiſſen, wieviel ſie wiegen. Und es 
bleibt ferner bei dem, was ich geſagt 
habe: Sieglinde liefert den Feſttags— 
braten zur Feier des Sieges und 
Friedens! Wir „wecken“ ſie einfach 
ein, und wenn die Zeit erfüllt iſt, laſ 
ſen wir ſie auferſtehen. 

Mit einer Träne der Rührung 
werde ic; mir dann die Keule aneig- 
nen, über die fie fo vornehm einit den | 
‚Hofenbandorden trug. Ad, ber, 
Menſch hat rohe Inſtinkte: ſie wird 
mir gut ſchmecken. Und jedem Leſer, 
der mich nicht allzuſehr auslacht, 
wünſche ich von Herzen einen ähnlich | 
anaenehmen Itommelftod! 

— — — 
Gaftipiel der Milwauteer. 


Der Spielplan für den eriten Teil der) 
zweiten Woche. | 
Der Spielplan für den eriten Teil | 
der ‚zweiten Woche des GSaitfpiels | 
der deutſchen WBühnenntitglieder | 
aus Milwaukee ijt in der folgenden | 
Weife feitgefett: Montaa, den 7.| 
Mai, zum legten Mal „Der heilige | 
Dienstag, den 8. Mat, Be 
Chmant von Arnold und 
Bach. 
Die uriprüngli für Mittwoch 


angeſetzte Vorſtellung von Gerhardt 


Hauptmanns „Fuhrmann Henſchel“ 
iſt verſchoben worden und ſtatt deſ⸗ 
ſen wird Wildenbruchs „Raben- 
ſteinerin“ noch einmal wiede 
Dieſe Vorſtellung findet zum beſten 
der Frauenhilfe der deutſchen Ge⸗ 
ſellſchaft“ 
gemeine Wunſch bei dieſem Anlaß 
nochmals das Wildenbruch'ſche 
Stück zu ſehen, das bei ſeinen beiden 


| Eindrud gemadt hat. | 
Somohl Nadhmilttags als Abends | 
t das Theater geftern mefentlic | 
beſſer beſucht. 
wünſchen, daß dies auch während der 


iag und Gonntag kommen 


Künftlertrio auf, 


fonn mir ausrechnen, If 


Schekmansen 


Nefter in gebleichten, geſänmten 

Hud-Handtüchern, einige mit 24 4 

roter Umrandung; ſpeziell zu c 
Weiße Marſeilles Muſter Bett— 


decken in dopp. Bett 

größe, lange Franfen; abet 77 
Gebleichte Tamaft | Ghebleichte, 
Tiſchtücher, zwei ſäumte Aer-Cel 
Yards lang. 81 Waſch-Tücher— 
Werte — — ertra Grösse. 


in dieſem 67e Werte zu 33c 


Verkauf Inur 


ge: 


6c 
6c 
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Die neueſten Seidenſtoffe 


363811. 
Saiſon, prächtig glänzende, 
neuen und entzückenden Entwürfen 
ten, prächtige Farben-Kombinationen; 
69c, 576 und 


Sport Seide Tuſſahs, die belie 


363öll. Faille Boplins in ſchlichten Farben, fancy Strei- 
fen und gemufterten Entwürfen; für leider, Sport: 


Skirts etc. feine, jAhwereÖ Qualitat, prachtig glan⸗ 


send; fpesielt bie Yard zu 


ſchwere O 
und gemuſterten Effek— 


WS State srs 


Frühjahrs-Coats für Damen zu gründlichen Preisherabfesungen 


Wegen des ungünjtigen Wetters jah jich ein großer nftlicher Yabrifant gezwungen, eim 


Zaufend oder mehr Frühjahrmäntel zu räumen 


nn 


Das Unt 


Gerippte 


Zeibeben in 


baumwollene 
allen Größen; 


ſpeziell zu nur 
Baumwollene Union-Suits ir 


Männer, kurze Aermel, in Kuie in 


und Knötellängen; all 

Größen. au en 
Balbriggan-Hemden u. u. -Hofen 
fie Männer; alle Größen zu 


baummoll. 
Größen 2 


Gerippte 
für Kinder. 


12 Jahre; ſpeziell zu 


ig! 


Te 


ale En 57 e 
23c 


„Nnion-Suits 


. Beil wir gegen Baar Ffauften, afzeptiete 


er ımjere jehr niedrige Offerte für die ganze Partie zu etwa der Hälfte des wirklichen Wertes, 


Eingeſchloſſen ſind Frühjahr: und Sommermäntel aus Wollen - Belours, Worfteds, 


Chinchillas und Novelty Clotho,i in einfarbig, geftreift, Farrirten u. . gebrochen. Plaids; 
wir haben nur ſechs der vielen en Faſſons hier abgebildet. 


Volle, bauſchige, — Sports und geſchneiderte Modelle, große — in ——— 


renden Farben beſetzt,? 


für junge Mädchen 14 bis 18 Jahre; die Werte rangiren in Breislagen vo 
Dienstag, die vielleicht für längere Zeit 


87.00; 


werden wird; ganz ſpeziell 


ebteſten Seiden dieſer 
ualität — in vielen 


Juliet 
men, 
ſtin 

bis 8 
Werte 


die Nard zu 


450 





Seidegemifchte 
Seco- und Qub-Seiden, 26 bis 
Farben, fanch Geivebe. 
ee — 


Prännerhoien 1.63 


Anzüge fir Männer, 


tirungen, engliſche 
Größen von 33 


läre, Korpulen 
$38.50 Werte, 5 


—— 


bis 16, 


— 


ne 


te und 


323; ives. . Dienstag 


in weiß, fehlichtfarkig, | 
und Streifen, 
u. Gürtel im abitecen 
den Karben, Größen 
bis 8 Jahre, 
650e Werte, . zu 


'Fabrifreiter v. 3 
3öll. Stleider- 


Fein. Gadco nit: 
ing, tır mittelbellen 
Farben, — hübſche 
Auswahl ſchöner 
Muſter für Ntinder: 


trachten, 3 
die NMard.. bic 
n. 


Feiner Kleider 
Schürzen-Gingbam 
in allortirten Yar- 
ben ımd Muitern; 
die Mard morgen 
verfauft 


Längen leicht 


Nard 
zu 
bedrudtes 


Som 
Die 


1. Mädchen 
merfleider - 
Nard 

— 


Tuſſahs, Crepe de Chines, 
36 Yoll * 


miſchten Caſſimeres, alle 
—— 


fen für Männer, aus 
gemacht, faney” tarrirte Gaflirieres und 
bunte geftzeitte Worfteds, 


Anaden-Waihanzige — | Abafi 


Ntragen | 


und 
Wrapper Bercales, 
zu— 
ſammen zu paſſen; 


1 
le 
27.3011 breites f'cy 


Dimity, 
hübjch für Siinder= | 


103€ 


Maraniſetnes, 
in ſchlichten n 

IDr. Mar— 

15hall' 
Cuſhion 
Sohle 
Slippers f. 
= 
Danen — 
Patent 
Tips, nies 


ans neitreiiten nnd ne- 


populären neuenſSchat 
gut geſchneidert — 
drige flache 
Abſätze, Größen 


sat, DO OU] je 


Shi —5 
ivert bis $2.: 


7 
> 


biauen Twilled Ser: 


2 1. 63 


und neitreiie 
Kalfimeres Hofe Für 
ı tnaben, gut gemacht, 
| alte säbte taped 


ag zu 


3:in Sr En bon 6 bis 


BT Hin ar de 
Waſchſtoffe — 


6: 136 


aus Gummetal 
gemacht, 
rınde Yeben, 
—— 8* = 


| b. 40 Boll brei: 
te Ehiffon Boiles, 
ſehr ſchöne Druck— 
muſter, für fanch 
Kleider die M. 
verkauft 1123 
— sch 
Febrikreiter von 
363011. gebleichtemn 
Muslin, in langen 
brauchbaren Yänz y 
gen die Pard 
verfauft 

zu 


2 


Sheer Lingerie-Waifts 


Diefe Lingerie 
ſchneiderten Su 


glatten Voiles u 
tig geſtickte Entwürfe in Weiß und 


Farben, Ring 


Streifen Gffelte, 


derte Modelle 


verlangen iveni 
felben. 


fpegiellen 


Ein — 


Erfolgreiches Auftreten von Rößler— 


wo im Winter die! 
hun⸗ 


An der Stätte, 
Sonntag Nachmittagkonzerte 


Jeit- 
eitern 


nl 
trat 


ber Gewohnheit 
vertreib gewähren, 


| ng, bor einer Zuhörer yaft li — —— 


ein 
deffen Namen in| 
Chicago einen guten Stlang haben. 
Sowohl Herr Jacques Rößler, der 


kenden Kunſtgenoſſen, die Herren 


mit langen Aermeln 
und Novelty Kragen. 
den Größen von 36 bis 44, 


elb Ihr habt die Auswahl in 
dieſem ungewöhnlichen Verkauf am 
Dienſtag zu dem ganz 


„ Breis 


halle aufzuſuchen, 


Waiſts für die ge— 
its ſind gemacht aus 
nd Lawns — präch 


Kinder-Schuhe 
aus Patent 
Coltſkin, run— 
de Zehen Faſ— 
ſons, matte u. 
Cloth Tops 
Größen 
bis zu 11 
ſpeziell 
Paar zu 


Dots und Roman 
wie auch geſchnei 


Zu haben in 
Andere 
für die— 


8. 


gſtens Töe 


2 


das 


330 


von 


denn die drei! 
 stünftler boten eine ſchöne und dabet | 
N und Stladier- 

ihr Publikum 


Sejangs-, jolin- 
ſtücken, erwärmten 


ſtait und es war der all- derten von Chicagoern einen zu lie— und entließen es mit dem Gefühl ſates „Sigeunermeifen‘, 
Pr vollen Befriedigung. 


err Rößler, der über einen ziem- 
etwas 
gefärbten Tenor verfügt, 
durd; die einfache, natürliche Vor: | 
tragsweile, mit der er den ont | 
poniſten durch ſich jprechen läßt, für 


E3 ift dringend zu , Stonzertgeber, als auch ſeine mitwir— ſich ein und erwarb ſich herzlichen 


und vollauf gerechtfertigten Beifall 


Donnerstag fällt die Georg M. Lipſchultz und John Wie- mit Rezitativ und Arie aus Haydns 
ſchlaffer wird. Er ſinkt in ſich ſelbſt Vorſtellung aus und Freitag, Sams- derhirn, ſind dem muſikliebenden „Schöpfung“ 
wieder | Rublifum werte Bekannte, und die- 


und drei Liedergrup: | 


pen, in welde ein Teil des Wal- 


Stüde zur Aufführung, die von den |jem Imijtand nebit der umfichtigen | sers „Rojen aus dem Süden“ von, 


Milmaufeern biöher noch nicht bier | geichäftlihen Leitung des 


gegeben morden find. 
— —⸗ ez e —— 


Kejsiow „aannagpoit“, 


Herrn | 
Emil ®. Dejalı war zweifellos die 
zahlreiche Beteiligung zu danken. 


Strauß, eine Arie aus Balfes „Zi- 
geunerin“, ein Teil von Kohengrins 
Gejang im Brautgemad von Mag- 


eine Gelegenbeit für 


cube: Gin Kerfanf E 


aus 
gemacht, 


Baar für nur 


A 
Fi, 
* 


bis 9, 61 97 
— o 


Weine Canvas 
Strap 
Danten, 
Schleife an Vamps, 


Miſſes u. Kinder Schuhe, 
Calfſkin 
Knöpf-Faſſons, 
Grö⸗ 


zu 


— — — — — 
.. — 


Slippers für Da=f 


Kid. frirte Suitinas, feine, 
gebrochene Ehecke 


die Yard zu 


weichem 
Größen 4 


reguläre $1.50 
ſpeziell das 


870 


Babies 
273811. 


Mäntel ete., 


m 


für Kindergebrauch otc., 


macht, Größen 2 bis 
Farbige —2 


Gtngham nemadıt, Größen 2 bie t 


J 
er, 


273041. 


Den 


ittlere u, 


rr 


ss 


$5.00 bi 


Novelty geichlißtte umd Patch Taschen, Größen für Damen 34 big 40, 


13 zu 


nicht wiederholt 


»Mard au 


halbwoll. bedrud 


alle hellerGrund, Volla 
Ring Dot, Hairline Strei⸗ 


fen u. einf. weiß, 29c wt. 


363öll. Eream weine Bedford Gord Snitings, > % Kieiver, e 
5 39c wert, Dienstag die 
ſchwarze mn. weiße Chepherd Cheds, 


ſpeziell Yard, 


l5c 


abre, 


aus Blaid 


Jahre, aemöt ni 59%, zu — 


gezackt um Hals und 


2 
c 


2. 


9.Kivpesieii zu nur 
Pumps für 


geſchneid. Rufited, 


Zus, 


alle, Größen. „Al 


it be rzogene 
Abſätze, Grö— 
Ben 3—-7 — 
tonjt 81.50, 


81. 17 


Kambric gemacht, 
mit boblgefäumter 
Größen 6 Monate bis 
Sabre, Tpeziell zu 


mit Blumen, 


$5.00 Werte, 3 


bis zu 6 Jahren — 


Aermel 
wert 


— 
Weiße Gerirude Babies- Unterröde, ans 
auch Waift-ilnterröde 
Ruffle, 


y 


55C 


150 


große, 
Wei zen 


2.33 


Ungarnirte Hüte aus ſchwar— 
zem glänzendem Stroh mit 


Chiffon Kante, 
Auswahl von 
die Auswahl 


Damenſchuhe 

nicht weiterge— 
führte Partien — 
Knöpf u. Schnür 
Faſſons, Kid und 
Cloth Tops, wert 
83. 00, edoch nur 
in Größen bon 
ze s bi3 4; Speziell 
das Raar zu nur 


51.00 


ten nevren Farben, 
lere und fleine Hit 
ſpeziell zu 


ſehr 
Faſſons, 


e, 


ſchöne 


123 


Ungarnirte Hüte in den belich 
gr 


oße, mitt 


Hüte frei garnirt. 


Gin Berfanf von Gardinen 


wabrifreiter von Sunfalt mercerised Ma- 


dras, 
Braun, 
10 Nards 
die Yard zu nur 
36zöllige 


Gardinen 


36 Zoll breit, in Farben von Roſe, 
Blau und Grün, 
‚ wert 48c dom Bolt; 


Längen bis zu 


”oiles, mit 


Evenwort und Band Edges, meih od, 


Geru, 

die Yard zu nur 
Einzelne Gardi- 
nen, in Nolting- 
ham⸗Geweben, aus 
ftarfem, dauerhaf: ! 
tem Faden Net — 


! in 
| po 
ſte 


3 ufammenpaf fend, | Nards 


vi 6 ® 
einem Diufter — 
wert bis 1.00 das 


da5 Baar, 33e 
ei i 


Stüd au.. nu 


|den $ 
zahl von deutichen 


Dem 
bon Serrn Xipfchulg, d 


Le 


„Caprice Viennois“, Bohins „Le 


gende“ 


kennung zuteil. 
Herrn * 
derhirn mit 


Ihn 
begleitete Herr Wie— 


Seconds der Ir Sorte, 


it 
rn, 


Kreis * | 


und einem jpanifhen Tanz 
baritoniftifch aut Öeltung kam, wurde die ‚Zm| 
nimmt | Spiel itet3 folgende warme Aner— 
jovwohl wie 


jeiner Kunst auf dem 


— 


gahnarztliche Arven zu ein“ 


liberalen Preiſen. 


DR. NELSON,DENTIST 


NRahfolgesr dee 


| 


UNION DENTAL CO. De 


zen Etrade und Babafh 


Man fand, dab e5 der Mühe wert ner und das „Xob der Polin“ von : UM) Müg Mi © mas 


3€C 


Nottinaham u. fchot- 
| file Net Gardinen, 
einer 


Aus stwabt 
bübfhen Mu: 
2% und 53 
lang, meiß, 


aar dvon| Ecru und Epbptian 
Ssattirungen, 
und 1.75 Werte — 
Paar au 
JJ 


1.50 


*81.00 


| i — 
geweſen war, die Nordſeite Turn— E Milöcder eingeflochten waren. Von | Flügel. Der 
Liedern gefiel neben einer An- auf; Berdent 


auch befonders | pricciofo*, 
eholt. Lipſchultz- Wiederhirn in N.-Turnhalle. wahrhaft volkstümliche Aus — von eine engliſche Gruppe. 


apſodie mit 


Gehaltsmerte vor. Wunderſchõ 


I | feiner iranzöfiiher e Serges, Storm Seraes, ‚ Meirofe unb ®ra- 
aite Geineben, Hairline Streiien und Enepherd Tarrirten Snitings, 


Vopnläre Größen 


1?!%c ınd.. 


geitreiiten PBercaled ge 
fvezieil Dienstag ZU ereeenconnen 


farrirtent 


Kinder Grepe Kleider, flein gebtümte.. — aus 


—— 


Muslin— Beintleider * Kinder, mit 
mit Gfufter von 


m \ 

Hübſche Putzwaaren 
Hübſche Leghornhüte, viele Faſ— 
ſons, einſchl. mittlere u. 
Bändern, 
u. Georgette garnirt, 


junge Pianift trug 
Vendeliohns „Rondo Ca- 
„Shephard's Hey, nom 


Percy Grainger und 
ausgezeichneten Liolinſviel ‚Rh g Liszis achte 


vollendeter 


Frühjahrs⸗K leider ſtoff⸗ 
zöll. ſqwarze und weiße Shepherd karrirte Suitings, Heine, 
mittlere und aroße Checks, gewohnli — 50c, 


AMↄllige ſchwarze und weiße lar⸗ 


330 


te 


ide 


Hunderte von Stüden neuer Alciderftofie und Suitings, einihiieh- 


Govert Glotys, fanch neftreiiten Brifliantines eic., 36 Dis 42 2 42 Bot u 
becit, füwerz und eine aroße — don vorufären mn 


59€ 


Suits, 


*10 


Sachen für die — 


JBeach Rompers für * — aus 


24c 


Zenit 


ön tanz 


das von ihm und Herrn Lipfhulg 


geſpielte 


Ave Maria von 


— rt — — 


— Betrachtung. 


beri. 


„Mit dem Pumpen ift’3 wie mit dem ' 
wenn man nur ent 
'mal die erften paar taufend Mark 


Neichtverben; 


gepum 


— Der Zerſtꝛeute. ze 
„zu dumm! Dreimal 5 
ðvtief mitgenommen und vergeſſen, 


* 


8 


ihn in ben Bahn 3 zu us; 
| mo ich endlich 


— 


ich den 


— 


— —— 


pt hat, dann geht es von all⸗ 3— 
ofeſſor: 





mügungs-Wegweiler. 
at 8 Theater im Bufhb Tem-| 
— — „Der I beiliae Rat”, 
n® Grand 


— „Good Sracio io 


—— Luͤch.“ * 
gr Furn to tbe he 


IB — „Re £ 8 ode 1 Cie ı 


"Settin a Married.” 
n. Konzert jeden 


N Nadım! ttans 


Heine en; 
— — 
verlangt: Männer and Snaben. 
Alinzeigen unter dierer Kırbrit 1 Gent da 


Sillmans 


und Nadıt 

Superintendents | 
Saniage Mig. Co., 1215 ©. Halſted 
| Straße. modi| 


Berlangt Borters für 7 
xeinigen. Zu erfragen: 
Dffice, 4. "Floor. 


State und Waſhinaton Straße. 


Operators. 
a, erfahrene Män 


Bund Brei 


ner ald Bund Preß Operators 
Gelegenheit und auter Lohn. 
Bor: Gontinental Gau Co., 
uud Halfted Str. 


— M dehrere fräftige, verhei- 
ratete Männer im Mittelalter, für all 
gemeine Arbeit im großen Eiſen 
Stahl: Warchonie. 
‚Stellung. Ioieph 
16. und Rodwell Str. 


zen: Dann f für allgemeine Ar- 


Nnerion & 


„Erfahrener Geidirr- 
eier. 
BZimmer- und ent. 


Gdacwater Golf 
Club, 2045 Bratt Ave. 


fertig zur "Arbeit. 
Gloedes, 1405 — Str. : Goante, 


ne 


Bezahlung. e i | 
Str. und Homan | 


Gohen Iron Go., 31. 


5 I 
Knaben, zwiichen 18° und | 
20, leichte Fabritarbäit; guter Lo) — | 
Sieberman Bed Spring Go., 1215 Veit |‘ 
47. Straße. 


: Arbeiter für Strang Für: 
herei. Phoenir Dye Works. 
port Avenue. 


Berlangt: Solzarbei: ter am 2. Eine 
N Bodies. 


708 . Ha iſte d 


ter, —E bartenden 
2000 wine sin e 


&ärtner für 
on 2 en 
gen: 4418 ©. 


Treibhaus arbeit, gu · 
Bäcker an Bro 


alleinſtebender 
Mann in mittleren Sabre In 


20 monatlich, haagufeage: N. 


Letter Er. 


Seorge Poehlmann. 


ouis gan fon &o., 7) 


ner Avenue. 


Miöpvel zu erier 
Mord Koltner 


Janito re für Dificege 
rbeit Ntunden L 
Bu eritagen beim 


up‘ tube r he u 


lochen Een. 
Walter Straße. 


un Sal von. 


— 


Franllin use 


tige Yrbeit — 
rd Et 


nahe Hauſted 


Xobnes unter Yildr.: 
gr Dlad 


Verlangt: Farmarb ei te 


Lobnaniprüge. 
Mic. 


418 Couty banal 


beit im Sommer fürs 
; muß auch Muto mwajcen. 
43 Abendpoft. 

Yelterer Porter. 2344 Eottage 
Grobe Abenue. 


J — * 
Cates, Zagarbeit, 
Febzie Ave. 


Qunger berbeirateter 
Sanitorheifer. 6310 Bladftoite Ave, 


fahren F ne er au beiten. 
Halited Straße. 


eine Sonntagarbeit 


Bladimitb Helfer und Tyinifbers. | 
Leute an Wagenarbeit, 


— 
— traße. 


en über 16 Sehre — 
SEuveriot Str. 


v — — yeit | i 
Nach uft agen [ 
Moe. und Montroie, 
zlanat: Borter, $15 
5 Rei 22. Etrabe. 


angt: Guter vaufchi loſſer und Genilfen, 
€. Racine Abe. 


die Woche und —— 


en —— — 
wverxlangt: Mann gewünft, muß g» not 


* * 5 


nadhzuahmen. 


SBalvon-forier, $ 


Terlangt: Männer nnd Stuaben. 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 1 1 Eent das Bott) 


Berlangt: Gute Bauſchloffer und ein 
— — Helier. Iojeph Halſted Co., 
1233 W. Randolph Str. mo—mi 


Rerlangt: Guter Geihirrwaicher für, 
iofort. Deuticher vorgezogen. Spredt 
vor: German American SHofpital, 731 
Diverſey Barfwan. mo— mi 


Berlangt? Spiegel- (-Rahmen Joiner. 
Standard Glas Go., 2345 €. La Salle 
| Straße. modi | 


erlangt: Helfer für Gifenarbeiten, | 
| wie auch eritflaflige Fitters an ee | 


| um) Lnden-Fronten. 6814 S. Wood Sir 


Veriangt: Burftitopfer. Borz zuſpre 


MR Fo. 6140| r 
den: Wenfwortt Saufage Co 1 — 8. 44, Ubendpoit 


Wentworth Ave. 


"mail | 


Berlangt: Mann für „at around“) 
| Arbeit in Fabrift und allgemeines | 
| Reinmaden. Vienna Saniage Viig. Co., 
11215 ©. Halſted Str. modi 


Verlangt: Wurſtmacher. Vienna, r 


en 


Berlangt: Porter für Nadıtarbeit. 
$12.00 die Woche. 5324 Federal Str. 


Berlangt: Junge oder Mann über 16. 
Sabre, für Glevator. Vienna Sauſage 
| Mfg Co. 1215 S. Halſted Str. modi 


Berlangt: Aelterer Mann für Stall- 
| arbeit, der auch im Abliefern behilflich 
ein fann. Tomeitic Laundry, 42 35 
Wabaſh Ave. modi. 


Zerlangt: Stalfmann. Zimmer und 


—35 6211 S. Racine Ave. 


5mai 1wæFf 


Berlangt: Schloffer. FrantS S. Bes) 
Co., Hammond, Ind. mi—mo | 


t: Ein ältere 
ebrii und 


Avenue. 


Nachtvorter, Lohn 
uren Str 


cuils und 


Berlangt: nräftige junge Männer über 
sabre ait, die muitens find au arbeile 


vabei Später eim autes Handiverf zu eriernen, 
American Metal Isare Eo,., Huron und Sedg— 


wid Straße. 
fachtund ige 
te 


erlangt: Suter. Bade erbanaer DET 


erle y 

37 * in Grove alde, 
: ed neider für 
1, Halited — 


it fat. Fragt an von 8:30 bis 10 Bor: - 


riamat: 
coln Abe. 


Verlong Tüchtiger Porter 
2401 ı \ 
i 


Junger Main 
» en 


Rerlanet: 
erteilt 


ingt krfabrener ür Nattitors ı 
t ısabrif); ftetiae 2 he Send 


beyard Go,, 632 Zberman Str, um 


Reriangt: Möbelichreiner in Kabrif, Olbrich 


& Woldbed Ki » ", Nibland Vive 


fafomo 


Fin iſber 8 zu erfr 


Lo., Weſt 18. Zir 


ſaſonmodi 


melten ı raliih verfteben. Rein 


oder unertab kann — th zu mel: 
och Zelepbon: lc} \ Uhn 80 M * oder 
ſchreibt genaue Einzelheiten an Roß Heaner 

Sombard, : a, Em £ 2naiim& 


Manı in den mittlere N. abren 
Helper: erſahrener Mann bevorz 


> monatlich, Zimmer und Board. 


Nerier ne 


tal 


Str 3mailmwk 


4milw& 


Mafer und Mafchiniit, fteti 
zuderläffigen Mann; gi 


riitatt auf Der Yordfeite nabe 

It orth Ave Alier, Srjabrı ma und | 
Yobnar'pri üde anzugeben, N 358 Abendpoft 
!2maif 
erlanat: Ein tüchtigert! obilwaſcher für 
Nachtarbeit: z etwas amerilaniſch ſprechen. 
1920 Shefftield Abve SBmaiiwã 


En 
Nery 


Serlana 


:50 Martin 2116 — 5 eir,, rt 


{maitiok | 


Verlangt Männer und Franen. 


treichen fan. 3845 Eoutbport Mdc modi 


augat: Erſter Klaſſe Janitorhelfer, guter 


ae 


tat: Raperbanger. sorzufpre den nad 


Stellung fndhen Männer n. inaben 


(Ungeigen unier diefer Rubrif 1 Et, das Wort) 


Geſucht: Deutſcher, 27, ſucht Stellung als | 


Tanitorbelfer. Wodr.: 3. 230 Abendpott. 


Geſucht; Iverlofſiger Bartender, verheira 
tet, cheut feine Arbeit, fucht_ Stellung; beite 
Empfehlungen. Telepbone: Euperior 4906. 


Geiußht: Eriie Hand an Cafes, oder Cafes | 


und Brot, ſucht ſtetigen Plaß. Xelepbone: 


Lincoln 976. modi | 


Gefucht: Nelterer Carpenter fucht Arbeit, — 


1620 Burling Str. 


Geſfucht: Mann mit beſſerer Erfabrung ſucht 


Stellung: Kücbe oder Lund im Saloon. 1644 | 


Meyers Court. 


Geſucht: Wladimitb (29), Sucht Arbeit in 


Naſchinen-Shop. Mar Hager, 1140 N. Frank⸗ 
lin Str. modi 


Geſucht: Bartender zuberläffia, erfabren, 
nüchtern, fleißig und beſcheiden, ſucht Stelle, 


Geſucht: Alter alleinſtehender Mann fucht 


Stelle als Vorter oder andere leichte Haus 


arbeit. Adr.: P. 46. ‚bei idvoſt. 


Geſucht; Mann (436 J Stelle auf Farın, 
fein mtellen, oder. Haus: ımd Gartenarbeit, 
Mdr.: 3240 Abendvoſt. 


Gefucht: Erfahren er Borter und Bartender 
wünidht Stelle. PBhone: Mard3 4941 


Verlangt: Frauen and Mädchen 
(An; zeigen ı unter diefer Nubrif 1 Et. das W ort) 


Labeling und 


Vacketing für 


Mädchen und Frauen 


Sears, Roebuck 


Mädchen, 


16 Fahre oder darüber: Teichte, anz= | 
; nenehme und attraftive Arbeit; Gr- | Zi 
fahrung nicht —— — Sprecht or: | au 


Ruedbeim Bros 
& Gdftein, 
Graderiad- und Candy— 
Fabrifanten. 
Kenria und Harrifon Str, 


mo-— im 


Berlanat: Madden von 14 bis 18. 


Jahren für Inipeftors und Wrappers. vo 


Bringt Eure Alters und Schul-Zertifi- | Da 


mittags in der Supt. Sifice, 8. Floor. 


Thegair. 


Ber | angt: Sdera tors an Kraft⸗ 


 nähmafchinen; Griahrung nicht nötig: 


ı guter Lohn. Wilfon Shirt Co., 529 © 


Frantlin Str. —— 


Werlangt: Junges Ma hen in Täderei mit 


” Tears 2 m * J 
zuhelfen. 738 North Ave. 


Verlangt — a leihte Fabrifarbeit.: 
I 160 Nord witth Abe, Room 610, 


Reriangt: Mädchen als Glerf in Konfes 


J„; muß auf de Nordieite wohnen, 
naıt & Sirfa, 404 Kor! 


Derlangt: Grfabrenes Mädden in Bäderei, 
muß deutſch und engliſch ſyprechen und zuhauſe 
vwlafen 2158 W. Chicago Avbve | 


serl langt: Erfahrenes Mädchen für Bäder: | 


taden. 2419 Milva ufce Ave. 


terlanat: Madchen für Laden, itetige Ar 


61041 Vroadvway. "Phone: WKdgemater | “ 


Berlangt: ) ‚ Berfäuferin im Bäckeret. 


uferin oder —X l. gute, ter 


ung Nadıı tfranen Banfes’ Goffee | 
30 Blue Island Ave ap2a *x 


adden, nicht unter 
erinnen Freeman 


Bart Court. ſomodi 


rlanat: Mädchen für Paſteing und Glue 


j 


Rerlangt: Garı i⸗Winders an Foſter Coning 
Maſchinen Guter Lohn. Rohal Knitting 


Mills, 404 S. Racine Wide 5mi1w 


und Liners, erſtet 


Co. 130 
ſaſome | 


chen. Wir vergrößern un 


cdürfer n einiger Mädchen für leichte 


Erfahrung nicht notwendig 


Diepgen Vo., Sheffield und Fullerton. 
5miimt 


erlar ia: Frauen für ‚sabrifarbeit, Griab 
nicht erforderlib, Mort, Stecce, Spauis 
und Srand be, Iınatitmt&k 


Saudarbeit 
Tütiges Kindermädche 

mitzuhel fen, aut 
Bratt Bipd., Phone? 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent, das Wort) de: 


Rerlanat: Unaef übe, 10 Fai 
rüben bau⸗Arbeit 
40, 50 


En alle 


iſt zorter — Ta terarbeit zu 


berichten ftetige Ctelle. Telepbonirt 
Yan Burton 203 ‚nad 6 Ubr Abends, dige 


ner, 


Gefucht: Guter Butcer münfat ste 
ften, oder Freitag un ( 
her Straße e: Well 1gton 
ıht: Guter Prot 
erläffig. 3416 Hamilton 


| Gefudt: Bariender (37) ‚willig Borterarbeit ı 
| zu derridten, mit auten Zeugniffen ſucht 
Stelle. B 34 Abendpoft doſamo 


Ge — als Wächter bon fi 


n 


worter, sutfcher, durdaus erfahs | 
ann, zu IDerläit ig, nüdtern, fann bar» 


meite borgezogen. engliſch. Ar. 


389 Abendpoit. iomo | 


—J Mm Hitteli äbriger, , Tediger D eufſcher | 
| fucht Arbeit, int praftiiber Yandfhatts- ur 
6 ifegarhier, beriteht alle Bäume zu pflan- | 
sen, Ralınplave beforgen, Blumen pflanzen, 
fowie ein ige Urbeit zu tun. Edivard Reb, 517 
Weſt Madiſon Straße. fafomo | 


a Geſucht: Taperbanger, gut und billig, Furbt 
ode. | Sirbeit bei Privatleute, Martin, 2116 Sedg- 
jajome | wid Sir., nahe N, Clark, Amalmk 


Vo ormann fudyt Arbeit, 


berantwortlidem Mann, bat cigenes ro: | 
rertd. Kann > nötigenfalls Kaution itellen. 
Halfted Str. fomodt 


(28), furdt Ctellung al: 
N 394 Abendpoit. jomo | 


ferviren, fpricht gut engliſch, ſucht 
Werner, 637 Wil llow ei. jomo | 


srau oder Mi jdben t für A ücher- 
zZ io ſomo 


um aid 
srau mittleren Alters als 
5mei, eine die guics Heim I 
ber idvoſt. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | 


ausarbeit. 58316 Mibigan Mve., 2. Ant 


modi | 


werlanat: Gutes Mädchen für allgemeine 


Snnsarbeit; muB gut foden lönnen; biefige 
Rei erenzen verlangt. 4810 Kenwood Avenue. 


smailtvE 


Verl angt: Ein Madden oder Wittwe für 


al is emeine Hausarbeit, fein waſchen eder lo: 


wen, 3929 N. Sodyne Abe. 2mailio& 


Rerla at Gute Köctı 7 muß Tompete nt fetn 
und Neterenzen baben; auler Lohn. Telephon: 
Dalland 418 ömaitioz 


Arbeit. 162 No, Saltten en — * 
und Randolphb. frſamodi 


Verlangt: 9 mädchen | für Hausarbeit, $7, tern | 


Ivalden, c alii$ und deutfch wird geſprogen, 
bei Erwachſenen. 6634 Dreret Ave. Iel.: Hyde 
Vart 2567. ſamo 


Verlangt. Mãdchen für leichte ‚Hausarbeit. 
Keine Wäfchg oder Bügeln. Gutes Heim, — 


— — 2. Apt,, 7 503 GFaitlafe Ierrace. Rhone Roger3 | s 
Geſucht: Kräftige hunger Mann Iı ut Sr | 
beit irgendivelher Evantton oder Wil» 


Bart 655 fomovi 
Berlangt: : Mädchen, für allgemeine Haus sar- 
keit. 4035 „Sullerton Abde. dindi1wæe 


Verlangt: Taochige Hausmädden im Deut: 


ſchen Ahenbeim. Foreſt Park, W. Madifon | 
Straße. fafonw | 


erlangt: Balhhfrau. U. H. Bernitein, 3215 
Douglas »lpd., 3. Apartment, fafomo 


Berlangt: Mäbhen oder junge Frau fite 


Hausarbeit: guter Lohn. 4828 ©. Alhland 
Avenue. Wis. Blum. jajonma 


Möbel, Hansgeräte m. j. @. 
(Anzeigen unter diefer ARubrif 140 die Belle.) | (Binzeigen unter diefer Nubrif 14 Eis. die geile)" 


Ofjiertel 
— 3 sofort. Sertanft — den, 


Berlangt: — und Mãdchen 
(Uinzeigen unter dlefer Rubrit 1 Et. dus Wort.) 


Hausarbeit 


Stellenvermittlnngs-Bäros Geichäftsgelegenheiten 


| (Anzeigen unter unter diefer Rubeit 14c die Beile.) | (Anzeigen unter biefer Nubrif 14 Eid. die Seife) 


Verlangt: Hausmädden in feiner —5 — ha Sctel mit_Daus, 16 Zimmer, im | 


milie; Nordicite; $S bis S10. 
Winthrop Avenue. 


die > meufte Faf 
3 Sonntags offen Hd; . 
Eiaentiimer 7 
0 mu fra fbeit: halber 
tauft werden durch Iemtetb, 15 


fom odi! | jens 


bortellbaft ber: | ımd $200 Rhonogravü mit Die: an 1 pi sie und 
10 Ter rabe se Str f 


Germapta Vermittlungs ;bi ito berlar gt Müd- | 
28 ‚30mai2,4,7 ru 


Hillman j Ken füe Privatſtellen in he u * Umge⸗ 26 jap. — 
Roominghaus 

13ap" X für Dentiche Leute, } | 
— — | tingbaus fih erwerben wollen, mird vreisinert 


j mb ‚borteilbait verfauft, 


ein feltemer Gelege weus auf 
gutgebendes 


Verlangen Schruppfrauen, Tagarbeit. orib Abe nade vahſted. Zincolt 6161. | 


Zu erfragen: Supt. Office, 4. Fl 
State und Wahington Strafe. 


Fuhrs deulſch-ungar. 


) e un Pürs; täglich befte@ie! 
len für Privathäufer, 


er, Hotels und Reitaurante 
zelephon: Lincoln 2160. 


Ter monatlihe Der: 
Näheres bei | 


„ou —— 
Nemetb, 1546 Seren je. i | =98 Garfield 
19ap-11mai,cod y 

nis nis 


Fachſchnlen und ind Unterrich 
Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile.) 


Mädden für Kücenarbeit 


Ein — 
einige Stunden täglich. 


an gleicher drelie ichtung (Möbel). 


im KReftaurant; 
Spredjt vor bei 
Kuppenheimer & Go, 


Meftern Avenue, 


Sreer College of Zelering 
—— EEE 
wir lebren das Fo 1 —— 


Straße und 


12: 6 ei 
Haren yarontan, 


Yarbic p* rg it, 


Erfahrenes Madchen für | gen verihafft. 
| freies — 


_Wräuleten — 


allgemeine —— J verdercneies 
zu. oder Bügeln. 6900 Sheribdan | 


Apt. Phone Rogers Part 6753. 
: Dentiche Frau ala Nadıt- 


Reftaurant =. 8. 
Belmont Ave. 


s 14 
— nisch) _ — 
e > Sas GC 
ar Barbierft ide, N zuen Moblen und Ga? C ze 
eipermager-> ZHule, Zac: u. 
1850 Wells € 


votternſchn. Raven, Satab Batet, 


nasttlalten. 
Madiſon — 


VYong, — 


Zu hertaufen nd Gent: a Tailoring, 
Cieaning and 
e Sitere, ‚feit ] 
er ſtlaffige Lage 
2436 Kine oln Ave. 


Berfönfichen esinerung- 
— unter biefer Rubzit 14€ die Seile.) 
tifedern und Kiffen fauft man am beften |, 


m Britt een bei €. 
Offen von, 10 bis 12. 


— Optiker und 
Warum ſollen Deutſch | 
ı Bedarf vonAlugengläjern nicht zum Deut⸗ 
beſonders wenn derſelbe 
4 lange Erfahrung hat. 

_ er. mM. Schwimmer, 625 


————— 


Roomit 10° aus bon € inemd 
Küchenarbeit 
Rvo omiı tabüuter. 


„Eh! liche ve Hanna 


x allgemeine 
N a 2 L Davenmorts, 
) Fullerton 9 Optometrift. Zn fett Ble, 
r 


. Belitat: ſen Laden 
Sprediende bei | X 


Dearborn Etr. 


Teutfe- ame MER 


North Avenue. "Famıticnangeleacibe 


160l,momıja® 


‚Seriteigerer. 


l ben oder Fran für 
| Saure sure: 5 


Geſchäftsteilhaber 
zeige n unter diefer Rubrif 14: die Belle.) | 


mit 8300 oder 
zu ertaufen. 


| Begen KhHeum of 
u I 8 egen bene —— ion of 
für Em 
Sheridan” hond, 


— Aucnoneer⸗ 


7m ai, mon ni feine 


Neuvermäblte. 


Serl bi sungen. 


Hausrep aran iren, 
, mäßiger ‘Br eis. 


ssieile Off 
„gaipenterarbeit ejielle ATIeric 
iöben nduftrie, 
Bargains in ———— 
Simmerbo tıjtä n d ig bon um 
fäm —— 1 


Carl Steh! c, Mobamt Str, 


deim u guter Loon. Su zn * — 
Ue bernebme Garpent er, 


t woblbetanntes 
mentor beiten. 


——— Be reinmilliai t 
, pr re ht — vor 1m A umterfund 
Nsaaren die jept netauft „Verden, 
acc 'ana frei gela ‚gert 


dre ich iD, aut 2 





„Martonig zabit t böchite Greife fi tür r alte \ Jän- 2 Te er * 
stomme ü orallbin. Heiratsgeſuche 
5. Iefferfon Str. 
er | (UAnzelgen mter biefer Rubril 3 E13. dad Work | 


madchen oder ütters Sean | 
\ ‚aber leine Unzeige unter einem Dollar.) 


Paus 1satheit. 2 


Heir 1tagsfıch 


3, matifalifche Initrumente 
diefer Rubrif 14 Eis. 


— 
(Anzeigen — 
| fen, taufenſke 


‚en lat bermie 
j ‚ Sinsiehen, 


Hauseigentimter, 
An alle — die ſich am — 


— — — | — ————— 


Finanzielles. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14e bie Belle) 


Pavatmann bat $100 bis $10, 000 au verlet | 
en auf erite und zweite Mortgages; mäßige) 
gute Bedingungen; leihte Abaa tum | 
tet kor, neun 
st, Sropman, 608 it 
Waſbingion Sir. 


ic gebrauchtes, 
Seau'fihrigu 19 
Au 1 in F ſe 

——— in unferer J— Se: 7 x ee 
Schreibt nad YZertififat und Ginael: 
Uuniverfel 


Pen Ap 2. 
s FERNER 
k 10 9 Grace ; —— 4245. 


denaugagugeen Vvollmagten. Te⸗ 
re. und gubert 


Dr Geld draudt. 
Zeußt Bullding, 6% | 
entcut a. 


aud Neco rde 
— u. f: 


Saat uns, was Ihr bauen wollt, wir ſage 
Euch, mas e8 toftet, obne Auslagen für 3 
Wir beforgen Euch eine Anleihe und Plane, 
ı und bauen bollftändig., Monatlibe Zahlungen 
fion. 17-jährige Erfahrung. Alt» 
Contracting &o, Bimmer 704, 109 Nord 
earborn Etr 


> | Abends und Eonninge 1938 Sroharol ee. | bog 2; 
| of8,uifrfonino® | — ade * 
* 2 naninadei 
en Galfoınining 1 
Ey Abe 
' oyne Kommi 


üunertieiderrs 
ie für 325 Bis $15; 
üge test $15 bis $2%: 

gemachte Snsuge 85 und 


2.50, ae ? im Be am ‚Selbe H 
getragene, Fr, Mag i 
nn Dffen_ tägli 


. Sordon, 1415 ©. 


urae Stunden für Boranthläge 


Hal jied trade. Uireci m. bauen tompfett. Beine Ertras Xyons, 20 © 


Rheumatie mus undGi icht fann — 
Frage voni 


r allgemei nes ° 
— * 


_ Briyatgelder auf zweite — zu 
verle bh .i, euf verbeilertes Grundeigen- | 
; leihte Zahlıısıpen, mäßige Naten. 
5. Blotle, 127N. Dearborn Sir, aaa | 


Spezialarzt 
North Ave., von 
Phone: Lincoln Da. 


„öbelladen, mit Grfahrung. 


1A Nachm. Fr 
Rn Kanfs- und Berfanfs-Angebote. 


nein Waichen 7 (Anzeigen unter biefer Rubril 14€ bie Beile.) | 


u Familie jr S 
TSaldale Mve,, ‚ st und, billia, 
nie el 
Wir verleihen Geld auf nd entum und | 
gum Bauen zu niedrigften 
tag und Eamftag Abend os — 
State Sabings Bant, 1341 —& Ade 
nabe Vaulina Str. 201? 


Darleben auf Geundelaentum, Saul, oder 
—— Baudarlehen eine S 


— Ferebborn 3 Dana 


Ö Erite Hbpotbefen— 
au — in Summen von = ;00 


verfaufen: 
und Bu hol; 


Tor Banner 3 i 2. ehaeninen ‚Siüs 
. - R „gar erbanging, Galfomiı ning 
7 Zeminarh ne, 


Aoof Ins eic., Brenn I ol; 
für a I i 


sine Tas | — — —— — — 


gementfontralter 
Fundamente 


Iren» er mände 
Se ementarbei m \ 2 


„ee und & <trabe oder 


ür alle Küche n 
Tmsntifrno® 
— t⸗ —ñ —ñ — 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie. 
(Anzeigen unter diefer 


Berlangt: Frauen zum Schürzen falzen in 
Subrif 1644 Girard © nahe North de, 


bi8 $19,000, 


Abends: 1572 N. Salited Cir., Cde Kortb Ab, nörit I4c die Berie.ı 


In vermieten 


| Julius Bender, 
— | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Belle.) | 
> I m — — — —— — — — 1 


Ba _ Frivatnann verleiht Geld auf 801 -11 Weſt Madiſon Straße. 
Ni thenarbeit, tar 7 
Neue und gebraudte Store-Firtures für alle 


| etivas En — verftch t \ 
| den ebei en — =. in bot Tat, 


Geld auf Möbel, Saläre u. f. w, 


Hansmeiiterin «Anzeigen unter biefer Rubrit 14c bie Beile.) ı& 


Yirbeitftiunden 
Anzufragen 


Goods, Sipetüeen, Ice 
3, lur zum alles 5, Berdoliftändie 
adens benötigt wird. 
die billigiten in Chicago. 
Paar oder Abzahlung. 
fpomtionmolja 


Zuperintendenten | 
Salon Straße, | 


Gelb fü Y Unfere Breife find 


Vedingungen: 


- Vedermann 
— $20 bi3 $500 — 
ir leiden Euch Geld 


Piano, Automobil 
Unfere sanze Perehnung 


Geihirrwäliherin. a = — 
Helle Wohnung, drei Zir 
re 3485 N 


gu bern mic ete m: 


Sure mößel, | 
ind Bud, 814 


Nähmaſchinen, Bieycles n n. f. m, 
21.65 auräd. Anzeigen unter diefe Rubri 

39.50 Auchid, ( gen * r Rub * — Beile.) | 
$43.50 zurug. 

$50 zahlt Abe 853.80 zuruck 
Summen im Berbältniß zu ben obte 
| gen. Ahr tonnt ed uns aurüdzabien in Ileinen 
| möchentlihen oder monatlihen Bablungen. 
—— uns *— Brief 


ipb 3 
ullie @e elbangelegendeiten tet bertraulidh 


Etandard Gr t &o 
Kimmer 702_ — Harford« ! Gebäude. 
8 Zearborn Straße. 

Sragt nah Nr. Spiger, 


and) — 
ee 


Kmmt zu uns. 
| oder televbonirt: 


= Zimmer nnd Board. 
51 (Anzeigen unter bieier Rubrit Ic die Beile.) | 


ing; gitter Lohn. 116 N. Sranfin Str. Seh 
Floor. fonnto 


Grundeigentum und Dänier. 


T Zeutfa-Ungarin. | (Anaelaen unter biefer Ruhrit 14 a8. ste Kette) 


: für „aloemeiı \e 9 Hadyulsanen 
; guteß Heim md X 


it vermieten: 
ſchlafzimmer 


Alci ine Gebühr fur ——— 


.Fred Keller,? 
Ecke Randolph, Zim 


"der Aus — 


danıt wendet dus an —*P 
Sta) vendilfe‘ * 


Or tual GSecuritu Co, 


x —— Mur Fung — der 
143 N. Dearborn Str., N , 


Frauklin 6109. | gen umd d fh 


l Berguitung wird 
nicht verlangt. a 


Bir ber! eihen Geld auf möbel w 
00. Ecnell, verſchwie 
— * braucht es ni 
Sragt nach — 


e. 8im 2ie 1228 gi 


en, it t Ihre 


Stellung ſuchen Franen n. Mädchen | 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Et. das Wort) | 


N ni idnelenenbe sit, 
andemann,, Hrn. Cather. 


nah Milwautee. 
epbon: Zn ne 5010, 


— — 
— xel 
v: | Eid eitesöuse: Ihr & 


ıbolave eich * 
Badeg mmern 


12 Al er dron Nahbaricaft. 


genbsmann.. 
u 36 


* e 

- Dann heizt u: 10; 1 8 Messe, | 
wunfcht Haus nahe ——— 9 
26 Elybourn Ademe, zweiter | Zingel fi auır, 


2 Sieb: nl, ; 


ER u ‚wänie - * 

— te verleiht t © gigeues We d 2 

8 prozent OR Möbel un 
or oder fchreidt, 

| 58 Welt Wafbindten Etrabe — Immer ng, | 


Aeltere, ehrliche deutſche Frau, 
eine "Die mehr auf gutes Heim als Xobn jiebt, 
Yausarbeit. 1029 SMarengo MWve,, 


Frontzimmer. verbefferimgen i 
= i \ "Sohbadulin! e 
Stra ben nbabıı, 
H au: set —— ode Teilzahlung 


Pferde und Ragen. 
Angzetaen unter biefer Aubril 14 &t3. bite — 


Frau ſucht — tür: » 


nz — 
Belosty. 390 


— vermieten: möhlirtes Zimmer; billig. 2 a 
übten, verkauft 


Penn gr n 


wegen Kranfbeit 4 
und "Seiser. 


—2 = Zaloon 


‚$1 die Woche. 
e Stuten von 
fQwer da3 Gerpann, & | 
ufammenpal» 
pannerpferde 
PB. $40 aufivärts; drei 
ı Bugadpferd, 3 Gelpanne 
annehmdare Offerte 
ebenfalls Bierivagen 
‚ven Kommt lofort, 
-4 | Brauereiltall, 


—— — 
Erfahrene: > 


— vertaufen — Geſpann 
rmitage tn. * 


400 bis 3009 
fende Seipanne; 


3elosthy, 


ziemlich aut 
ferner 8 € 


Zu mieten geindjt 
(Anzelgen unter biefer Rubril 14c bie | 


Simmer gefurcht: 
Alleit — 


di ied und Haus sar bet t 


E | Siuien, m it "Süllen; 
SS unge Frau ſucht halbe und Senat. 
mir ze. Dia 
4 Madifon Str. 
I faatıtgung u t „gine 


” 3 F ; 
ref Schol 3. — verfanfe n: 


Geſugi 8 periäffige ältere Frau fucht Platz 
(beichäftigt). 


Soramıı Ave... 


Gute deutiche 
Sommer - Stellung im Sommer:Kefort, y 
203 Nbendpoft, 


Rechtsanwälte. 
Anaetaen unter diefer Aubril 14c bie geile.) 


er! Soclechte wieter, because 


Bee in 50 Pferden u. Mähren einige $1500 Yaar. 
3 tragende Mähren. L u 


Teaning Co. 1505 No, Klarl 


außsbeft beit hroafie — te3 


geist: alle Unloften nur 
Fandicrse wis &o., 25N, 


| 


Berlanat: 2 Mädden, ür Kochen und amwette | 
Arbeit; fleine Familie; guter Yobn, 4856 | 
Grand Bipd., 2. Fl. imiimwE | 


Arid Hein, | 


a Si 2 


Stellungen fndhen: Ghelente. . Sallted eır,, 


‚ (einzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort) 


und laltes Waffer: 
Da Aboden und Baf ements 

Strabenbabnlinien 
05 00 Baar, $t5 mo 


Hunde, de, Vögel u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Better | 


| — Advokat. Rat frei. 
fice des ©. Laszko, Oeffentlicher No- 
tar. S5E MW. North Ave, Zimmer 210, | 


— 8 mit 


d 1 tjäbrigem „© 
Sanitorpias 


Swöne weibe Pu del Bupy vice, 


——t — — — — 


Stellenvermittlungs- Büros 


(Anzeigen inter diefer Rubrif 14 Eis. die Zeile) | walt; 
A North Ave. 


Billard und Pocket Tiſche. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Belle.) 


Villard-Tif 
Rodet, mit do iändig. 
ebraudte Ile zu 
alupoen, N t bermie 


ar a arrentaden-&ine 
ee kalte 


deutſcher — 
Gerichten. 651 


hohes Baſement; 
bone Diverfey 9064. x 


Bertebrs verbindung. 
Weſtern Abe. 


Freie Sielle wermutlung Hat und erben 
trauen und Mädhen erteilt F 
160 8. Yilth Ave, Room 216. Tel, 


Bu verlaufen: 


26apimtE 8 e, vollitändig. nen, 


deutſcher Rechtsanwalt. 


Fred ——M * ui Ss Faſt neues 2 Flat *2* 
ert an allen Gerichten. 12 


Etr., Bimmer 1444. 


De utf&sungariicher frei; * 


leden. Leo 


Laundry Tubs: 
Verlehrsverbindung: 


Zelosty, 355 N, Welten 9 


ups gepflafterte —— SF et 
aid Unger. Bemitiiungsbäre verlangt: Br & $10U0 ——— 
fon—te 


haben für ee eit, ru 


Adbolats ve 


Grundeigentum und Häufer. 


Nordfeite 


Zu berfaufen: Geſchäftlicher Verhältniffe 
pegen verlaufe meine Broperty Refidenz; ge 
eignet fir Boarding, als auch leicht für ziel 


ı fevarate Wobnungen urichten. 12 Zimmer, 


Zalemenrt nnd TDadhboder, eleftr. Licht, Gas 


| und Isaffer, Zu ftheizuna: großer Gemülegar- 


ten, Hühnerbof_ etc. Kahe Diverfey Bipd., 
Straßen: und Hocdhbahn. Weite Gelegenheit, 


! fein Geld ficher nd borteilyait anaulegen. 


Bu Auslunft unter Udr.: 341 Sbdpoit. 
fafonmo 


vargains in — und Dratftörtgen Sriets 
und Frame-Gebäuden, zwiſchen Rorth Abe. 
und Fullerton Ave. Chas. A. Rauſchert, 835 


Ce nter Straße. 13nod,mo* 


Verkaufe zweiitöd, Bri, Bad, wert $4700, 


nötig $1500, Ruedel, 602 North ve 
I * 


imaiwt 


Nordimeitieite 


Bar BEN - E Lotten, 60 
85 monatlich. 


on Line Geſchäfts-Bauftel 
—2* und Zement = te 
wege, $790; — ſich im Wer 
Baar, $10 monattid. 
I Su Nefidenz:vot, 213 DBlods zur 
<traßenbebhn, reif zum Bauen, Sewwer, 
zoüller, Bewient! eiieniwege. Sas und eief 


leiſches Licht, 825 Bauar, $10 monati. 


Wim Zelosty & Co., 
Milwautée Ave. Tel. Irving 7120. 
omaillvE 


% 8400 aufw. — 1% VYlcre $750 aufm. 
Büs: et Sühner, pflanzt Kartoffeln, Gemüfe| 
auj dem biliigiten Yand im Kool County 
| Bivei Biods bon der "Yarrence Ubenue Gar 
Xinie. Sıcadtiiihdes Waller und Gettenivege, 
stleine Bearanzahlırm. ‚ leihteite Bedingungen, 
Geld zum Bauen geliehen, ‚Dlitce offen Mitt» 

woh und Samstags Ahends 

vn & Sticher, Eigentümer, 

188 Milwautee Avenue. Simg *2 


„Ein Bar gain. 

>, je 5 Zim, 29 Fuß Ecklot;: Bad Gas, 
d laltes Bofſer; 53400; $500 Paar; 

zah At den teit 
elo3fu& Co., 4829 Milwaulee Av. 
modido 
s fen: Y2 Were Lotten nahe Jrving 
Part NLDD, "ke nie, 100 bei 134 $uB, mut 
Zewer und affer, X1000, $50 Baar, $15 


„' monatl. Koefter & Zander, 143 Dearborn Str. 


m * 

31000 Baarx, 830 monatlich laufen faſt neue3 
modernes 2- Flat Bridbaus, in Albany Bart, } 

nur 2 Blo⸗ fs von Kimball Hochbahnſtation; 
OF : gepflafterte Straße ‚ ein Flat icht 
t suberiäflige X Bm ZP%s 
lus!y & 0., 4829 ilwau ee pe, 

SmarimE 


$200 \ Anzahlung, $ı2 2 monatlich und Zinſen. 
taufen ein „Bueteil’» 6-Zimmer Brid Bungas 
Is, neu und moderjt, eihene Zußböden und 
Berfletdung, elefiriiges Lit, CStationary 
Tubs, Concrete Bafcment, 
$300 Anz sahlung, $45 monatlid, einfhl, Zins 
er » 2.,5lat Pridgebäude, 
et; ba3 andere fertig zum 


Buetell, 4101 Zullerton Abe, 
22mz? 


Zu derfaufen: Billig, 4 Zimmer Gottoe2. 


mais u, 709 10, ii ı 3104 N. Sacramento de, Eigentümer. 
4 Ir 
} 


5mailm? 
Weſtſeite 
verlaufen: Mein 7gimmer Brickhaus, 
durchweg Harthe rfietdung, eleltr. Licht, 
Furnaceheizung, Laundry 3: gwbe Yot; 
uem nach rei Earunien >> 
ern Paar, 1* 


Muß 
Mußs 


_ Anftin und Dat Bart 


Sogenjon Wiodel Heime. 
&rebaut von Yrid, Etullo und Califocnta 


s30 ı Roibols, an Latrude und Laramie Nipenue, 
ee nade Stase, 
dasoe 


Auſftin, 54000 bis 56000. Kaufs bedingungen 


‚ und Zahlungen, wie es dem Stäufer paßt. 


ift die Zeit, Eure Yungalcws aussufuhen für 
—F jahrs⸗Einzug. 
Sogenſon & Go,, 5312 W. Chicago Abe 


26febmodimidoe 


zu verlaufen oder vertauſchen: 755125 Ede 

Chicago ven 3; mu derfaufen, $3000 
Sımiter & Co., 6406 N. Elarf tr. 

trfafomo 


gal vanitietem | tt berfanier: Saus ınd Kot 524 Hanna 
vder Lagers | 
und "di erfucht ei 


Foreſt Barf. TmaiimE 


Farmländereien 

Rauft eine sarım in Bisconfin. 
.‚xie gecben Yabril-Wiittelpuntte bieten leine 
lichere Beſchäftigung. halb nicht auf cine 
Farm gehen, wo Shr gewünfgt und gebt aucht 
werdet; Ihr ein gutes Auslommen findet, 
ein gu Heim fir Euch und YJamilie; mo 
Sor in srieden, Komfort und Tieberfluß ies 

ut. Die} er- — Land Compaud, wel de 
Lend-D in ent der Keith & Hit: 3 
Lumber Companhy in, eignet mebrere taufend 
‘ von Ihon:Schlamm-Lehm-Ländereten 
innerbaid einer bis feh3 Meilen don Grası- 
do, Kreisſtadt von Foreit Countd, Wiscon- 


Du 


‚tie Jolgt: | In, und cfferirt „fie zu niedriger Preilen und 


ebr leichten Bedingungen. Unfer BDiftrift vie 

berübut! wegen feines wunderbaren Boden?, 
der ih beionders fir Mildwirtidaft und 
Biedzudt eignet: alle Mrten Getreide, Maig, 
'ı Kartoffeln und Gemüle; Klee und Heu. 
ftenfreie Ferugung don moderner Malin: 
tie, das Land zu Fflären und die Baumftım- 
pfen zu entfernen. IUnfer Sändereien liegen 
in dem barten Ahorn und Blaugras-D Diftraft. 
ir bab in ferner eine Anzahl teilieife ber» 
beiferter ‚Sarınen mit Gebäuden. Scäreibt 
robe DBüdlein, Karte und anberer 


Land Companh, Main 
Lrundon, 


t: 80 Acker Getreide- undFriu ıht- 
; terbaus mit äußeren: 
jeug_ und Dieb: 4 Meilen 
Grand Saden, Mid.: derfelbe 
Sabre Ic > in Taufch 
Sri i Adr.: PB 40 
dojamo 

‚Siart Coun 
daus —— I md 
barled Ehlo AN! 
— 


160 Acres Lkultivirte 
Vistonſins,. mit je 
üben, 4 Bierden, 
100 Hüb md aller Maſchine 
franfbeitsha : billig zır baben 
sarmland Go. 552. Nortb ve, 
7,3,10.12,13,15ntai 


ı: 2 bis 10 und 20 Ader Sül 
Meilen don Chicago, Näheres 

German Fa and Eo., 552 Nort$ Avenue. 
7.8.10.12,13,15 ‚mai 


per Ncere Taufer ee „pie sconfim 
Raar oder Wbzadlungen Ned 
a Straße om tim tk 


! 370 Meeres Bisconfir 
in Ernte, aroße Gebäude, 
‚ lu ®ferde, NRidverfreni 
Aderaeräte etc, Sie 

Sälfte Baar, eb 
Smatlmt 


° Anriedlung Im tt eben bei 
s, Wisconſin. Reie Muck“⸗ 

g sum Anpriar zen. Kein 

250 Ungzahlımg. Unter 
wi, Baul E. Hocppner & ©. 2 
Da Arborn Sitr., Ebicago. 2Sap“X 
Laßt uns Euch Sand seigen entlang der Soo 
Rine; toniger Lehmboden; gute Straßen, nabe 
Städten, Schulen, Kirchen, Köoſefabrilen und 
Creameri en, Eoo Tine Land Dept, —— 
615, 112 2 Bett Adams Er. 26013*2 


Berfhiedenes 
Serlangt: Gritllajfige fchuldenfreie Stat 
yarın au bverfaufeir oder zum Zaufch für me 
dernes Frifaebäude. German Sarmland Co. 
552 North Mde. 10ap3m 


Aerztliches 


Anzeigen unter dtefer Kubrit 14e bie geile ) 


mäßte. smart v € 


Dr. Bei jrener Spesialarzt jire 

Srauenfranibeiien V 4 Rahmittag?. 

6253 North . Rbone: Lincoln 5777. 
Zmaiimtt 


Su 50. | EEE 
; Belt mo ont . 


Dr. HGront, früber Arriftemg i v. Wiener Univer- 

tür, Spezialift für Bribatlrantpeiten. 1164 
ilmaulee Av. St.: 10-12 Mittags, b-8 Abos. 

asıs*? 


Dr Thomas, 1500 W. Madifon Str, 


| Epezialiit für Damen. Konfultetion frei. 


14dapimtX 


Plumbers und Supplies, 
Aüinzetee n ımter biefer Rubeit 14c die Belle? 


Peoples Blumbin ig and deanns Supplb Co.. 
Wboleſale See fiir Sedermann, 490 Mils 
| waufee Ave. "Phone: SJadınarfet 1018. 

1509, 5mt$ 


lumbin Supplies au Hündlerpreil de 
> furgal, 1637 %. Dieilon Ste —A 





Hebelftand in Bunning! e 


Gchalsen, das Faß, 200 Bid.38.25 -38.50 
Schmalz, 100 RUND. .n.......22.30 —22.35 
Rippen, das Plund........... 0.20%—0.20% 
„Bates“, dus Plund.......... 0.19%—0.201% 
Ecdiulter, das Kumd..ouenc. 0.182, —0.18% 
Schentel, das Pfund 0.194 —0.21% | 
eped, DaB Bund. ......u00.. 0.33 —0,34 
Schinken, das Pfund 0.23 —0.28% | 


Südfrüdte. 


t and Underiattng “oo —ı Rey (Rotirungen bon al, Biron & Co, 
Nandolyb Eir. Tel: Eentral 388 | South Water Straße.) 
1950L*3 | Orangen, Nadels, die Kilte.. 2.25 


Wegeigen unter diefer Rubrif 14 Cts. die Baile) 


Ofentrile und Wafferfrants für alle Oefen. 
Defen meelplattirt. Margolis, 697 Milmautes 
Avenue, 16apr3mt 


— 
Nachſtehend die Vertäufe an der Being 
hiefigen Aktienbörfe während der 

Iehten Woche: 


Altten. 
Schwan · 


erläufe. Hoch Niedr Schluß kungen 
„Um Radiator. .A, 285 28 
520 Um. Sbipolda.. 788 71 TIL 
30 Min. Etramb’d.. 60 »60 60 ... 
1,247 Beoth ifo... 115%; 103 104 —13% | 
v3 do. Dorzunsaf, OL 803, 90% — 
530 Canal & Dod.. 40% T 
15 Chic, Eity& EC. 
_Xb., Borgugs.. 
91 Edic. Elev. Ry,, 
Borzugsaltien, 22 
80Ch. In. Tool.. 70 
80 Ch. Rys. Ser 2 1514 
62 de, Series 3.. 24% 
7565. I. & Ir...205 
1,014 Sudaebb & Go...126 
11565. Sel, Riebts 3% 
65 Deere. Borz......100 
281 Diamond Matcht21 
| 8 Sart, ©.&Mr.. 80 
i 1,116 Sarıman Gorp.. TÜ1g 
300 Sllinois Brid.. SIE 8 
530 Kauf. Cith 
Light, Borz.... 42 
116 Linde Mir ...... 260 200 260 
653 Yindiay Yigbt.. 21% 201% 20% 
4 Kt. Isard, Borz115% 115% 1154 
5 Midmeit itit,, 
VBorzugsaftien, ‚2 2 
15 NM Yıscıit....105 105 105 
v2 Neil Garbon...300 300 300 
190 bo., Borzugsaf.13014 13014 13014 
1,239 Breit-D-Lite ..124 128 128 
| 177 Publ, Service...103 100 100 
19 29., VBorgugdal.100 100 100 


Spezielle Ankündigung! 

Feuer in der Herberge Nr. 12 Oft Wal- ezie e u ündi a | 

t ä » 1 Dr. Hodyo, , ‚wunderbaren N 
—— ——— rl Se re Ur SER TEE 


Sucht umlleberlaſſung einesGrunde ec. tn — niten Eur: 
Im Keller der don Frau Ella |Gefährlicher Geiitesfranfer freige- |felden erfoigreigen Methoden anwenden, als wie fie in den erfien MM don 
| fãh freig taucht werden und außerdem berednet er nidts für Nonfultatton und bietet j ‘ 


ſtücks an der Flußmündung nach. Coote im vierftödinen Badhteinge- | er . Ip 5 i .' an we 
j * (Bhube Ar 13 9 Mllon Mnce der,  ATER ei entforungen. ER ta 
.| Für Marinegebäude. !triebenen Herberge brach heute früh — een * 
ar gegen vier ihr Feuer aus, das, mut= | — 
maßlich durch Kurzſchluß verurſacht, Haben Sie? 
OO nn will Hauptquartier ſchnell um ſich griff, das Leben der En . | _Manenteiven, Natareh, 
er eenabteilung aus Mitwantee | 20 oder mehr Güfte gefährdete und Im Nadhlafigericht die Berfafinngs- | Nleren- uder Blafen - Be, 
nad Chicago verlegen. — Ankauf erft gelöfcht werden fonnte, nachdem | mäßigteit des Geictes angetaftst. ee Bl wg 
einer Landbahnitrede. |ea etwa $3500 Schaden angerichtet | Die Scheidungstlage der Gräfin en Stat, 
| — | Gäfte fuchten, nur notdürftig beklei-' Vpsedi noch immer in der Schwebe.| Shmersen und Geihwäre? 
| Meberlajjung eines Landftrihs) Michael J. O’Connor, der Vater a a —— 
"ji;bon 400 Fuß Länge und 100 Fuß der SHerbergsmutter, entdedte den | aufheiten, Drua? Ouen, 
Bee T t T Io } 3. * ſchwoche Lungen? Private 
; | Tiefe auf dem fünftlich gefchaffenen Brand und medte feine Tochter. | . Bitter Klage wird im Countgges | grantse' cu erc.? 
XLand an der Flußmündung ver⸗ Dieſe konnte keinen Nickel finden und richt über Dr. Georg Leininger ge— 
langt die Bundesregierung von der daher auch nicht den Fernſprecher be⸗ führt, den Superintendenten ‚der! 
; Stadt in einem Gefud, das den Inugen und die Feueriveht alarmiren. ſtaatlichen Irrenanſtalt Dunning, |® 
4 ftadträtlihen Ausihuß für Hafen, | Das beforgte erft ienige Minuten | eil diefer den rüdfällig gewordenen | 
| Werften und Brücen heute vorlag. |Tpäter der Privatwächter Peter Feng Apr De — dieſem Shezialiſten arundlich unterſuchen Dann 
Wefek TrTeakte ee Se 
a Sanpiauieriier für die — | ihr ter Särm — Die un: Haushündchen getötet hat. Dr. Me- Bebanblung Im jcvem Ball. Setne bien wunberdacen Meldtnen, Die er Cab aelen = 
a1 100 1... fung der Bundesmarine errichten, ‚Tanft aus dem Schlaf geſchrecten ensie hat ben Geiftestranten jetzt 


— 


xXicheubeſtatter. 
Er aeigen une biefer Mubri! 140 bie Nelte.) 


— 
VBV 

— 5 
— 
— — 2 


Weſtetn Caste 
con Blyb. x. 


177 Belt ; 
Torrensiyitem angeoriffen. 


e 12,50 


—2,00 


n 53 
do., Leine, die $ * 
do,, Florida 


—. 
— —— 


Börlennotirungen. 


Chicago, den T. Mai 1917. .| 
Tie nadjjtehenden Rotirungen an der 
GHetreidebörie, vom Beginn der Börien: | 
Hunden Bis min 11 Uhr Vormittags, | (Motirunger v 
serden der „Mbendpait“ täglich von der 
Getreidemetler- Firma GC. W. Wagner 
e G9., Suite 706, Continental & Com: 
inerciel Bauf Blög., geliefert. 
Sc. Yilröuig,. si Sur, Schlußpe 
Veizen Samstas 
Rai ‚82.02 $2.13%% 
Si. 2.240234 
1.50% 1a | 


| slorida_ ....... 29 
| Grape ‚sruit, Florida 

| _do., Leine ——8 
| Sitronen, Califgrnia, Silte.... : 

| 

I 


Eure I 
u: 
Dies !ft Eure 8* 


einen großen 


' 
11510 
zw 


J 


u donſultiren m, 
fänise Roentgen 
Anteriuhung 

Nie zuner 

fen 

diefer Etabt eine 
Tenenheit neboten. 
Euch bdringend, fn 
zufyrehen wel 
une. Adgert nit. 
it selährtid. 


1,000 x-Strahlzur Anterfudtung u. Behandlung angewandt 
Falls Sie Frauf find 


2 


do., kleinere Sorten, Kiſte.. 
Ananas, 


pazmet 
5 


Hawaii, Crate...... 2.50 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


on Ul. Biron & Co., 177 Weſt 
. Soutb Water Straße.) 
Northern Spies, das Faß 83.00 
2zinefaps, das br neeeeeene 4.00 
Baldwins, das Yaß........... 4.50 
Wreenings, das al.ee-e..... 5.0 
Steel Red, das Faß.......... d. 

| Beiden Huffets, das ap 

Kings, Das ah. .........- 
Den-Dadis, das Kaß.......... 3.5 
Epikenberg, dir Rifte......... 
GEovlorado, Soratbans, do.... 


oO 
oO 


3a 2 

904 99% 
119 120 
80 80 

0314 63% 


015 80H — 


6. 60 


42 42 
— 2, 8 ⁊ > 
1 1 84 
i —2 132 
vi 1.924 , 
Wais- 
Mai . 1.53 
Suil .„1.454 
sent 1.378 
vaſer ⸗ 
ai. 69 
Aut. 644 
zept 24 
Spyed— 


“ 


se > 74 72 72 
Delicious 
1.5 
1.4 
1,3 


Ya — 
Riteni 24 Quarte....... 


Srifdes Ge 


I 2 

(Die folgenden Preife gelten nur beim Ei: 
E fauf größerer Mengen.) 

Artiſcholen, die Skille..........$2.50 

ı Blumenkohl, Oregon, Grate.. 1.75 

| do, Sıeine 1.00 

Gierpflanzen, Erate. .uunne.n... 3.50 


> 
63’ 
II 


| 
4% | 
6% ‘ 

| 


58.00 12 


38.30 


ym- 


2.75 
—2.00 
—1,50 
—4.50 


Kür . 

Juli „38.15 
eamal;— e | 

\Mei , - 2.13 22. | 


1,981 Union Carbide..20914 19814, 199 LU fice- Stunden: 


tt der Gtadt. Hier feht hr viele wunderbare Mafinen, die guten Erfolg erzielen, 
im De 
“ ci he 1 1 |Das Gebäude foll vier Stodwerfe |det, in wilder Haft die Straße zu ge- ‚untergebracht. Michter Scufig ill | Bares Ser tm A heben Talıte obne befeiebigenne Mefultais bafiä 
die | Teiner Handlungsmweife erfuchen und | 
| 3,825 Un. Raberboard 32 28% , ,quartier ausgewählt hat, tit jtädır: |im vierten Stod wohnen, gelangten 


der Welt aufammengebradt hat, maden feine Dffice au einer der fhönften und boll 
3 Br. > 2 a Zu 1 * : 773 — alle anderen Metboden berfanen. any niet, mas Euer Leiden tt, falls der Doktor findet, 
285 Quafer Cats....300 300 300 —10 ;das fi) jet in Milwaukee befinder. Gäſte ſuchten, nur notbürrtig bekteis | Deutfchameritanifchen Hofpital | Yan es Hetisar fit, fo fünnt Yor End darauf verlaffen, dafı bald nah dem Beginn @itzer 
1,469 Sears-Rvebud, 177 170 170% —- I ai! . — | dat Nemand ſein ſower verdientes Geld meggeden follte, ohne befriedigende Refultate bafüs 
- 9 | Y 2 we = — I ? ” * Mi . : . 2 
4,101 Stew-Mocner 70% 125 !.,|bodp werden, Das Gelände, das die | minnen. Dr. Leininger um eine Erklärung | zu empfangen. Spreht dor u, legt ihm Euren Kali dor ganz vertraulich umd boller Zuverfihk 
9,624 Ewift & Co... 160% 155 155 “. Bundesregierung für das Haupt: | Iimothy Hartnett und Gattin, |derüber, wie e8 möglic) war, dafı in 


Gegenüber der 


72 4 
Erbfen, 208 


25 
Juli „22.25 3) 
Sept 22.35 +0 

Kippen-- 
Mai . - 
Sail, 20.50 


Sept 20.62 1] 20.72 


Außerdem liefern E. B. W 


2 


4 
20,45 

20,50 

- 


| 


! 
I 
I 


| starcotich, Yonifiana, "aß.... 


agner | „2%, 


„lerida, Hamper..... 35 
dv,, California, Irommiel.. 4.00 
Gurten, Youiliana, Hantper.. 1.00 1.50 
dv., ‚slorida, Wrate, 5 DD, 1.25 1.50 
00,, biefige, I nd 1.85 


1.25 —1. 1,235 dy., Vorzugsaf SI 761% 


Bond3. 


Co. 4.5 924 


>» +4 


Ijches Eigentum. E83 joll der Ne 
„agierung unentgeltlich überlaſſen 

werden. Der Ausſchuß beſchloß, 
"das Welände zu befichtigen, che er 
eine Entjcheidung trifft. 


| 806,000 Arın. 
2,000 Bocıb Fily's 
3.00 E Ich. 63. .... 94 
-5.00 19,000 Epic, City Ry. 
2.60 ı 5 
—(0,05 


om 


9 
2 

u 
9573 


ne. 4 
.493 
2.50 
4,.0u0 
‚U 


2 Duke 


ot 
Dv,, Kenner 

cinheimiſche, kleine Kiſte 5 Go 
tblaub, loje, Wund....... . 


s a a 


Idie Treppe benugend, bi zum 2. 


|Stod, ald ihnen vom Treppenaange 
Iher Flammen und Rauch entgegen- 
ſchlugen. 


Schnell gefaßt, erflommen | 


Täglid, 9 Born. 
bis 8 Nachm. 
Sonntags nur 


‚den legten paar Tagen elf Geiites= | 
kranle aus der Anitalt entweichen | 


| fonnten. 
Angriff auf da3 Torrensipitem. 
Das Zorrensiniten zur Vereinfa 


Prof. Doktor Boy 


Spezialist 
‚bon 9:30 bis 1. 219 Süd Dearborn Strasse . 


‚ Boftoffice 


Chicago, IN, 


„memifti? 


4 


|beide das Dach der hinteren Veranda. | 
| / | 
ı Me 8 ieß t Seine ic Fi une R Bu - |] 
‚don dort aus ließ Hartnett jeine | dung der Eintragung von Orund- | Ayenue. Richter Ihomfon hat, nad: | 
‚Gattin, deren Handgelent er mit jeigentum im Countygrundhbuchamt iſt dem fie entföjieden verfichert hatte 
'gfernem Griff umfpannt hielt, über wegen jeiner Wohlfeilheit für die daß fie Charles Harper nie und aim, 

* r nn . ._ye I sc. 53 sep. . a ) 89 e e 2 * 
ſtehenden ünterausjchuß. des Aus. das Geländer fo tiet wie mögticn her⸗ Srundbeſiter — reichen Inte mer wieder heirlen werde, ihrem ——— 
ſchuſſes für örtliches Verkehrsweſen * und dann, — * | a... —— —— un als Scheidungsgefuch heute entſprohen. Die als Mitglieder der Grandjury 

— kam heute Mittag der Wlan der die Arme von zwei Männern gleiten, | 1) bet der Entſcheidung ber Frage, | „Er war jehr nett, fagte mir, daß | für den Maitermin ausgeloften Bür- 
— AM it De... 098 +1 Straßenbahnaefellfhaften, die au Idie unten ftanden und die Fallende |od dus Nacjlakgericht die Vollmacht 'er in Chicago unferen Lebenäunter: |aet wurden heute bon Oberrichter 
50,500 Emiit & Go. I l ’ a t ” 2 . | . a b 2 = i —44 “K c F — 
ood ⏑ - herhalb der Stadt gelegene Strede auffingen. Die Frau fam mit bem |befie, zum a — Margaret halt nicht erwerben könne, und daß Titch im Kriminalgericht in Eid und 
4,000 Wilſon&x Co. 631015 {011g io |! u wär 'y S 7 ⸗ r e JA In eo - ( age 5 — 2 y ẽ = 
* OO a dor Chicago und Noliet Cleckie bloßen Schreck davon. Hattnett, der -oranger und William Gartfield ge iger Yaher nach Kalifornien reife, dej- | Pflicht genommen. George E. Hixon, 
aen der Railway Co. an der Archer Ave, tm nächiten Augenblid, von Flammen 2 — — unter JEMEN go Klima ihm auch mehr zufage. Ich 999 Late Shore Drive, Sekretär ber 
| : en Pr — — NEN Kal ; i litt einen Syſtem behufs Verkauſs eintragen te en | 2 >. 
| heutigen Nem PDorker Vörfe in ben ziwiiden der Cicero Ave, und — —— gr — 2 — —— war damals krank, hatte keinen Cent Alerander Lumber Co., wurde zum 
. x = NY t > 1? :L, % . 1% (u s ® — 
wichtigſten Aklien ſind um Z Uhr z0, Harlem Ave. anzutaufen, zur Bera. Kubchelbruch. tea Tea EEE die diesbezügliche Wollmacht dur |. Haufe, und er hat mich auch nicht Obmann ernannt. Die übrigen Mit- 
nach New Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 tung. Es handelt id) am ‚PBaffavanthofpital darnieber, En ey ee n Pe un Kern . 8* en Körperichaft find: 
doch kaum für fi genug NReifegeld.| Lohn DeMouna, 4623 Union Ape.: 
I o x J * = « —— * 
‚John 9. Doyle, 5022 W. 23. Place, 
| Cicero; Yohn 9. Fomler, 4559 
V 7 + ’ 


eine) i * er ._ |da8 & Saeiche F Mic 
== N : \ e. a ! ie es) (Grenn m- das Zorrensgejebe heute vor Richter | 
| Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei den | Streife von drei Meilen Länge, Die! rg — nahe Horner als verfaffungsmwibrig ange: 6 ſprach ir Geld ſchick 
2. 9 geriet tl, | — 9 Ra Er verſprach, mir Geld zu ſchicken, 
um mir auszuhelfen, und dann hörte 
Greenwood Abe; Arthur N. = 
ree⸗ 


‚rk 
88,000 Chic 

2.50 til 
6.00 
5.50 
0.80 
250 
—3.00 
>00 


= RR: aan 93 93 — 
8,000 Ebic, Tel, 58.100 10014 100% 14 | 
| 21,000 Com &d. Lit 5810115 100% 10075 15 | 


& 60. den folgenden Sitnations- | straut, „Sieriba, Samper 

. . ⸗ — r „ Xou ta, C 
bericht, jowie als Hentige Schlmfte| do” Tas kn 8.00 
notırnungen: 


Meerrettig, i2 Wurzeln 
Baſtinalen, gewaſchen ... 

Welzen Mais Hafer 

$2.83% 153% 0.67 


ct Schm’ia Rivp’a | Beteriilie, Youifiana, das 
Mai 0.6 1.75 22.05 29.37 Bee 000 
Juli 2.20% 1.33 

Sept. 1.001, 1.36 


ge 0.00 | Pfeifer, Florida GERT 7.00 
> Bilde, Minnefota, das Pfund 0,50 
Weizen Schloß ’ 
fr Maiz 1/, 3 25 ya — 
höher, Mais um 1%, niedri er bis 8 bo., Yon, Rolcland. cn... 
Yg niedriger | do., Allinois, 12 Bimdel.... 
„bo., alte, einbeimitche, ıd 
Mais und Hafer ftellen jich bis heute | Gh 
Blautt, Aiſte 
Schalotten. 9 
übliches e — 
* Florida, 


., Zıltnoig, das Kfund.... 0.85 
tone, das Pfund.... vu 
ni 
höher, Hafer um bi = 
rn : . \ N) QM 1r babarder, Illtnois f 
ab. Maiweizen erzielte mit 82. 88 | Kitben, — an 
ee Erz i .i Niſſiſſippi, das 
auf nur 11,060 Buſhels. Der ſicht- Seriramanilte ueccasccnn.. 0.27 
bare Hafervorrat verringert fi in 
daß, 8 
Schnitt 
| Spargel, 
do 


Ankauf einer Landbahnitrede. 
Vor einem aus den Aldermen 
Yıpps, Gapitain und Doyle be 


Die Großgeſchworenen. 


1,000 Endabn 1ft 58 YS% :983, 98% + 

4,600 Met El Ufſt 4S 65 65 65 

2,000 Chic. Nys, 
Series \ 

13,000 Morris & Co. 
u, A 

6,000 Bub. Serd, pi 


| Hizgon vom Richter zu ihrem 


| ı George G. 
ep ya 1 | ! 
al 12 ... Ya 6 tt 


8 v,t > 
0,549 


um 


1, 91% 


75 9214 a9 


B 


e 1.00 
50 
& » A 


vo 
+.) 
5.00 (4 

‚0 Sr 


s 


na 
.00 


.15 


‚ Zounifiane, weil; 
Seumpe 
:inen neuen Reforbpreis. Die Liefer | de. das ; 
tungen für Maitermin an Weizen, ae a 
\ Smp. alle 
sisher noch nie dageivefener Weife. 
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Leichte Specwaare. ........ 
Schwere Padwaare (26U 

bis 400 Pfund) ........15.5 
Scmifchte, do, 200—25 
Pfund ... 
Ferkel, mind 


—J—— 
| € rw auf 55 beziehungsweiſe 82 des früheren Bremerfchen Grund: 
‚feitfegen, wogegen bie Händler aber |ftütes angeftrengt. Bremer foll für 
| Einwand erheben. Die Verhandlun⸗ etwa ein Dutzend Perfonen Bürg— 
gen werden mehrere Tage in An— ſchaft geleiſtet und ſich ſo dem Staate 
Ze | fpruch nehmen. für m. verpflichtet haben. 
600 10 — — Vor Richter Brothers wurde heu— 
— ſte mit der Zuſammenſtellung einer 
Die vorgeſtern von den Bundesge- Jury begonnen, die über den Polen 
ſchwotenen in Anklagezuſtand ver⸗ Cazmier Ignatovie zu Gericht ſitzen 
fehten Kachelfabrikanten erſuchten ſoll, der des Mordverſuches auf 
hente Bundesrichter Landis, ihre auf Henry Wede, 4121 Central Park 
510,000 lauiende Bürgſchaft auf Abe. angeklagt iſt. Wie es in den 
885000 herabzuſetzen, da die ihnen Akten der Großgeſchworenen heißt, 
drohende Geldſirafe ſich höchſtens auf hat der Angeklagte den Wede in den 
———— 09 ı Diejen Betrag belaufen könne, tur: | Rüden, den Unterleib und ins Bein 
BE We 3 den aber abfhlägig beichieden. „Sie, geihofen. ede behauptet, daß für 
N vergeſſen“, ſagte der Richter, „daß den Angriff auf ihn kein Grund 


s 15.45 
11.50 


Yänımer, gew. bis belte.. 

dv,, geringere Sorten... 
SEBERNBE sannsn05250%.010 
Selber, geringe b. beite.13.25 
Eiwecs, geringe Bis beite..12.75 
BVocke, gew. b. ausgeſuchte. 10. 25 
8 ET EEEERTE 15.00 


| "Set, Sarz und Allsbel 


t y 


| 
| 
| 


939 Weit 18. Straße.) | 
Staudard, weiß, 150h..........3 0.2012 | 
. u,10i4 

0.20 


Galolin 


u, int Sch, 

Ylctweiß, it 300 u. 

Fäſſern, das P 

al. Gilders * 

n Fäictn, 100 Pfund...... 

„a, 1 Li5 4 Fällen, 

5,3 > 4 

RER 

nichr. da3 5:5 


| verurteilt werben können, und daß den Gejchworenen die alte Flinte 
| die auf bie Treftfegung der Vreife Hin- vorgelegt werden, deren fid) der An- 
| zielende Verfehmörung, der man Sie) geilagte angeblich zu feinen Angriff 
bezichtigt, eben jet, zurzeit der all-|bediente. Die Staat3anivaltichaft 
gemeinen Teuerung, al3 ein ganz be-| wird bei dem Progejie von Hilf3- 

| Tonders ſchweres Vergeben begeichnet | jtaatsanmalt Henry Cdhardt ver- 
werben muß.” treten fein. 


Kia © 
zric m ©r ur 
8 


2 
> ve. 


'99 


* 


WR „una s0nsgsn00n0 60. 
nctur, Qlfohol, 180:gra>,. 


d 
De 

bo., 188:geadiger. ..uneosee - 
Soizaltoyo groben. 


0, 


k23 


diefer | 


; eine andere, oder auch für fogenannte auf Grundeigentum, das ihm angeb: ! 


angebliche | 
b u auf 
Laufe des Winters find befanntlidh | Zahlung von rüdftändiger Miete im | 


nur um fie nicht auf den Markt tom-;Giel für $1 und andere „wertoolle | 


auch) zu einer Gefängnißftrafe| vorlag. WS Velejtungsbaveis wird | 


Margarete Burgeß an Leuchtaas er 


'fticht. Der Koromer wird fejlzufiellen | 
fuchen, ob Selbfimord oder unglüds | 


‚licher Zufall vorliegt. 

Die 1Yjährige Hilda Kentina, Nr. 
519 N. Hoyne Xoe., verfuchte in 
‚einem Unfalle 


'zu machen. 
non fie fand, 
ftzt veronlaßte ihre 1 
nach dem Countyhofpital. 

Der 48 Nahre alte 
Helbich, Nr. 4153 N. 
Ave., klagte Samstog Abend 


ı9 oho 
) lebe 


rführung 
Ferdinand 


über 


Sitraße, 


von Schermut mit-— 
ſtels Lyſols ihrem Daſein ein Ende 
Sie war bewußtlos, als 
Ein ſofort geholter 


Kilbourn 


; heftiges Unmohifein und leate fich zu | 


Bett. Geſtern früh wurde er im 
Badezimmer entfeelt aufgefunden. 
Der Korcner wird die Todesurfache 
 feftzuitellen haben. 

Henry Ehilde, Nr. 751 Dit 39. 
Straße, der neulich, tie berichtet, 
auf der Nordieite von feinem Er- 
preßmagen fiel und fchmer verlekt 
Imurbe, it im Mlerianerhofpital 


| {öft worden. 
| ————— 


VBauerlaubnißſcheine 

wurden ausgeſtellt für: 
Keoititer Ade., 1909, itöd, Vaditein-Fiatae 
Andrew T. Zilderfon. $4500, 
Juneway Xer., 1634-—44_ 3ftöd. 
Flatgebäude. James F. Wd. $85,000, 
W. 12. Str, 3000--2;5 Iſtöck. Backſtein⸗Flatge 

bäude mit Läden. $20,000, 

Newceniile Apve,, 2450, 1itöcd, Padlie 
i ©. Nebnfon. $3000 
m, Raparte Ade., 2045; 
| low, 83500, 
| 
I 
' 


N 
| , 


bäude; 


| 
I 
| 
1ſtöck. Backſtein-Bunga— 
N. Koſtner Abe, 19113 
bäude; Andrew O Silverſon. 9000. 
Weſt 13. Str. 342527, Iſtöck. Bactein-⸗An 
ban: M. Bagau. 86500 


— — — ——— — 
Louiſianas reiche Zuckerernte. 


Nachtkommenſchaft 


Hochzeit führte der Mann die ſchon 
früher 
verließ ſeine Frau. 
haben, 


durch den Tod von ſeinen Leiden er— 
Heimkehr von 
fand. 
ſeiner Mutter, 
Die junge Frau kam bald darauf nie— 
der, das Kind iſt tot. 


Mädchennamens Billen geſtattet. 
in⸗Cottage: 


Atöck. Backſtein⸗Flatge-⸗ 


Monate nach unſerer Scheidung, wie— 


im Jahre 1802 geheiratet. 
aber bald die alte Geſchichte, er hat 
mich 


Waſhington, 7. Mat. Die Zuefer: | 


!ernte ıft tin Nahre 1916 im Staat 


Rouifiana mehr als doppelt jo groß | möchte 
aewejen, als im Sabre 1915 war, |Wengel wieder annehmen. 
nämlid; 607,800,000 Bfund gegen |mir $100 Abfindung gegeben,“ fagte 


.275,000,000. 


ı$150 abaefunden, ihre Ehe gefchieden 


Backſtein⸗ 


richtet Thomſon von dem Barbier und Nährgeld entſprechend der Ein— 
Emil Gregor geſchieden und ihr nahme des Bellagten, $1000 im 
3300 Abfindung zugeſprochen. Sie Monat. Ullrich, ein Grundeigen⸗ 
hatten am 5. Auguſt 1907 geheiratet tumsmakler, ſoll ſeine Gattin faſt 
und ſich im folgenden April getrennt, täglich ſchwer mißhandelt und mit 
da der Mann eine junge Fraͤu haben dem Tode bedroht haben, ſo daß ſie 
wollte; ſie iſt 66 Jahre alt und er ſich am 1. Mai von ihm trennte. 
38. Die Frau nimmt den Namen | Sultalßagner wirft ihren Edward 
ihres eriten, verjtorbenen Gatten! ECooleit, ven fie am 29. Dezember 
| Scheneder wieder an. Gregor wohnt 1968 aeheiratet hat, in ihrer Schei- 
"hinter feinem Geſchäft an der Archer dungsklage ebenfalls fchmere Miß— 
Ave., nahe 35. Straße. handlungen, beiſpielsweiſe auf einer 
Thereſa Borgeſon, 3959 Reiſe, im Hotel Briſtol in New Hort, 
Aſfhland Ave., hatte am 18. Juni vor; ſie will ihren Mädchennamen 
1913 geheiratet, ihr Gatte Benjamin Foley wieder annehmen. 
Borgefon, wollte nichts von einer Sophie und Jakob Weismann wa— 
wiſfen, worüber ren am 13. Dezember 1912 ein Paar 
es bald Streit zwiſchen den Eheleu- geworden und haben ein kleines 
ſten gab, und zehn Wochen nach der Mädchen, Taubia mit Vornamen. 
Er wolle ſeine Freiheit und mit an— 
deren Frauen verkehren, ſoll Jakob 
'am T. 
feiner Frau gefagt und fie und fein 
'stind verlaffen, ihnen aus 
Gehalt von $25 aber die fürftliche 
Summe bon 


Ford 


er 
„Du fannit alles 
mas mir befiten, tebre zu 
Deiner Mutter zurüd,“ Stand auf 
einem Zettel, den die rau bei ber 
einem Spaziergang 
Er war fort und mohnt bei 
3335 Eliffon oe. 


geäußerte Drohung aus, 


drei Dollars bezahlt 
‚und aedrobt haben, er werde fofort 
die Stadt verlaffen, wenn feine Frau 
höhere Anfprüde stelle Am Ber- 
'laffen der Stadt bat ihn das Gericht 
auf Gejuch der auf Scheidung Hla- 
genden rau heute gehindert. 

| Emma Kaifer mar am 19. Sep- 
Itember 1914 die Gattin von Albert 
'Kaifer geworden, der Jie und ihr 
Kindchen vor vierzehn Tagen aus 
‚dem Haufe gejagt haben und fich mei- 
Zuerit hatte ich ihn gern foll, für fie zu forgen. Er ift 
Es war Zigarrenmacer. Die rau Hlagt auf 
"Scheidung und Nährgeld. 

wieder mißhendelt und jo) Ebenfalls rau Ella Deppe, bie 
fchwer, dat; ich ihn vor einem Monat | na achtimonatiger Ehe Neujahr 
verlieh. Unfer Kind ift tot. Xch1915 von ihrem Joſeph treulos ver⸗ 
meinen Mädchennamen laſſen worden ſein will. 

Er bat! 


Leſet die „Sountagpoſt 


Sie wurde mit 


und ihr die Wiederannahme ihres 
„Er gelobte Beſſerung, daher hatte 
ich mich mit ihm ausgeſöhnt und ihn 


18 


am 6. Dezember letzten Jahres, drei 


der geheiratet. 


Margaret Harper, 1814 Wilmot 


NRicoer P 


weiter 
herzleidend, und nach 
iſt der Tod 
' Der Chemite 
nahm die in 


Gatte Rayfield 


fla 


n, 


fei fie plößlich 


behaupte 


Ric nzer3, trennte 
‚einigen Monaten von feiner 
‚ nachdem, wie er jagt, 
Wortwechſel zwiſchen 
funden hatte. 
am Samſtag 3 
getroffen habe 


ei 


und 
erkrankt. 
t, war 


ſtarb. 

Marchan, von ef 
| Tie getrennt lebte, brachte fie zu dem 
ı Arzt und wurde in Unterfudungs- 
‚haft genommen. Marchan, angebich 
‚der Sohn eines wohlhabenden Porto 


ih vor 


n 


feine 


J 
ihnen ftattge-- 
Er will feine St 
ufällig auf der Straße 
gleich da 
Wie er 


* = 
Br. 


tauf = 


£ 


Frau 


feiner Anficht 
hierauf zurüdzuführen, 
ı des Leichenbefchauers 
neren Organe der Leiche 


‚aweds Unterfuchung nad) feinem La- 
 boratorium. Der Xnqueft wurbe -bis 
auf den 7. uni berfchoben., 


September legten Jahres zu 


Der G4jährige 


John Jacobſen 


wurde heute in ſeiner Wohnung 
S. Honore Straße an Ga erſtickt 


ſeinem S. He 
aufgefunden. 
den offen, und 


na 


Polizei liegt Selbſtmord 
ee [ 
Die Spionenriecherei. 


Derettivs vom Stabe des erſſen 
Hilfspolizeichefs nahmen heute 
Anordnung des Vorſtehers Clabough 
vom hieſigen Unterſuchungsbüro F 


Bundesjuſtizamtes 


vor. 


Zwei Brenner ftan- SG 
ch Anſicht der 


den 3Ojährigen 


‚Alfred Wunderlihd und Guftaen Die 
'vonid in Haft. 
'Suftizamt gegen die Häftlinge erhebt 
‚fonnte nicht in Erfahrung aebra 


werden. 


Sie merden noch im 2 


des Iages der Yundesbehörbe über- 
| geben werden. 


} 
1 


* Mer fein Grundeigentum vers 


tau 


Mr 


fen mil, erreicht jchnell 
Zived durch eine Fleine % 


a 
zei 


rt 





— — 
jadt auf Spitzbergen. 
'tiner folgen wird von Schweben, —— 
weplant, ' In den Aniang der afiprifchen 
Spi bergen ſoll demnächſt beſiedelt Geſchichte ſetzen die griechiſchen Be— 
tbeı ; bie Schiveden planen dart Ye) richte die hauptſächlich auf Kteſias, 0% Im * 
iner ganzen Stadt. Die Un- | einen Arzt in perjiihen Dieniten ah k ; /) ; 
Mängen über die Kohlenſchähe zurückgehen, die ſagenhafte Geſtalt — au Fun 
Bergen: und die MWirtichaftlich- | der Semiramis, einer Serrideri, 


mes Abbaus find, wie befannt, | die dos afiyrifche Reich begründet | Dies ift der Jahrestag unieres Bargain Valements, und um das Greigniß zu feiern, werden wir einen bemer: y Ylere Ginfänfer haben die Märkte nad) Gelegenheiten durchfucht, * — 


: * — rgen gezeigt werden, denn 

* zum Abſchluß gelangt, und und halb Aſien auf ihren Erobe— kenswerten Verkanf veranflalten, an dem jede Abteilung dieſzs großen Geld erſparenden Zentrums teilnimmt. 4 Waaren aufzutaufen. Daß ſie erfolgreich Be “er Bartien Bean m 
Spibb ı + Bargain Baientent, immer an erfter Stelle wo Sparjamfeit eine Rolle jpielt, wird morgen von nod) größerer Yid) troß der gegenwärtigen Verhältnifie licher! en I zZ 
Spigbergen ent | rungszügen unterworfen haben joll. | tigfeit — und jeder Mann, jede Fran, jedes Kind, die jenfationelles Wertegeben zu würdigen willen, werden bier fein. Eriparniifen, die in einer gewöhnlihen Sailon wundervoll wären. 


— iſt eine Stadt, die aus- Daß die Erzählungen über ſie nicht 
lich" der Kohlenförderung dient. | als beglaubigte Gejhhichte zu betrady- Yoti z— Wegen der bejchränkten Quantitäten werden Feine Hoft- oder Telephon-Beitellungen — —— 


Sie wird von ‚einer Attiengefellichaft ter feien, hat man bei dem roman« 


haft ınd 3 Teil x 3 ytbie f ® ” N * 3* CL 
en ea "6 rs Gira der Uekeriermg || BATKAINS IN STÜCIDELT || zum gun zung ame Tree er Bedarjsartifel für Damen 


B Sainpi Millionen Kronen in das s : — 
J m‘ we Käse» * * * ern Fo & hr - 5 
hmen fteden mill. Yn dem fteilen ! ſchon lange erkannt, doch die Aſſy⸗ er I BAR Are r L * — — — Bargain Baſement: 
riologen erkennen jetzt in der Semi-⸗ e eerree ER <F R 5 a ; a 

aange ber Ban Mijens Bucht, wo ranisſage dennoch emen geſchichtli- Anzüge fir Ma d Jünali — ex z Po= / Unterröde für Damen — von ausgezeichneter Lug» 
* Kohlenabbau beginnen mird, fol} ern. — | i —— ür Männer und Jüng — 9 — we 3 EN rn Isät geblümter Bercaline, — 590 
macht die Stadt fir und fertig er⸗ an 208 Caflimeres in hellen und dunklen Mujftern; ' BR * ER : ws gemacht, mit zivei Ruffle Flounce, 
richtet werden; die — m die Schon in den Anfängen der meſo— alle gut gemacht und Ex k Ace ER Kemmer e: N BE BE Ki 90 TgEaR ; : 19c Wert — zu 

f > x u ( ht und aut pal- 
& 'nih Aus — — Schwarze Satine Un⸗ Gingham Unterröde f g= 

en en mare in || 61; aenadt un fr Sio u Fu.95 || Peer | SE NE 

Pure. t, ! I RT ET ERNEUTEN, $12 verkauft zu werden; unge kr ivate Z gute Omalität | Uuantität davom - 
; : * dame ee { ’ : m nd Dearborn Stree 3 .- Stoffe, und ein re: | reguläre 49c 
ter eintreffenden Stohlenarbeiter finden Namen Schammuramat ent- tähr 550 in dieſer Partie: Grö — State, Adams a 2 — fpegiell 


den alles, was jie brauchen, fertig vor. hielt. E> ergab en daraus, daß tat- om AN Ki 4% Wi., für 
! \ 2 : : BR ben 80 bis 38 ‚ zu mr 


R. r : or, Hählih in Miyrien -— freilich nıcht —— zn. 
E Die „Stadt“, deren Arbeiterbevöl: ug ee ii Vorzeit = ei ze m SHoien für Männer und junge 23 Hans —— Haustleider für Pauren, aus guter Dun- 
Fasann Jude nu; 100 206 ae. mtl Sure Don 7 3373Ein Urberſchuß-ager von Mänteln zu 7.776 33 5357 
428 wung, >Ie Ir! ? b “ren RR * — ette Faſſons, Strei— 
Mann betragen wird, hält fih in (sh it — a — or | = bübfehen Mi: tern; Gröhen — 
J recht befcheidenen Abmeſ fun igen, zit EHE Fa lönigin ne. | * 34 von 30 bis 50, 2 39 Bargain-Baſement. beller u. Ems 
F regie atte. — "ER rw W 5 J — - - 2* — 69c Werte, Größen 
aber mit allen Unforderungen ber — er ei = . y; 1 Eines New Vorker Fabrikauten Ueberſchuß-Lager von 500 Mänteln 36 Bis 44, au 
; , > x Sell 1. rihre Bedentineg de 2 un 6 . 2 
f Keuzeit ausgeſtattet. E3 werden Ge women werben. u Mile iit bei | ME A: A 53 und 83.50 Resenmäntel für dieſen Celebration-Verkauf geſichert Glaftic Bandſchur. Damen Simona? — 
-bäube für die Ingenieure und für Die : * In Aſſur ij u : EN U — zen für Damen, aus echtem Ser 


ba Me u —— Eh 2 fir Männer, garantirt twalz 22 5 u aa 
Weriwaltung angelegt; außerdem wird nn A en —4—— EEE jerdicht, mc in Tobfarbig: — eaulär —* wir * von $10 bis $15 markiren Stipover Faffon, | pentine Crede — 


J Peer . Ar a 
Orient-Geſellſchaft ein Denkſtein ge— heller u. dunkler hübſche geblümte 


ein großes Zagerhaus errichtet, ferner >. Ber : ‚Su lt 4 365 in Diefer m ; —— — 
BE ’ nden iworde “ Sch a a R 2 E Be art J x z e PBercale, lã⸗ F em Grüß I RER 
‚ ein Krankenhaus, eine Marketenderei, | ru tden worden Von vammuüurama Ri Ne Bartie; Größen — | F ür dieſen großen Feier Verkauf haben Per “ ( regiia | An ut ohe 


—* Sp Fra Nas ln * Ddie —J Er: i h Re . a : n ER TER au 
Morunter eine Vereinigung von Sper- nnrirt yor Sunto oil Ihrellonmvandt. = | — G 3? DIT wir eine Partie von 500 guien modernen dere. AAC| isc merı ..6IC ER 
feoaftalt und Laden für die notmen= | TU ST Une gEer | esen ver 4 aD abe ı=Xtems Q Coats — meijtens 45 bis 48 Holl lange gr — Beintteider 1.5 — 
digen E iffe au verftehen iſi. ſhaitsbezieyungen zu drei aflyriiden  =E || —9— a 7 OLE ” * nr N ee . Spiten- und 
igen Erforbernifie zu verſtehen iſt. nen oe di N ; Eoat3 in den neneiten Mode-\sdeen — bobe Erope, mit Bands| men, Spiken- mm 

——— FKönigen an: ſie war danach die ar: Knaben-Anzüge, Norfolk Faſ— oc — — von einfach. Ba — c 

dazu lommt ein rg Kraftwert, Mutter Adaduraris 1II Gattin i . er " Son, aus blamer Serae und — Taille Modelle mit Schnallen-Rücken, Satine bei 39e 3 210 * 
Das den ganzen Ort mit Beleuchtung |“. — — A > y \ i Damen Gowns, feine | Enneloye Ghemite für Cü 


o * Miſ re ayry ge F + . oe. 
; ; Sam'ladads II, Zdyviegertochter k Miſchungen; ein extra Paar I > Sir 3 ® F Foat3 melde Dual. Natı | Damen, Front umd 
und bie Stohlengrube mit Straft ver= ı I“ : chwiegertochter 1 F Khaki Kniehoſen mit jedem | * Gürtel rings herum, Flared Coats für joot, Stidereibe- —**— mit breiter 


Narren .n Tin dust, "ar 2492 I «RE ‚ —9 > a * te” — N — x an} x ++ —— ‘ hreich 

Dxgt, ferner am Hafen eine Dampf: — er —* AR en | = Wi Y Auszugz es ſind Größen 6 aa Straßen- und Muto-Gebraud. Die Stoffe jad.. volle Gcäbe, —— bejeht, 
: en a inerya!b deren ſie lebte, d da— — * — i3 16 — mir RR N / AR “on Monlins. Belours * —— 
tigenanlage, Die im Falle eines , ii er a * d — bis 16 wir 4 — Br | Fr untalien die populären Boplin: 2 Velours, nr. 460 wert, am ..79 
tandes in Wirffumleit tritt, und UNSERE SETIEWAE,. TUR OUHEANEIG: UHR SORER > ER \ | Serges, Diagonals, Fancies, Plaids, Checks Wustin-Unterröfe— | Union Suits für Da— 


: J 8241 - 811, ihr Tohn von 3141 -782 ſie BEN * aus extra Qual. men, ganz gerxivppt. 
— A } heru 7 ! e . „ * er -. . — * 4 J 4 8 . * ji | 
die — bäufer n — v. Chr. König von Aſſyrien. Sie Novelty Anzüge und Norfolks für Knaben; die Novelty in N 

4 ik» 


| — te ee er e Clotbs md Nelvet Cordon in braun und A ] 
m rm ninzavonntiichen C Sräßen. a0: 4 
Mach den Abbildungen, die jhiwenijwe MD er avonniigen Cinfluß | blau, Größen 2b2 bis 5; die Norfolf in Girö 2.88 —— 


und Streifen. R⸗ erne Farben wie Gold, wei ftnifd. Slotb, | mit Spiten befehles 

Apfelgrün, Roie, Lohfarbe, Grau, Schwarz u — Zen 2] 

wyabt u . 81 rt ſchor und Navy. Alle Gröben von 14 bis 44, für berfauft . 460 ven. Größen, € 

„ * ..2 58 10000 cost. Dies gel yon au 16: — . = On * 4. 

ae elta bad handelt . ſich En Mae — io — en 6 bie — zu. Damen, Miifes und Juniors. Auswahl zu Zwei Kinder : Bargains 

abet um hüb! he ho giebelige Holz⸗ zud sUDL, b Slot»: nnd Shaki- | Nenentag YMusftattung für! Overalls für Ana» h 

, 
| 


Siver MT Denkiteinen genannt wird, as Sutichofen für | stnaben, dazu yall.Cout| ben, gut gemacht, u A 


bäujer im nordiichen Stile, a WS ER — en, Gröhen u. Hirt, Tan und graue)  mitSeitentaichen, ı ? \ E 4 Jahre, in jhöner Fal-| bis 6 Jahre, gute Dual, 
—“ * gegen alleı ſonſti j = ihr Sr n zu ae L i x J X ee A i i fon aem., alle neuen! Ginabam und einfaches 

Arten bon Häujern jind geplant: fol: ad Ze en = — — — & 195 J— Bis 8390 | N Ba \ — I Ehattienitgen, e| Be * — ek Stus 
für unverheiratete Arbeiter und|z e e * NT. FUN — 3 4 aud weiße 44 wahl den Sazben, Diend- 
Aber für $amilien Denn die gi, | nvenwandte, auch Gattinnen aſſyri— 


liengeſellſchaft rechnet damit, daß ſich er Herrſcher in den Aönigsin. 


auch Frauen finden iverden, die ihreı ſcriite n niemals aenannt. Deshalb | (ar nirte Hüte zu 9e | ty Sri ha a u ur u F a6 3 € d 
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